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FFeessttlliicchheenn  KKoonnzzeerrtt

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten
Veranstalter: Ensemble Facciamo così e.V., Urbach, Tel. 07181 85317

Samstag, den 29. November 
19 Uhr

Gemeindezentrum der Baptisten, Urbach

Klavier: Ruslana Ammirata 

Trompete: Michael Kraus 

Leitung: Cordelia Hanus

Facciamo così Urbach
lädt ein zum

Ensemble 
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit- 
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 14 – 22 Uhr; 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 14 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Bereitschaftspraxis Stuttgart: 
Bereitschaftspraxis am Katharinenhospital, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122 
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zahnärztlicher Notfalldienst Stuttgart, Schloßstr. 74, 70176 Stuttgart 
Telefon: 0711/22058225

Tierbereitschaftsdienst Rems-Murr: 
07000tiernot (07000 843 76 68) 
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst 
21.11. Linden-Apotheke, Schorndorf, Winterbacher Str. 14, 
 Tel. 4 36 38 
22.11. GeLo-Apotheke, Lorch, Maierhofstr. 20, 
 Tel. 07172 / 1 87 80 80 und 
 Wieslauf-Apotheke, Rudersberg, Marktplatz 3, 
 Tel. 07183 / 93 87 70 
23.11. Storchen-Apotheke, Göppingen, Grabenstr. 32, 
 Tel. 07161 / 7 23 23 
24.11. Daimler-Apotheke, Schorndorf, Karlstr. 13, Tel. 6 12 98 
25.11. Löwen Apotheke, Urbach, Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05 
26.11. Hubertus-Apotheke, Schorndorf, Wieslauftalstr. 31, 
 Tel. 6 22 86 
27.11. Kreuz-Apotheke, Göppingen, Hauptstr. 34, 
 Tel. 07161 / 7 00 22 
(die Notdienste beginnen immer um 8.30 Uhr und enden am 8.30 
Uhr des Folgetags) 
Weitere Apotheken im Notdienst finden Sie unter folgender Inter- 
netadresse: https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot- 
dienst/schnellsuche.html

Pflegedienst Bethel Welzheim 
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach 
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf 
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: 
Telefon 07151 501-1657, 
E-Mail:pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 21.11.2025 
Restmüll-Eimer, (14-tägliche Leerung), Montag, 24.11.2025 
Altpapiertonne und -container, Dienstag, 25.11.2025 
Wertstoffhof, Freitag, 28.11.2025 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 29.11.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 28.11.2025 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr und Samstag, 29.11.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Reisigsammelplatz, 
Samstag, 22.11.2025 von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei 
Notruf 110 
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40 
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112 
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste 
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten) 

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach 
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0 
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50 
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66 
E-Mail info@urbach.de 
Internet www.urbach.de 
während der üblichen Dienstzeiten 
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11 
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31 
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63 
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21 
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34 
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55 
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Servicebüro 
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung 
Übrige Ämter 
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung! 
Sprechstunden der Bürgermeisterin 
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25 
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de 
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de 
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr

www.tiernotdienst-rems-murr.de
https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennot-
www.urbach.de
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus
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So verbreite das Friedensfeuer, 
schick das Licht rund um die Welt, 
dass es keinen Krieg mehr gäbe 
und der Frieden Einzug hält.

Damit niemand allein bleibt:  
Mitmachen beim Demenznetzwerk Urbach
Die Gemeinde Urbach hat am 06.11.2025 mit einer Auftaktveran- 
staltung im Rathaus den offiziellen Startschuss für den Aufbau 
eines lokalen Demenznetzwerks gegeben. 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeisterin Martina Fehrlen führte 
Thomas Herrmann, Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Sozialplanung 
für Senioren, in das Thema ein. Er erläuterte anschaulich, warum 
lokale Netzwerke für die Lebensqualität von Menschen mit De- 
menz und ihren Angehörigen von entscheidender Bedeutung sind 
und welche Herausforderungen die Erkrankung mit sich bringt.

Das Netzwerk in der Region 
Beate Härer, Abteilungsleitung Soziales und Senioren der Stadt 
Schorndorf, stellte anschließend die Struktur des Demenznetz- 
werks Schorndorf und Umgebung sowie die verfolgten Ziele des 
Demenznetzwerks vor. Im Fokus stehen dabei die Sensibilisie- 
rung der Bevölkerung, die Vernetzung von Hilfsangeboten sowie 
die Schaffung von Begegnungsmöglichkeiten für Betroffene und 
ihre Familien.

Blick in die Zukunft: Ideenwerkstatt 
Der klare Appell der Verwaltung war, dass das Netzwerk nur dann 
erfolgreich sein kann, wenn es von engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern, Vereinen und Institutionen mit Leben gefüllt wird. Ge- 
meinsam sollen nun die nächsten Schritte festgelegt werden, um 
beispielsweise Gesprächskreise, Informationsveranstaltungen 
oder niedrigschwellige Anlaufstellen in Urbach zu etablieren. 
Im Jahr 2026 finden vier Austausch- und Kennenlerntreffen für 
Personen, die sich im Netzwerk einbringen oder engagieren wol- 
len und für Angehörige von Personen mit demenzieller Erkran- 
kung, in der Begegnungsstätte im Schloss statt:
• Montag, 26.01.2026, 14 – 16 Uhr
• Montag, 20.04.2026, 14 – 16 Uhr
• Montag, 20.07.2026, 14 – 16 Uhr
• Montag, 19.10.2026, 14 – 16 Uhr 
Lassen Sie uns gemeinsam beleuchten und erarbeiten, wie un- 
sere Gemeinde demenzfreundlicher werden kann, wie Bewusst- 
sein für die Erkrankung geschaffen werden kann und wie den An- 
gehörigen von demenziell erkrankten Personen Unterstützung 
angeboten werden kann.

Mitmachen und Informieren 
Wer sich gerne beim Aufbau des Demenznetzwerks in Urbach 
engagieren oder über die nächsten Schritte informiert werden 
möchte, kann sich gerne an die Seniorenbeauftragte, Claudia 
Sing, im Rathaus wenden. 
Kontakt: (07181) 80 07-39 oder per E-Mail an sing@urbach.de

Hinweis zur Beseitigungspflicht von Pferdekot 
auf öffentlichen Straßen und Feldwegen
Die Gemeinde weist alle Pferdehalterinnen und Pferdehalter so- 
wie Reiterinnen und Reiter erneut auf die geltende Pflicht hin, 
Pferdekot auf öffentlichen Straßen, Wirtschaftswegen und Feld- 
wegen umgehend zu beseitigen. Diese Maßnahme dient der Ver- 
kehrssicherheit, der Rücksichtnahme gegenüber anderen Weg- 
nutzern und dem Schutz landwirtschaftlicher Flächen.

Verkehrssicherheit und Sauberkeit im Fokus 
Pferdeäpfel auf Straßen und Wegen stellen nicht nur eine Verun- 
reinigung dar, sondern können insbesondere für Radfahrende, 
Fußgänger und andere Verkehrsteilnehmer ein Sicherheitsrisiko 
darstellen. Rutschgefahr, Verschmutzungen und Behinderungen 
werden durch die sachgerechte und zeitnahe Entfernung des 
Kots deutlich reduziert.

Urbach aktuell
Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2025
Gedenken am Volkstrauertag in Urbach 
Am Sonntag, dem 16. November 2025, fand auf dem Friedhof 
Urbach in der Aussegnungshalle die diesjährige Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag statt. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nahmen 
an der würdevollen Veranstaltung teil, um der Opfer von Krieg, 
Gewalt und Terror zu gedenken und ein Zeichen für Frieden und 
Versöhnung zu setzen. 
Nach dem Eröffnungslied des Gesangvereins Eintracht Urbach 
1893 begrüßte Bürgermeisterin Martina Fehrlen die Anwesenden 
und sprach in ihren Gedanken zum Volkstrauertag über die Bedeu- 
tung des Erinnerns als Mahnung und Verpflichtung für die Zukunft. 
Im Anschluss trugen Schülerinnen und Schüler der Wittumschule 
Urbach literarische Beiträge vor, die das Thema Frieden und Ver- 
antwortung eindrucksvoll beleuchteten. Die musikalische Umrah- 
mung übernahm neben dem Gesangverein auch der Posaunen- 
chor der Baptisten und der Süddeutschen Gemeinschaft, der die 
Feier mit feierlichen Klängen begleitete. 
Eine Lesung hielt Herr Michael Riegert von der Süddeutschen Ge- 
meinschaft, bevor Oberst i.G. Andreas Chacón Blazquez in sei- 
nen Gedanken unter dem Titel „Erinnern und Gedenken – um der 
Zukunft willen“ eindringlich auf die Notwendigkeit des friedlichen 
Miteinanders hinwies. 
Zum Abschluss der Gedenkfeier erfolgte die Kranzniederlegung 
am Gedenkstein im „Hof der Stille“ durch Bürgermeisterin Martina 
Fehrlen und Mugurel-Stefan Kovrig vom Sozialverband VdK Orts- 
verein Urbach, unterstützt von der Freiwilligen Feuerwehr Urbach. 
Begleitet wurde der Moment vom Posaunenchor mit dem Lied 
„Ich hatt’ einen Kameraden“. 
Mit stiller Andacht endete die Feierstunde – ein bewegendes Zei- 
chen der Erinnerung und des Friedens in unserer Gemeinde.

 
Volkstrauertag 2025  
 Fotos: Gemeinde Urbach

Licht des Friedens (Christina Telker) 
Zünd ein Licht an für den Frieden, 
dass es weiterhin leuchten kann, 
damit jedes Kind der Erde 
froh im Frieden spielen kann.
Zünd ein Licht an für die Freundschaft, 
schick es rund um diese Welt,  
kommt, lasst uns die Hände reichen, 
dass der Frieden Einzug hält.
Zünd ein Licht an für die Liebe! 
Liebe, die dem Nächsten gilt, 
damit auf der ganzen Erde 
nur ein Miteinander zählt.
Lass das Licht des Friedens leuchten, 
dort, wo Menschlichkeit nicht zählt, 
dass selbst in den dunklen Zeiten 
das Licht des Friedens Einzug hält.
Gott gebot dir, du sollst lieben; 
nicht nur deinen besten Freund, 
seine Liebe, sie erwartet, 
dass du liebst selbst deinen Feind.
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Hier zwei Beispiele aus dem 
Wohngebiet Banrain bzw. von 
der Hagsteige beim Freibad wie 
es tunlichst nicht aussehen 
sollte

Rücksicht gegenüber Landwirten und Natur 
Auch auf Feld- und Wirtschaftswegen ist die Beseitigung von 
Pferdekot notwendig. Gelangt der Kot auf bewirtschaftete Flä- 
chen oder in Bewässerungsgräben, kann er die landwirtschaftli- 
che Nutzung beeinträchtigen. Landwirte haben in der Vergangen- 
heit vermehrt auf solche Probleme hingewiesen.

Pflichten für Reiterinnen und Reiter 
Die Gemeinde erinnert daran, dass: 
Pferdekot unverzüglich zu entfernen ist – unabhängig davon, ob 
es sich um öffentliche Straßen, Radwege oder Feldwege handelt. 
Reitende dafür geeignete Hilfsmittel bei Ausritten mitführen oder 
organisatorisch sicherstellen sollten, dass die Beseitigung zeitnah 
erfolgt. 
Verstöße als Ordnungswidrigkeit geahndet werden können, so- 
fern sie gegen bestehende Satzungen oder landesrechtliche Be- 
stimmungen verstoßen.

Appell an die Reitgemeinschaft 
Die Gemeinde bittet die Reitvereine und private Pferdehalter um 
Unterstützung bei der Information ihrer Mitglieder. Ein verantwor- 
tungsbewusster Umgang mit den genutzten Wegen trägt zur po- 
sitiven Wahrnehmung des Reitsports in der Öffentlichkeit bei.

Gemeinsame Nutzung der Wege –  
gemeinsam Verantwortung tragen 
Viele Wege werden von Spaziergängern, Radfahrenden, Reitern 
und landwirtschaftlichem Verkehr gleichermaßen genutzt. Damit 
dieses Miteinander funktioniert, ist es wichtig, dass alle Beteilig- 
ten Rücksicht nehmen und ihren Beitrag zu einem sauberen und 
sicheren Umfeld leisten. 
Für Rückfragen steht das Ordnungsamt der Gemeinde unter Tel. 
8007-36 oder E-Mail: ordungsamt@urbach zur Verfügung.

Wasserzählerablesung
Es ist wieder so weit – in diesen Tagen erhalten alle Kunden der 
Wasserversorgung Urbach eine E-Mail oder ein Informations- 
schreiben zur Selbstablesung der Wasserzähler.

 
 Foto: Darstellung

Wenn Sie eine E-Mail erhalten, gibt es folgende Möglichkeit, 
um den Wasserzählerstand mitzuteilen: 
Über einen Link:
1. In Ihrer E-Mail ist ein Link enthalten. Sie können diesen ver- 
wenden und müssen aus Sicherheits- bzw. Datenschutzgründen 

Ihre Zählernummer (diese finden Sie auf dem Außenrand des 
Wasserzählers) eingeben. Sollten Sie Ihren Zählerstand online 
nicht gemeldet haben, erhalten Sie in den darauffolgenden Tagen 
Ihre Ablesekarte per Post.

Wenn Sie ein Schreiben per Post erhalten, gibt es verschie- 
dene Möglichkeiten, um den Wasserzählerstand mitzuteilen:
1. per Post: In die Ablesekarte, die im Informationsschreiben ent- 
halten ist, tragen Sie Ihren Wasserzählerstand ein und werfen 
diese in den nächsten BRIEFKASTEN der POST. Das Porto und 
alles Weitere übernehmen wir für Sie.
2. per Internet: Auf der Homepage der Gemeinde Urbach (www. 
urbach.de) wählen Sie den Link „Wasserzählerstand erfassen“. 
Mit Ihrer Kundennummer und einem Passwort (beides wird Ihnen 
im Informationsschreiben mitgeteilt) können Sie sich einloggen 
und Ihren Wasserzähler eintragen.
3. per QR-Code: Auf dem Informationsschreiben ist ebenso ein 
QR-Code abgedruckt. Durch das Abscannen dieses QR-Codes 
können Sie den Wasserzählerstand mitteilen. 
Alle Möglichkeiten sind für Sie kostenlos und erfordern nur wenig 
Zeitaufwand. Bitte teilen Sie uns Ihren Wasserzählerstand mit. 
Sollten wir keine Zählerstände erhalten, werden diese geschätzt.

Wichtig: Mitteilungen, ob telefonisch, mittels Fax oder E-Mail ans 
Rathaus können nicht berücksichtigt werden! Helfen Sie mit, dass 
wir effizient und kostengünstig Ihre Jahresverbrauchsabrechnung 
erstellen können. 
Fragen zur Ablesung beantwortet Ihnen gerne Frau Veser unter 
der Telefonnummer: 07181/8007-25, E-Mail: veser@urbach.de

Bauarbeiten für den Digitalen Knoten Stuttgart 
von 01.12. bis 21.12. mit Auswirkungen auf die 
Linien S2, S3, S4, RB11 sowie im Regionalverkehr
Bad Cannstatt <> Waiblingen und Marbach <> Backnang: 
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen auf den Linien S2, S3, 
S4, RB11 und im Regionalverkehr 
Von 1. Dezember, 1.30 Uhr bis 21. Dezember 2025, 4 Uhr fin- 
den zwischen Bad Cannstatt und Waiblingen Arbeiten zum 
Digitalen Knoten Stuttgart (DKS) statt. Es kommt zu folgenden 
umfangreichen Einschränkungen im S-Bahn- und Regionalver- 
kehr:
• Die Linie S2 fällt zwischen Bad Cannstatt und Waiblingen aus.
• Die Linie S3 fällt zwischen Bad Cannstatt und Fellbach aus.
• Die Linie S4 fällt zwischen Marbach(N) und Backnang aus.
• Die Linie RB11 „Schusterbahn“ fällt bis 12.12. vollständig zwischen 

Stuttgart-Untertürkheim und Kornwestheim aus.
• Die Linien S1-S3 verkehren nur im 30-Minuten-Takt.

S-Bahn Ersatzverkehr mit Bussen:
• S2E Bad Cannstatt – Waiblingen über Nürnberger Straße, Som- 

merrain, Fellbach
• S2X Bad Cannstatt – Waiblingen ohne Zwischenhalt
• S4E Backnang – Marbach(N)

Zugausfälle und Ersatzverkehr im Regionalverkehr
• MEX 13 fällt zwischen Stuttgart Hbf und Waiblingen aus.
• MEX 19 fällt zwischen Stuttgart Hbf und Winnenden aus.
• RE1 fällt zwischen Stuttgart Hbf und Aalen Hbf aus.
• MEX90/RE90 werden zwischen Stuttgart Hbf und Backnang über 

Marbach(N) umgeleitet.
• Ersatzverkehr: XEV Stuttgart, Pariser Platz – Waiblingen, Damm- 

straße ohne Zwischenhalt

Detailinformationen zu Haltestellen und farbige Kennzeich- 
nung des Ersatzverkehrs: 
Direktbus/Expressbus Linie XEV (hellblau gekennzeichnet) 
Abfahrtshaltestellen:
• Stuttgart, Pariser Platz Stuttgart Hbf, Arnulf-Klett-Platz
• Waiblingen, Dammstraße (Pos. 1) 
Direktbus/Expressbus Linie S2X (grün gekennzeichnet) 
Abfahrtshaltestellen:
• Stuttgart-Bad Cannstatt, Bahnhofstraße, Pos. 2.
• Waiblingen, Dammstraße (Pos. 2)
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Linie S2E (rot gekennzeichnet) 
Abfahrtshaltestellen:
• Stuttgart-Bad Cannstatt, Bahnhofstraße, Pos. 3.
• Stuttgart, Nürnberger Straße (Haltestelle in der Remstalstraße)
• Stuttgart-Sommerrain Fellbach (Richtung Bad Cannstatt, Abfahrt 

ZOB, Bussteig 2; Richtung Waiblingen, Abfahrt Schaflandstraße)
• Waiblingen, Dammstraße (Pos. 3) 
Eine Fahrradmitnahme im Ersatzverkehr ist aus Platzgründen in 
den Bussen nicht möglich. Mobilitätseingeschränkte Personen 
und Kinderwagen haben Vorrang. 
Bitte beachten Sie: im genannten Zeitraum kommt es zu weiteren 
Baustellen und Fahrplaneinschränkungen im S-Bahn-Netz sowie 
im Fern- und Regionalverkehr. 
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla- 
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise- 
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator. 
Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be- 
triebslage und bahn.de/bauarbeiten

Urbacher WeihnachtWunschBaum 2025
Die „Kind und Jugend – Bür- 
gerstiftung Urbach“ möchte 
dazu beitragen, dass Kindern 
aus sozial benachteiligten Fa- 
milien zu Weihnachten eine 
Freude bereitet werden kann. 
Dazu benötigen wir Unterstüt- 
zung, um die wir herzlich bitten. Wie und von wem? Das ent- 
nehmen Sie bitte der nachfolgenden Beschreibung.

Teilnehmer
• Familien, die von öffentlichen Stellen Sozialleistungen erhalten 

und Kinder im Alter bis 16 Jahre haben, dürfen sich bei der 
Bürgerstiftung im Rathaus der Gemeinde Urbach melden. In 
der Zeit vom 10.11.2025 bis spätestens 28.11.2025, jeweils 
Montag 15.00–18.00 Uhr und Donnerstag 10.00–12.00 Uhr 
erhalten sie dort an der Empfangstheke im Eingangsbereich 
die Weihnachtswunschkarte ausgehändigt.

• Die ausgefüllte Weihnachtswunschkarte (Alter, m/w, Wunsch) 
wird dann ab 24.11.2025 am WeihnachtWunschBaum ange-
bracht – Wunschwert max. 30,00 €

• Weihnachtsgeschenke werden den Beschenkten am 
19./20.12.2025 persönlich ausgehändigt (Abholung Atrium-
halle).

Spender
• Wunsch-Erfüllungs-Gehilfen sind eingeladen, eine Wunsch-

karte (gerne mehrere)
• vom WeihnachtWunschBaum, der ab 24.11.2025 im Rathaus-

Foyer steht, abzunehmen.
• Wunsch-Erfüllungs-Gehilfen bringen festlich verpacktes Weih- 

nachtsgeschenk zur Bürgerstiftung im Eingangsbereich des 
Rathauses (Empfangstheke) in der Zeit vom 01.12.–12.12.2025, 
jeweils am Montag, 15.00–18.00 Uhr oder Donnerstag, 
10.00–12.00 Uhr.

Die Anonymität wird im Sinne des Datenschutzes für alle Be-
teiligten gewahrt.
Zögern Sie nicht! Helfen Sie uns
• als Teilnehmer – Sie tun es für Ihre Kinder
• als Spender – Sie tun Gutes für Urbacher Kinder und bereiten 

Freude 
Für Ihre Unterstützung danken wir ganz herzlich.
Auskunft erteilt: 
„Kind und Jugend – Bürgerstiftung Urbach“ 
Geschäftsstelle, Konrad-Hornschuch-Straße 12, 
73660 Urbach 
Tel.: 07181 8007-21 – Herr Köhler, Frau Huber

Bürgerstiftung im Rathaus der Gemeinde Urbach melden. In 
der Zeit vom  10.11.2025 bis spätestens 28.11.2025, jeweils 
Montag 15.00–18.00 Uhr und Donnerstag 10.00–12.00 Uhr 
erhalten sie dort an der Empfangstheke im Eingangsbereich 
die Weihnachtswunschkarte ausgehändigt.
Die ausgefüllte Weihnachtswunschkarte (Alter, m/w, Wunsch) 

 wird dann ab 24.11.2025 am WeihnachtWunschBaum ange
bracht – Wunschwert max. 30,00 €
Weihnachtsgeschenke werden den Beschenkten am 

 19./20.12.2025 persönlich ausgehändigt (Abholung Atrium
halle).

Spender
 Wunsch-Erfüllungs-Gehilfen sind eingeladen, eine Wunsch

karte (gerne mehrere)
vom WeihnachtWunschBaum, der ab 24.11.2025   im Rathaus-ab 24.11.2025 im Rathaus- im Rathaus-ab 24.11.2025
Foyer steht, abzunehmen.
Wunsch-Erfüllungs-Gehilfen bringen festlich verpacktes Weih
nachtsgeschenk zur Bürgerstiftung im Eingangsbereich des 
Rathauses (Empfangstheke) in der Zeit vom  01.12.–12.12.2025,
jeweils am Montag, 15.00–18.00 Uhr oder Montag, 15.00–18.00 Uhr oder  oder Montag, 15.00–18.00 Uhr Donnerstag, 

 10.00–12.00 Uhr.
Die Anonymität wird im Sinne des Datenschutzes für alle Be
teiligten gewahrt.
Zögern Sie nicht! Helfen Sie uns

als Teilnehmer – Sie tun es für Ihre Kinder
als Spender – Sie tun Gutes für Urbacher Kinder und bereiten 
Freude

Amtliche Bekanntmachungen

GEMEINDE URBACH 
Rems-Murr-Kreis

Satzung  
zur Änderung der Satzung  

über die Erhebung einer Vergnügungssteuer 
(Vergnügungssteuersatzung)

vom 10. Dezember 2013

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat am 11. November 
2025 aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt- 
temberg (GemO) sowie der §§ 2, 8 Absatz 2 und 9 Absatz 4 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) fol- 
gende Satzung beschlossen:

§ 1 
Änderungen

Die Vergnügungssteuersatzung der Gemeinde Urbach vom 10. De- 
zember 2013 wird wie folgt geändert:

§ 7 erhält folgende Fassung:
„§ 7

Steuersatz
(1)  Der Steuersatz beträgt für das Bereithalten eines Geräts (§ 2 

Absatz 1)
 1.  mit Gewinnmöglichkeit an den in § 2 Absatz 1 genannten 

Orten 6,0 vom Hundert des Spieleinsatzes;
 2. ohne Gewinnmöglichkeit und
 -  aufgestellt in einer Spielhalle oder einem ähnlichen Unter- 

nehmen im Sinne von § 40 LGlüG  100,00 €,
 - aufgestellt an einem sonstigen Aufstellungsort  50,00 €. 
 für jeden angefangenen Kalendermonat.

(2)   Tritt im Laufe eines Kalendermonats an die Stelle eines Gerä- 
tes gemäß Absatz 1 Nr. 2 ein gleichartiges Gerät, so wird die 
Steuer für diesen Kalendermonat nur einmal erhoben.

(3)   Bei einem Wechsel des Aufstellungsortes eines Gerätes gemäß 
Absatz 1 Nr. 2 im Gemeindegebiet wird die Steuer für den Ka- 
lendermonat, in dem die Änderung eintritt, nur einmal berech- 
net. Dies gilt entsprechend bei einem Wechsel in der Person 
des Aufstellers; Steuerschuldner für den Kalendermonat, in 
dem die Änderung eintritt, bleibt der bisherige Aufsteller.

(4)   Macht der Steuerschuldner (§ 4) glaubhaft, dass bei Geräten 
gemäß Absatz 1 Nr. 2 während eines vollen Kalendermonats 
die öffentliche Zugänglichkeit des Aufstellungsortes nicht ge- 
geben (z. B. Betriebsruhe, Betriebsferien) oder eine Benut- 
zung des Steuergegenstands für die in §2 genannten Zwecke 
aus anderen Gründen nicht möglich war, wird dieser Kalen- 
dermonat bei der Steuerberechnung nicht berücksichtigt.“

§ 2 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft.

Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf- 
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma- 
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
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worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf- 
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma- 
chung der Satzung verletzt worden sind. 

Urbach, 12. November 2025 

Martina Fehrlen 
Bürgermeisterin

GEMEINDE URBACH 
Rems-Murr-Kreis

Satzung  
zur Änderung der Satzung  

über die Erhebung der Hundesteuer
vom 12.07.2005 in der Fassung vom 12.12.2017 

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat am 11.11.2025 auf- 
grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 3 des Kommunalabga- 
bengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1 
Änderung 

In § 5 „Steuersatz“ wird der Wert „108,00 €“ durch den Wert 
„120,00 €“ ersetzt, der Wert „600,00 €“ wird durch den Wert 
„660,00 €“ ersetzt.

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 

Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf- 
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma- 
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf- 
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma- 
chung der Satzung verletzt worden sind. 

Urbach, 12. November 2025 

Martina Fehrlen 
Bürgermeisterin

GEMEINDE URBACH 
Rems-Murr-Kreis

Satzung 
zur Änderung der Satzung  

über den Anschluss an die öffentliche Wasser- 
versorgungsanlage und die Versorgung der 

Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung – WVS)

vom 9. Dezember 2014 

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat am 11. November 
2025 aufgrund von §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden- 
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Absatz 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) fol- 
gende Satzung beschlossen:

§ 1 
Änderungen 

Die Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Urbach vom 9. 
Dezember 2014 wird wie folgt geändert:

1. § 15 erhält folgende Fassung: 

„§ 15 
Kostenerstattung

(1)  Anschlussnehmer hat der Gemeinde zu erstatten
 1.  die Kosten der Herstellung, Unterhaltung, Erneuerung, Ver- 

änderung und Beseitigung der notwendigen Hausan- 
schlüsse. Dies gilt nicht für die Unterhaltung des Teils des 
Hausanschlusses, der in öffentlichen Verkehrs- und Grün- 
flächen verläuft (Grundstücksanschluss § 14 Absatz 2);

 2.  die Kosten der Herstellung, Unterhaltung, Erneuerung, Ver- 
änderung und Beseitigung der weiteren, vorläufigen und 
vorübergehenden Hausanschlüsse (§ 14 Absatz 4). Dies gilt 
nicht für die Unterhaltung des Teils eines weiteren Hausan- 
schlusses, der in öffentlichen Verkehrs- und Grünflächen 
verläuft (Grundstücksanschluss § 14 Absatz 2). 

  Zu diesen Kosten gehören auch die Aufwendungen für die 
Wiederherstellung des alten Zustands auf den durch die Ar- 
beiten beanspruchten Flächen. 

 Hinzu tritt die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer.

(2)   Zweigt eine Hausanschlussleitung von der Anschlusstrommel 
im Hydrantenschacht ab (württ. Schachthydrantensystem), 
so wird der Teil der Anschlussleitung, der neben der Versor- 
gungsleitung verlegt ist, bei der Berechnung der Kosten nach 
Absatz 1 unberücksichtigt gelassen. Die Kosten für die Her- 
stellung, Unterhaltung, Erneuerung, Veränderung und Beseiti- 
gung dieser Teilstrecke trägt die Gemeinde.

(3)   Der Erstattungsanspruch entsteht mit der endgültigen Her- 
stellung des Hausanschlusses, im Übrigen mit der Beendi- 
gung der Maßnahme. Wird nur der Grundstücksanschluss 
hergestellt, entsteht der Erstattungsanspruch mit der endgül- 
tigen Herstellung des Grundstücksanschlusses. Der Erstat- 
tungsanspruch wird binnen eines Monats nach Bekanntgabe 
des Abgabenbescheids fällig.

(4)   Erhalten mehrere Grundstücke eine gemeinsame Hausan- 
schlussleitung, so ist für die Teile der Anschlussleitung, die 
ausschließlich einem der beteiligten Grundstücke dienen, al- 
lein der Eigentümer bzw. Erbbauberechtigte des betreffenden 
Grundstücks ersatzpflichtig. Soweit Teile der Hausanschluss- 
leitung mehreren Grundstücken gemeinsam dienen, sind die 
Eigentümer bzw. Erbbauberechtigten der beteiligten Grund- 
stücke als Gesamtschuldner ersatzpflichtig.“
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2. § 36 erhält folgende Fassung:

„§ 36 
Beitragssatz 

Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt 
je m² Nutzungsfläche (§ 28) 2,40 €. 
Hinzu tritt die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer.“

3. § 42 erhält folgende Fassung:

„§ 42 
Grundgebühr

(1)   Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erho- 
ben (Zählergebühr). Sie beträgt bei 

 a) Wasserzählern mit einer Nenngröße von:

Maximal-
durchfluss

Nenn-
durchfluss

Dauer-
durch-
fluss

pro 
Monat

pro 
Monat 
brutto

(Qmax) in 
m³/h

(Qn) in 
m³/h

(Q3) in 
m³/h

netto ein- 
schließ- 
lich 7 % 
Umsatz- 
steuer

3 und 5 1,5 und 2,5 2,5 und 4 1,00 € 1,0700 €

7 und 10 3,5 und 5,0 6,3 und 9 1,20 € 1,2840 €

20 10 16 1,60 € 1,7120 €

80 40 63 10,50 11,2350 €

80 
(Verbund- 
zähler)

40 63 23,00 € 24,6100 €

(2)   Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in dem 
der Wasserzähler erstmals eingebaut oder endgültig ausge- 
baut wird, je als voller Monat gerechnet.

(3)   Wird die Wasserlieferung wegen Wassermangels, Störungen 
im Betrieb, betriebsnotwendiger Arbeiten oder aus ähnlichen, 
nicht vom Anschlussnehmer zu vertretenden Gründen länger 
als einen Monat unterbrochen, so wird für die Zeit der Unter- 
brechung (abgerundet auf volle Monate) keine Grundgebühr 
berechnet.“

4. § 43 erhält folgende Fassung:

„§ 43 
Verbrauchsgebühren

(1)  Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser- 
menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 3,75 € (netto) bzw. 4,0125 € (brutto, einschließ- 
lich 7 % Umsatzsteuer).

(2)   Die Gebühr nach Absatz 1 gilt auch für Bauwasserzähler oder 
sonstige bewegliche Wasserzähler.“

5. § 53 Umsatzsteuer wird ersatzlos aufgehoben.

6. § 54 wird zu § 53.

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor- 
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit- 
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver- 
letzt worden sind.
Urbach, 12. November 2025
Martina Fehrlen 
Bürgermeisterin

GEMEINDE URBACH 
Rems-Murr-Kreis

Satzung 
zur Änderung der Satzung  

über die öffentliche Abwasserbeseitigung
(Abwassersatzung – AbwS) 

vom 13. Dezember 2011

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat am 11. November 
2025 aufgrund von § 46 Absätze 4 und 5 des Wassergesetzes für 
Baden-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Absatz 2, 11, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Änderungen 

Die Abwassersatzung der Gemeinde Urbach vom 13. Dezember 
2011 wird wie folgt geändert:

1. § 41 der Abwassersatzung erhält folgende Fassung:

„§ 41 
Absetzungen

(1)   Wassermengen, die nachweislich nicht in die öffentlichen Ab- 
wasseranlagen eingeleitet wurden, werden auf Antrag des 
Gebührenschuldners bei der Bemessung der Schmutzwas- 
sergebühr (§ 40) abgesetzt. In den Fällen des Absatzes 2 er- 
folgt die Absetzung von Amts wegen.

(2)    Der Nachweis der nicht eingeleiteten Frischwassermengen 
soll durch Messung eines besonderen Wasserzählers (Zwi- 
schenzähler) erbracht werden, der den eichrechtlichen Vor- 
schriften entspricht und von der Gemeinde plombiert worden 
ist. Zwischenzähler dürfen nur durch ein fachlich geeignetes 
Installationsunternehmen eingebaut werden. Sie stehen im 
Eigentum des Grundstückseigentümers und sind von diesem 
auf eigene Kosten einzubauen und zu unterhalten. Der erst- 
malige Einbau sowie der Austausch eines Zwischenzählers ist 
der Gemeinde innerhalb von 2 Wochen unter Angabe des 
Zählerstandes anzuzeigen.

(3)   Wird der Nachweis über die abzusetzende Wassermenge 
nicht durch einen Zwischenzähler gemäß Absatz 2 erbracht, 
bleibt von der Absetzung eine Wassermenge von 20 m³/Jahr 
ausgenommen.

(4)  Wird bei landwirtschaftlichen Betrieben die abzusetzende 
Wassermenge nicht durch Zwischenzähler nach Absatz 2 
festgestellt, werden die nichteingeleiteten Wassermengen 
pauschal ermittelt. Dabei gilt als nichteingeleitete Wasser- 
menge im Sinne von Absatz 1:

 1. je Vieheinheit bei Pferden, Rindern, 
 Schafen, Ziegen und Schweinen  15 m³/Jahr,
 2. je Vieheinheit bei Geflügel    5 m³/Jahr. 
  Diese pauschal ermittelte nichteingeleitete Wassermenge 

wird um die gem. Absatz 3 von der Absetzung ausgenomme- 
nen Wassermenge gekürzt und von der gesamten verbrauch- 
ten Wassermenge abgesetzt. Die dabei verbleibende Wasser- 
menge muss für jede für das Betriebsanwesen polizeilich 
gemeldete Person, die sich dort während des Veranlagungs- 
zeitraums nicht nur vorübergehend aufhält, mindestens 33 
m³/Jahr für die erste Person und für jede weitere Person min- 
destens 27 m³/Jahr betragen. 

  Der Umrechnungsschlüssel für Tierbestände in Vieheinheiten 
zu § 35 des Landesgrundsteuergesetzes ist entsprechend an- 
zuwenden. Für den Viehbestand ist der Stichtag maßgebend, 
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nach dem sich die Erhebung der Tierseuchenbeiträge für das 
laufende Jahr richtet.

(5)   Anträge auf Absetzung nicht eingeleiteter Wassermengen 
sind bis zum Ablauf eines Monats nach Bekanntgabe des Ge- 
bührenbescheides zu stellen.“

2. § 42 der Abwassersatzung erhält folgende Fassung:

„§ 42 
Höhe der Abwassergebühr

(1)   Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwasser 
2,20 €.

(2)   Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m² versie- 
gelte Fläche    0,41 €.

(3)  Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Absatz 3) beträgt je 
m³ Abwasser oder Wasser  2,20 €.

(4)   Die Abwassergebühr für Abwasser, das zu einer öffentlichen 
Abwasserbehandlungsanlage gebracht wird (§ 38 Absatz 3), 
beträgt je m³ Abwasser:

 a) bei Abwasser aus Kleinkläranlagen  25,00 €,
 b) bei Abwasser aus geschlossenen Gruben  2,50 €,
 c)  soweit Abwasser keiner Anlage nach a) oder b) zuzuordnen 

ist  2,50 €.

(5)   Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den 
Fällen des § 40 a während des Veranlagungszeitraums, wird 
für jeden Kalendermonat, in dem die Gebührenpflicht besteht, 
ein Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt.“

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft.

Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf- 
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma- 
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf- 
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma- 
chung der Satzung verletzt worden sind.

Urbach, 12. November 2025

Martina Fehrlen 
Bürgermeisterin

GEMEINDE URBACH 
Rems-Murr-Kreis

Satzung 
über die Benutzung 

von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften
vom 11. November 2025

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat am 11. November 
2025 aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt- 
temberg (GemO) und der §§ 2 und 13 des Kommunalabgaben- 
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) folgende Satzung be- 
schlossen:

Teil I
Rechtsform und Zweckbestimmung der Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünfte

§ 1 
Rechtsform, Anwendungsbereich

(1)  Die Gemeinde Urbach betreibt ihre Obdachlosen- und Flücht- 
lingsunterkünfte als eine gemeinsame öffentliche Einrichtung 
in der Form einer unselbstständigen Anstalt des öffentlichen 
Rechts.

(2)  Obdachlosenunterkünfte sind die zur Unterbringung von Ob- 
dachlosen von der Gemeinde bestimmten Gebäude, Woh- 
nungen und Räume.

(3)  Flüchtlingsunterkünfte sind die zur Unterbringung von Perso- 
nen nach §§ 17 oder 18 des Gesetzes über die Aufnahme und 
Unterbringung von Flüchtlingen (Flüchtlingsaufnahmegesetz 
- FlüAG - vom 19.12.2013, GBl. 2013, S. 493) von der Ge- 
meinde bestimmten Gebäude, Wohnungen und Räume.

(4)  Die Unterkünfte dienen der Aufnahme und in der Regel der 
vorübergehenden Unterbringung von Personen, die obdach- 
los sind oder sich in einer außergewöhnlichen Wohnungsnot- 
lage befinden und die erkennbar nicht fähig sind, sich selbst 
eine geordnete Unterkunft zu beschaffen oder eine Wohnung 
zu erhalten.

Teil II 
Gemeinsame Bestimmungen für die Benutzung der Obdach- 
losen- und Flüchtlingsunterkünfte

§ 2 
Benutzungsverhältnis 

Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich ausgestaltet. Ein 
Rechtsanspruch auf die Unterbringung in einer bestimmten Un- 
terkunft oder auf Zuweisung von Räumen bestimmter Art und 
Größe besteht nicht.

§ 3 
Beginn und Ende der Nutzung

(1)  Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem 
der Benutzer die Unterkunft bezieht.

(2)  Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses erfolgt durch 
schriftliche Verfügung der Gemeinde. Soweit die Benutzung 
der Unterkunft über den in der Verfügung angegebenen Zeit- 
punkt hinaus fortgesetzt wird, endet das Benutzungsverhält- 
nis mit der Räumung der Wohnung.

§ 4 
Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht

(1)  Die als Unterkunft überlassenen Räume dürfen nur von den 
eingewiesenen Personen und nur zu Wohnzwecken benutzt 
werden.

(2)  Der Benutzer der Unterkunft ist verpflichtet, die ihm zugewie- 
senen Räume samt dem überlassenen Zubehör pfleglich zu 
behandeln, im Rahmen der durch ihre bestimmungsgemäße 
Verwendung bedingten Abnutzung instand zu halten und 
nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses in dem Zu- 
stand herauszugeben, in dem sie bei Beginn übernommen 
worden sind. Zu diesem Zweck ist ein Übernahmeprotokoll 
aufzunehmen und vom Eingewiesenen zu unterschreiben.

(3)  Bei Aushändigung der Wohnungsschlüssel hat der Benutzer 
eine Kaution in Höhe von 20,00 € zu hinterlegen. Die Rück- 
zahlung der Kaution erfolgt bei Rückgabe des Schlüssels. 
Müssen wegen des Verlusts von Schlüsseln solche nachge- 
macht werden, wird die Kaution einbehalten.

(4)  Veränderungen an der zugewiesenen Unterkunft und dem 
überlassenen Zubehör dürfen nur mit ausdrücklicher Zustim- 
mung der Gemeinde vorgenommen werden. Der Benutzer ist 
im Übrigen verpflichtet, die Gemeinde unverzüglich von Schä- 
den am Äußeren oder Inneren der Räume in der zugewiese- 
nen Unterzukunft zu unterrichten.
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(5)  Der Benutzer bedarf ferner der schriftlichen Zustimmung der 
Gemeinde, wenn er

1. in die Unterkunft entgeltlich oder unentgeltlich einen Drit- 
ten aufnehmen will, es sei denn, es handelt sich um eine 
unentgeltliche Aufnahme von angemessener Dauer (z. B. 
Besuch, wobei Übernachtungen nicht zulässig sind);

2. die Unterkunft zu anderen als zu Wohnzwecken benutzen 
will;

3. ein Schild (ausgenommen übliche Namensschilder), eine 
Aufschrift oder einen Gegenstand in gemeinschaftlichen 
Räumen, in oder an der Unterkunft oder auf dem Grund- 
stück der Unterkunft anbringen oder aufstellen will;

4. ein Tier in der Unterkunft halten will;
5. in der Unterkunft oder auf dem Grundstück außerhalb vor- 

gesehener Park-, Einstell- oder Abstellplätze ein Kraftfahr- 
zeug oder sonstige Gegenstände abstellen will;

6. Um-, An- und Einbauten sowie Installationen oder andere 
Veränderungen in oder außerhalb der Unterkunft vorneh- 
men will. 
Dies gilt auch für die Anbringung von Satellitenempfangs- 
anlagen und Internet-Anschlüssen. Hierbei sind insbeson- 
dere die Bestimmungen der Satzung der Gemeinde Ur- 
bach über die Zulässigkeit von Satellitenempfangs- und 
Antennenanlagen zu beachten.

(6)  Die Zustimmung wird grundsätzlich nur dann erteilt, wenn 
der Benutzer eine Erklärung abgibt, dass er die Haftung für 
alle Schäden, die durch die besonderen Benutzungen nach 
Abs. 4 und 5 verursacht werden können, ohne Rücksicht auf 
eigenes Verschulden übernimmt und die Gemeinde insofern 
von Schadensersatzansprüchen Dritter freistellt.

(7)  Die Zustimmung kann befristet und mit Auflagen versehen 
erteilt werden, insbesondere sind die Zweckbestimmungen 
der Unterkunft, die Interessen der Haus- und Wohngemein- 
schaft sowie die Grundsätze einer ordnungsgemäßen Be- 
wirtschaftung zu beachten.

(8)  Die Zustimmung kann widerrufen werden, wenn Auflagen 
oder sonstige Nebenbestimmungen nicht eingehalten, Haus- 
bewohner oder Nachbarn belästigt oder die Unterkunft bzw. 
das Grundstück beeinträchtigt werden.

(9)  Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Gemeinde vorge- 
nommenen baulichen oder sonstigen Veränderungen kann 
die Gemeinde diese auf Kosten des Benutzers beseitigen 
und den früheren Zustand wieder herstellen lassen (Ersatz- 
vornahme).

(10)  Die Gemeinde kann darüber hinaus die erforderlichen Maß- 
nahmen ergreifen, um den Anstaltszweck zu erreichen.

(11)  Die Beauftragten der Gemeinde sind berechtigt, die Unter- 
künfte in angemessenen Abständen werktags in der Zeit von 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu betreten. Sie haben sich dabei ge- 
genüber dem Benutzer auf dessen Verlangen auszuweisen. 
Bei Gefahr im Verzug oder zur Abwendung von Schäden 
kann die Unterkunft ohne Ankündigung jederzeit betreten 
werden. Zu diesem Zweck behält die Gemeinde jeweils ent- 
sprechende Wohnungsschlüssel zurück.

§ 5 
Instandhaltung der Unterkünfte

(1)  Der Benutzer verpflichtet sich, für eine ordnungsgemäße Rei- 
nigung, ausreichende Lüftung und Heizung der überlassenen 
Unterkunft zu sorgen. Er verpflichtet sich außerdem zur Sau- 
berhaltung der Unterkunft (gemeinschaftlich genutzte und 
zugewiesene Räume), des Umfelds der Unterkunft und zu 
einer ordnungsgemäßen Abfallentsorgung. Insbesondere ist 
darauf zu achten, dass in die „Gelbe Tonne“ keine unzulässi- 
gen Abfallstoffe gegeben werden, mit der Folge, dass eine 
Leerung nicht erfolgt.

(2)  Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Unterkunft oder wird 
eine Vorkehrung zum Schutze dieser oder des Grundstücks 
gegen eine nicht vorhersehbare Gefahr erforderlich, so hat 
der Benutzer dies der Gemeinde unverzüglich mitzuteilen.

(3)  Der Benutzer haftet für Schäden, die durch schuldhafte Ver-
letzung der ihm obliegenden Sorgfalts- und Anzeigepflicht 
entstehen, besonders wenn technische Anlagen oder andere 
Einrichtungen unsachgemäß behandelt, die überlassene Un- 
terkunft nur unzureichend gelüftet, geheizt oder gegen Frost 
geschützt wird. Insoweit haftet der Benutzer auch für das Ver- 
schulden von Haushaltsangehörigen und Dritten, die sich mit 
seinem Willen in der Unterkunft aufhalten. Schäden und Ver- 
unreinigungen, für die der Benutzer haftet, kann die Gemeinde 
auf Kosten des Benutzers beseitigen lassen.

(4)  Die Gemeinde wird die in § 1 genannten Unterkünfte und 
Hausgrundstücke in einem ordnungsgemäßen Zustand erhal- 
ten. Der Benutzer ist nicht berechtigt, auftretende Mängel sel- 
ber bzw. auf eigene Kosten – es sei denn in Abstimmung und 
nach Genehmigung durch die Gemeinde – oder auf Kosten 
der Gemeinde zu beseitigen.

§ 6 
Räum- und Streupflicht 

Dem Benutzer obliegt die Räum- und Streupflicht nach der Sat- 
zung der Gemeinde Urbach über die Verpflichtung der Straßen- 
anlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Geh- 
wege (Streupflicht-Satzung).

§ 7 
Hausordnungen

(1)  Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und zur ge- 
genseitigen Rücksichtnahme verpflichtet.

(2)  Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in den einzelnen Unter- 
künften kann die Gemeindeverwaltung besondere Hausord- 
nungen, in denen insbesondere die Reinigung der Gemein- 
schaftsanlagen und -räume bestimmt werden, erlassen.

§ 8 
Rückgabe der Unterkunft

(1)  Bei Beendigung des Benutzungsverhältnisses hat der Benut- 
zer die Unterkunft vollständig geräumt und sauber zurückzu- 
geben. Alle Schlüssel sind der Gemeinde bzw. ihrem Beauf- 
tragten zu übergeben. Der Benutzer haftet für alle Schäden, 
die der Gemeinde oder einem Benutzungsnachfolger aus der 
Nichtbefolgung dieser Pflicht entstehen.

(2)  Einrichtungen, mit denen der Benutzer die Unterkunft versehen 
hat, darf er wegnehmen, muss dann aber den ursprünglichen 
Zustand wieder herstellen. Die Gemeinde kann die Ausübung 
des Wegnahmerechts durch Zahlung einer angemessenen Ent- 
schädigung abwenden, es sei denn, dass der Benutzer ein be- 
rechtigtes Interesse an der Wegnahme hat.

§ 9 
Haftung und Haftungsausschluss

(1)  Die Benutzer haften vorbehaltlich spezieller Regelungen in 
dieser Satzung für die von ihnen verursachten Schäden.

(2)  Die Haftung der Gemeinde, ihrer Organe und ihrer Bedienste- 
ten gegenüber den Benutzern und Besuchern wird auf Vor- 
satz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Für Schäden, die 
sich die Benutzer einer Unterkunft bzw. deren Besucher selbst 
gegenseitig zufügen, übernimmt die Gemeinde keine Haftung.

§ 10 
Personenmehrheit als Benutzer

(1)  Erklärungen, deren Wirkungen eine Personenmehrheit berüh- 
ren, müssen von oder gegenüber allen Benutzern abgegeben 
werden.

(2)  Jeder Benutzer muss Tatsachen in der Person oder in dem 
Verhalten eines Haushaltsangehörigen oder eines Dritten, der 
sich mit seinem Willen in der Unterkunft aufhält, die das Be- 
nutzungsverhältnis berühren oder einen Ersatzanspruch be- 
gründen, für und gegen sich gelten lassen.

§ 11 
Verwaltungszwang 

Räumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen ihn 
eine bestandskräftige oder vorläufig vollstreckbare Umsetzungs-
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verfügung vorliegt, so kann die Umsetzung durch unmittelbaren 
Zwang nach Maßgabe des § 27 Landesverwaltungsvollstreckungs- 
gesetz (LVwVG) vollzogen werden. Dasselbe gilt für die Räumung 
der Unterkunft nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses 
durch schriftliche Verfügung (§ 3 Abs. 2 Satz 1).

Teil III 
Gebühren für die Benutzung der Obdachlosen-  
und Flüchtlingsunterkünfte

§ 12 
Gebührenpflicht und Gebührenschuldner

(1)  Für die Benutzung der in den Obdachlosen- und Flüchtlings- 
unterkünften in Anspruch genommenen Räume werden Ge- 
bühren erhoben.

(2)  Gebührenschuldner sind diejenigen Personen, die in den Un- 
terkünften untergebracht sind. Personen, die eine Unterkunft 
gemeinsam benutzen, sind Gesamtschuldner.

§ 13 
Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe

(1)  Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungsgebühr 
und der Betriebskostenpauschale ist in gemeindeeigenen und 
angemieteten Unterkünften der überlassene Wohnplatz.

(2)  Die Benutzungsgebühr ohne Betriebskosten beträgt pro ein- 
gewiesene Person: 

 227,00 € pro Kalendermonat
(3)  Die Betriebskostenpauschale beträgt pro eingewiesene Per- 

son: 
 98,00 € pro Kalendermonat
(4)  Bei der Errechnung der Benutzungsgebühr und der Betriebs- 

kostenpauschale nach Kalendertagen wird für jeden Tag der 
Benutzung 1/30 der monatlichen Gebühr bzw. Betriebskos- 
tenpauschale zugrunde gelegt.

§ 14 
Entstehen der Gebührenschuld,  

Beginn und Ende der Gebührenpflicht
(1)  Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Einzug in die Unterkunft 

und endet mit dem Tag der Räumung.
(2)  Die Gebührenschuld für einen Kalendermonat entsteht mit 

dem Beginn des Kalendermonats. Beginnt die Gebühren- 
pflicht im Laufe des Kalendermonats, so entsteht die Gebüh- 
renschuld für den Rest dieses Kalendermonats mit dem Be- 
ginn der Gebührenpflicht.

§ 15 
Festsetzung und Fälligkeit

(1)  Die Benutzungsgebühr wird durch Gebührenbescheid festge- 
setzt. Sie wird zwei Wochen nach Bekanntgabe des Gebüh- 
renbescheides zur Zahlung fällig.

(2)  Beginnt oder endet die Gebührenpflicht im Laufe eines Kalen- 
dermonats, wird die Benutzungsgebühr nach den angefange- 
nen Kalendertagen festgesetzt. Für die Fälligkeit gilt Abs. 1 
Satz 2.

(3)  Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft entbin- 
det den Benutzer nicht von der Verpflichtung, die Gebühren 
entsprechend Abs. 1 und 2 vollständig zu entrichten.

Teil IV 
Schlussbestimmungen

§ 16 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Benutzung von Obdachlo- 
sen- und Flüchtlingsunterkünften vom 21. Februar 2017 mit all 
ihren späteren Änderungen außer Kraft.

Urbach, 11. November 2025

Martina Fehrlen 
Bürgermeisterin

Öffentliche Steueraufforderung  
Gewerbesteuer und Grundsteuer – Erinnerung
Am 15. November 2025 waren zur Zahlung fällig:

Gewerbesteuer : 
4. Vorauszahlungsrate für den Erhebungszeitraum 2025

Grundsteuer : 
4. Vierteljahresrate der Grundsteuer für 2025

Bitte zahlen Sie termingerecht unter Angabe des Buchungszei- 
chens, damit Mahngebühren und Säumniszuschläge gar nicht 
erst entstehen. 
Möchten Sie abbuchen lassen? 
Fordern Sie ein Formular an: 07181 8007-23 oder 07181 8007-22

Termine und Veranstaltungen
KabCom Urbach präsentiert: 
Sarah Hakenberg – „Mut zur Tücke“
Freitag, 28. November 2025, 20.00 Uhr, 
Urbach, Auerbachhalle 
Eintritt: VVK 27,40 €, Abendkasse 28,00 €
Es gibt Zeiten, in denen uns das 
Lachen nur noch im Halse ste- 
cken bleibt, in denen der letzte 
Witz erzählt ist und alle fröhli- 
chen Melodien dieser Welt ver- 
klungen sind. Aber diese Zeiten 
sind ja zum Glück noch nicht 
angebrochen! Und deshalb hat 
die mit dem „Deutschen Kaba- 
rettpreis“ ausgezeichnete Lie- 
dermacherin wieder einmal eine 
Menge neuer mitreißender 
Schmählieder, raffinierter Pro- 
testsongs und unverfrorener 
Ohrwürmer geschrieben: Über 
hilflose Traditionalisten bei- 
spielsweise, über tugendhafte 
Rammstein-Fans, über ratlose 
AfD-Wähler und moralisch kor- 
rekte Konsumenten. 
Sarah Hakenberg haut ver- 
gnügt in die Tasten, schrummt 
ihre Ukulele und erzählt dabei 
gleichermaßen von Abgrün- 
den, die in unserem Inneren 
schlummern und vom großen 
Wirrwarr da draußen. 
Besser wird die Welt dadurch auch nicht, aber zumindest besser 
erträglich. 
Weitere Infos unter: www.sarah-hakenberg.de 
Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt- 
chen und anderen leckeren Snacks 
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de oder 
online bei RESERVIX unter folgendem Link: www.reservix.de

Das Figurentherater-Fex zeigt  
„Piggeldy und Frederick“
Freitag, 28. November 2025, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle 
Eintritt: 8,– € (Erwachsene), 5,– € (Kinder) 
Das Figurentheater-Fex präsentiert ein Figuren-Schauspieltheater 
der besonderen Art. Hintersinnig, vorsinnig, unsinnig-philoso- 
phisch und ein großer Spaß. Was ist ein Apfel? Was ist ein Dra- 
che? Was ist Fernweh? Was ist eine Badewanne? Fragen, Fra-

 
Die mit dem Deutschen Kaba- 
rettpreis ausgezeichnete Sarah 
Hakenberg verspricht einen 
Abend voller intelligenter Bos- 
heiten, fröhlichem Charme und 
unwiderstehlicher Dreistigkeit!

www.sarah-hakenberg.de
www.reservix.de
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gen, Fragen … Geduldig, kompetent und unschlagbar komisch 
erklärt Frederick seinem kleinen Bruder die Welt und den Zu- 
schauern gleich mit. Die Brüder leben beim Bauern Fiete Paul. 
Dieser wollte eigentlich Forscher und Wissenschaftler werden. 
Doch sein älterer Bruder Ernesto-Carlo hielt nichts von der Land- 
wirtschaft und fuhr zur See und wurde nie mehr gesehen. So 
musste Fiete dann doch den Hof übernehmen. 

 
Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit 
der Maus erobern die Bühne! Ein Theaterstück für Menschen ab  
4 Jahren

Aber den Forscherdrang verlor er nie und so wurde er zum Schwei- 
neforscher und zu einem Piggeldy und Frederick-Spezialisten. 
Weitere Infos unter www.fex-figurentheater.de 
Eintrittskarten gibt es ausschließlich an der Tageskasse ab 14.45 Uhr.

Der 40. Urbacher Weihnachtsmarkt lädt ein zum 
Bummeln und Genießen
Sonntag, 7. Dezember 2025, ab 11.00 Uhr 
in der Urbacher Mitte

 
Ein Markenzeichen des Urbacher Weihnachtsmarkts sind die vie- 
len liebevoll geschmückten Stände mit weihnachtlichem Kunst- 
handwerk. Besonders wenn es dunkel wird, entfaltet der Urbacher 
Weihnachtsmarkt sein unnachahmliches Flair.

Mit der ansehnlichen Zahl von mehr als 50 Ständen präsentiert 
sich auch der diesjährige Urbacher Weihnachtsmarkt wieder, 
wenn traditionell am 2. Advent die Urbacher Mitte rund um den 
Marktplatz in weihnachtlichem Glanz erstrahlt und der Duft von 
Glühwein, Punsch und Weihnachtsgebäck die Straßen erfüllt. 
Weihnachtsmarkt in Urbach ist immer eine willkommene Gele- 
genheit, sich zu treffen und zu begegnen: Man sieht sich, redet 
miteinander und kann sich auch ein wenig weihnachtlich einstim- 
men. Der Urbacher Weihnachtsmarkt hat sich in seiner inzwi- 
schen langjährigen Tradition zum bürgerschaftlichen Treff von 
Jung und Alt entwickelt und verleiht mit seinen liebevoll ge- 
schmückten Ständen und Buden sowie einer schönen Weih- 
nachtsbeleuchtung der guten Stube von Urbach eine stimmungs- 
volle Atmosphäre. 
Willkommen sind alle Urbacherinnen und Urbacher sowie Gäste 
aus der nahen und weiteren Nachbarschaft zu dieser Gemein- 
schaftsveranstaltung Urbacher Vereine, Kirchen, Schulen, Ge- 
werbetreibenden, Künstlern und Kunsthandwerkern, um zu bum- 
meln, zu schauen, Geschenke zu kaufen oder schlicht die tolle 
Weihnachtsmarktatmosphäre zu erleben. 
Im Angebot der Marktleute sind wie immer eine große Auswahl 
schwäbischer und internationaler weihnachtlicher Leckereien und 
eine Vielzahl von kleinen Geschenken angeboten, darunter viel 
Selbstgemachtes. 
Urbacher Chöre und Musik treibende Vereine bilden den ganzen 
Tag über den musikalischen Rahmen. Zum Abschluss des Mark- 
tes um 18.00 Uhr wird traditionell gemeinsam gesungen. Bei die- 
sem Weihnachtsliedersingen auf und vor der Aktionsbühne Bühne 
auf dem Marktplatz singen viele Urbacher aller Generationen zu-

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 21.11.2025 bis 27.11.2025
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag 21.11.2025 19.00 Uhr Gemeinde Auerbachhalle Sportlerehrung der Gemeinde

Sonntag 23.11.2025 10.30 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Katholische Kirche 
St. Marien 

Gottesdienst 
zum Jugendsonntag

Sonntag 23.11.2025 11.30 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Gemeindehaus St. Marien Essen zugunsten „Adveniat“

www.fex-figurentheater.de
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sammen. Ein besonderes Schmankerl in diesem Jahr ist die Band 
„Schtraisalts“, die auf der Bühne eine Live-Kostprobe ihrer bei- 
den Weihnachts-CDs „Weihnachta uff Schwäbisch“ geben wird. 
Das „Remstaler Figurentheater“, früher unter dem Namen „Ori- 
ginal Pfälzer Puppenbühne“ bekannt, ist ebenfalls schon langjäh- 
riger Gast auf den Urbacher Weihnachtsmärkten. Das traditionelle 
Kasperl-Theater spielt für kleine und große Kinder unter der Gale- 
rie bei der Buchhandlung Donner auf dem Marktplatz zu folgen- 
den Uhrzeiten: 14.00, 15.00, 16.00 Uhr. Auf dem Parkplatz steht 
ein nostalgisches Kinderkarussell. Außerdem drehen der Niko- 
laus und „Timi Hope“, das Maskottchen der „Schatzkiste“, 
auf dem Markt ihre Runden und sorgen für große Kinderaugen. 
Und die Ziegen und Schafe der Familie Baumgärtner sind in ihrem 
Gatter wieder ein netter Blickfang für Klein und Groß. 
Damen und Herren der Urbacher Künstlergruppe „MalWe“ stel- 
len im Bürgerhaus „Museum am Widumhof“ (Mühlstr. 11 gegen- 
über der Afrakirche) eine Auswahl ihres künstlerischen und kunst- 
handwerklichen Schaffens aus. Die Ausstellung ist am Markt- 
sonntag von 11.00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Eine Gruppe engagierter Bürgerinnen aus Urbach hat zum  
40. Jubiläum des Weihnachtsmarkts wieder eine Ausstellung 
unter dem Motto „Christbäume im Rathaus“ organisiert. Zahl- 
reiche festlich oder auch mit einem Augenzwinkern witzig ge- 
schmückte Weihnachtsbäume laden auch während des Weih- 
nachtsmarkts am Sonntag ein zu einem Besuch im nahe 
gelegenen Rathaus in der Konrad-Hornsch-Straße 
Über einen guten Besuch des 40. Urbacher Weihnachtsmarkts 
am 2. Advent in der Urbacher Mitte freuen sich schon heute die 
Marktleute.

Ausstellungen in der Gemeinde

Ausstellung der Urbacher Künstlergruppe 
„MalWe“
Samstag, 29. November bis Sonntag, 14. Dezember 2025 
Bürgerhaus „Museum am Widumhof“, Mühlstraße 11 
Zum 29. Mal präsentieren Künstlerinnen und Künstler der Urba- 
cher Künstlergruppe „MalWe“ (Malen und Werken) eine Auswahl 
ihres Schaffens. Malerei in Aquarell, Öl oder anderen Techniken, 
Weihnachtskarten, Kunsthandwerkliches, Holzschnitt und vieles 
mehr erwartet die Besucherinnen und Besucher der Ausstellung. 
Die diesjährige Ausstellung steht unter dem Leitthema „Licht“. 
Die Ausstellungseröffnung ist am Samstag, 29. November 
2025 um 17.00 Uhr. Bürgermeisterin Martina Fehrlen wird die 
Ausstellung eröffnen. Wolfgang Mücke, der Sprecher der Künst- 
lergruppe „MalWe“ und einer der Initiatoren der Ausstellung, wird 
die Gruppe vorstellen und eine kleine Einführung zur Ausstellung 
geben. Den passenden musikalischen Rahmen setzt in diesem 
Jahr das Ensemble „Earthbeat“ mit Andreas Pastorek an der Per- 
cussion, Ralph Gaukel mit Didgeridoos und Sylvio Zondler am 
Saxophon. Dem offiziellen Part der Vernissage folgt ein kleiner 
Umtrunk. 
Folgende Künstlerinnen und Künstler stellen aus: 
Nicole Baumgart Malerei 
Sabine Drewes Malerei 
Klaus Greiner Malerei 
Carmen Hinderer Malerei 
Gisela Hofmann Malerei/Holzschnitt 
Friedemann Kranert Fotografie 
Nazario Melchionda Fotografie 
Wolfgang Mücke Malerei/Kunsthandwerk 
Rita Thoma Kunsthandwerk 
Rainer Wächter Kunsthandwerk

Wer es nicht zur Vernissage schafft, kann die Ausstellung noch zu 
folgenden Zeiten besuchen: 
So., 30.11.2025 11:00 – 17:00 Uhr, um 15:00 Uhr: 
Führung Filz und Licht

Sa., 06.12.2025, die Künstler laden zum Gespräch, 
14:00 – 16:00 Uhr 
So., 07.12.2025 11:00 – 17:00 Uhr 
So., 14.12.2025 11:00 – 17:00 Uhr 
An allen Öffnungstagen ist für Kaffee und Kuchen gesorgt. 
Der Eintritt zur Ausstellung bzw. zur Vernissage ist frei.

Ausstellung „Christbäume im Rathaus“
vom 5. bis 9. Dezember im Urbacher Rathaus, 
Konrad-Hornschuch-Straße 12
Wo sonst Aktenstapel, Büroluft 
und der Amtsschimmel vor- 
herrschen, zieht am 2. Advent- 
Wochenende der Duft von Tan- 
nengrün und der Glanz von 
außergewöhnlichem Christ- 
bauschmuck in das Urbacher 
Rathaus ein. 
Vom Eingang bis zum Sitzungs- 
saal gibt es geschmückte Weih- 
nachtsbäume, die zum Ausstel- 
lungsbesuch einladen. Kreative 
MitbürgerInnen, Gruppen und 
Vereine, wie auch Schulen und 
Kindergärten tragen mit ihren 
Ideen und gefertigten Schätzen 
zu einer bunten Vielfalt phanta- 
sievoll dekorierter Bäume bei. 
Ein gelungenes Gemeinschafts- 
werk kreativer Urbacherinnen und Urbacher. 
Alle Besucher erwartet ein festliches Bild: mal traditionell, mal ori- 
ginell, mal neuzeitlich geschmückter Bäume, die alle Betrachter in 
eine vorweihnachtliche Stimmung bringen werden.
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Jeder Baum ist auch Zeitzeuge, denn hinter jedem aufgehängten 
Schmuckteil steht eine ganz persönliche Geschichte. So zeigt 
sich die Entstehung des Baumschmuckes in einer Zeitspanne 
vom Jahr 1910, über die fünfziger Jahre bis hin in die Gegenwart. 
Ein ganz im Stil der Siebenbürger und ein von unserer ungari- 
schen Partnerstadt Szentlőrinc dekorierter Baum runden die 
Vielfalt ab. 
„Viele haben geschmückt – zur Freude aller“, so könnte man 
den Geist dieser Ausstellung zusammenfassen, meinte Ursula 
Jud, die zusammen mit Ursula Scherer, Evi Fuchs und Christl 
Lehmann das Kreativteam hinter dieser Ausstellungsidee ist.

Weitere Infos und Öffnungszeiten: 
Freitag, 5. Dezember 2025, 19.00 Uhr: Eröffnung 
Samstag, 6. Dezember bis Dienstag, 9. Dezember 2025, 
tgl. von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Sonntag, 7. Dezember 2025, 14.30 und 16.30 Uhr weihnachtliche 
Klänge von Musikerinnen und Musikern der Musikschule Egelhof 
Montag, 8. Dezember 2025, 18.30 Uhr „Weihnachtsgeschichten 
aus Alt-Urbach, die ältere Generation erzählt“ 
Während der Öffnungszeiten besteht die Gelegenheit, zu erfah- 
ren, wie ein „Fröbelstern“ gefaltet wird.

Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Der Seniorenrat informiert

Schwätz-Treff 
Entschuldigung für die kurzfris- 
tige Ankündigung, aber die Ver- 
öffentlichung vor zwei Wochen 
ging leider schief, deshalb nun 
die neue Einladung mit ver- 
kürzter Dauer wegen nachfol- 
gender Veranstaltung!
Der Schwätz-Treff geht in großen Schritten Richtung Weihnach- 
ten und Jahresende. Wir treffen uns am 

Mittwoch, dem 26. November 2025, 14.00 – 15.30 Uhr 
wie gewohnt in der Begegnungsstätte im Urbacher Schloss.
Wir wollen uns schon ein bisschen auf die Vorweihnachtszeit ein- 
stimmen und da ist es immer gut, das Liederbüchlein zur Hand zu 
nehmen und die Weihnachtslieder nochmal anzusehen. Denn 
wenn die Enkel kommen, dann sollte man vorbereitet sein für das 
gemeinsame Singen. Freuen wir uns auf einen geselligen Nach- 
mittag bei Kaffee, Brezeln, Hefekranz und guter Unterhaltung. 
Wie immer kümmert sich der Seniorenrat zusammen mit dem 
Förderverein Urbacher Kranken- und Altenversorgung e. V. 
(FUKA), der den Fahrdienst übernimmt, um das leibliche Wohl 
und die gute Laune. Also, nichts wie hin! Wer da fehlt, der hat 
wirklich was versäumt. 

Sie sind herzlich eingeladen! 
Und wenn Sie den Fahrdienst benötigen, dann melden Sie sich 
bitte telefonisch an, damit wir Sie rechtzeitig holen können. Sie 
können sich in der Zeit von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr unter folgen- 
der Telefonnummer 07181-9937 388 anmelden. Bitte sprechen 
Sie langsam, laut und deutlich Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre 
Telefonnummer unter der Sie erreichbar sind, auf den Anrufbe- 
antworter. Der Bürgerbus des FUKA-Fördervereins holt Sie ab 
und bringt Sie wieder nach Hause zurück. 
Seien Sie mit Freude dabei. Was sie keinesfalls vergessen dürfen, 
ist Ihre gute Laune. 
Auf geht‘s, wir freuen uns auf Sie!

 
 Foto: HPK

Neues aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 11.11.2025
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach- 
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein- 
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde- 
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt. 
Es waren mehrere Personen im Publikum anwesend.

TOP 1 – Einsetzung GRin Nina Find 
Frau Nina Find rückte nach dem Ausscheiden von Frau Juliane 
Knapp aus dem Gremium in den Gemeinderat nach. 
Sie wurde von Frau Bürgermeisterin Fehrlen verpflichtet und 
sprach die entsprechende Verpflichtungsformel. Von den Fraktio- 
nen und Gruppierungen wurde sie herzlich willkommen geheißen 
– alle Mitglieder wünschten ihr einen guten Start.

TOP 2 – Neubesetzung von Ausschüssen des Gemeinderates 
ab 11.11.2025 
Durch das Ausscheiden von Frau Juliane Knapp aus dem Gre- 
mium waren die bisher von ihr für die CDU/JU-Fraktion bekleide- 
ten Positionen in den Ausschüssen und Arbeitskreisen des Ge- 
meinderates neu zu besetzen. 
Seitens der CDU/JU FW wurde ein Vorschlag für die künftige Be- 
setzung der Gremien vorgelegt. 
Es wurde folgender einstimmiger Beschluss gefasst: 
Der Gemeinderat beschließt, dass nach der Verpflichtung von 
Frau Nina Find als Nachrückerin in den Gemeinderat am 
11.11.2025, die von der CDU/JU-Fraktion zu besetzenden Sitze 
in den beschließenden und beratenden Ausschüssen und Ar- 
beitskreisen bzw. -gruppen des Gemeinderates entsprechend 
der Anlage 1 zur Sitzungsvorlage besetzt werden.

TOP 3 – Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
3.1 Frage zur EU-Naturwiederherstellungsverordnung 
Eine Bürgerin fragte nach, wie die Gemeinde Urbach in Hinblick 
auf die EU-Naturwiederherstellungsverordnung auf den Weg ge- 
bracht habe und welche Maßnahmen geplant seien. 
Bürgermeisterin Fehrlen sagte dazu eine schriftliche Antwort zu. 
3.2 Verlag Mitteilungsblatt 
Darüber hinaus wollte die Bürgerin wissen, ob im kommenden 
Jahr das Mitteilungsblatt neu vergeben wird. Dies wurde von Bür- 
germeisterin Fehrlen verneint. Die Bürgerin stellte fest, dass es 
viele Städte und Kommunen gebe, die das Mitteilungsblatt der 
Bürgerschaft kostenfrei zur Verfügung stellen. Sie hält die Quote 
an Abonnements in Urbach auch für sehr gering. 
Bürgermeisterin Fehrlen führte dazu aus, dass die Zukunft nicht 
beim Print-Medium liegen wird. Der aktuelle Vertrag läuft bis 
2028. Der Gemeinderat habe sich die Entscheidung im Jahr 2023 
nicht leicht gemacht und unter anderem die Druck- und Papier- 
qualität verglichen. Die kostenfreie Vollverteilung führt zu einer 
schlechteren Umweltbilanz, da deutlich mehr Papier und Dru- 
ckerfarbe verbraucht wird und mehr transportiert werden muss.

TOP 4 – GVV 06 2025 – Eröffnungsbilanz 
Die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg (GPA) hat die 
Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 sowie die Jahresrechnungen 
2018 und 2019 des Gemeindeverwaltungsverbandes Plüderhau- 
sen-Urbach geprüft. Das Verfahren ist inzwischen abgeschlossen. 
Die GPA bestätigt, dass die Eröffnungsbilanz im Wesentlichen 
den gesetzlichen Anforderungen entspricht und ein tatsächliches 
Bild der Vermögens- und Finanzlage vermittelt. 
Offene Punkte aus der Prüfung wurden durch den Verband bear- 
beitet oder werden künftig berücksichtigt. Lediglich die Verein- 
barung über das Berechtigungswesen im Finanzverfahren ist bis 
zum 01.12.2025 nachzureichen.

www.urbach.de
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Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Die Vertretungen des Gemeinderats in der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Plüderhausen-Urbach wer- 
den dazu beauftragt, den Bericht zur Kenntnis zu nehmen.

TOP 5 – GVV 07 2025 - Anpassung der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung zur Übernahme der Kassen- und Rechnungs- 
geschäfte und der Personalabrechnung 
Der Gemeindeverwaltungsverband Plüderhausen-Urbach und 
die Gemeinde Urbach haben 2022 vereinbart, dass die Gemeinde 
Urbach die Kassen-, Rechnungs- und Personalabrechnung des 
Verbandes übernimmt. 
Aufgrund aktueller Prüfungsfeststellungen und organisatorischer 
Änderungen wurde nun eine Anpassung der Vereinbarung erfor- 
derlich. 
Künftig soll auch die Berechtigungsverwaltung des Finanzsys- 
tems vertraglich geregelt und die gesamte Personalverwaltung 
vom Personalamt der Gemeinde Urbach übernommen werden. 
Die entsprechenden Satzungsänderungen sind in der Anlage dar- 
gestellt. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss:
1. Die Vertretungen der Gemeinde Urbach in der Verbandsversamm- 

lung des Gemeindeverwaltungsverbandes Plüderhausen-Urbach 
werden beauftragt, der angepassten öffentlich-rechtlichen Verein- 
barung zuzustimmen.

2. Der Gemeinderat Urbach stimmt der Anpassung der öffentlich- 
rechtlichen Vereinbarung zu.

TOP 6 – Genehmigung des Betriebsplanes Wald für das 
Forstwirtschaftsjahr 2026 
Das Forstamt hat den Betriebsplan 2026 mit Erläuterungen zur 
aktuellen Wald- und Marktsituation vorgelegt. Frau Wulfes und 
Herr Pfeiffer vom Forstamt stellten den Plan in der Gemeinderats- 
sitzung vor. 
Im Rahmen der Aussprache wurden Rückfragen zu dem neu hin- 
zukommenden bürokratischen Aufwand für Waldbesitzende 
durch die EU-Entwaldungsverordung und zum Wegebau beant- 
wortet. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem vom Forstamt Backnang, Land- 
ratsamts Rems-Murr-Kreis, erarbeiteten Betriebsplan für den 
Kommunalwald Urbach im Forstwirtschaftsjahr 2026 zu und bittet 
um den entsprechenden Vollzug.

TOP 7 – Änderung der Vergnügungssteuersatzung 
Seit 2014 wird in Urbach die Vergnügungssteuer für Geldspielge- 
räte nach dem Maßstab des Spieleinsatzes mit 4 % erhoben. 
Aufgrund sinkender Einnahmen und zur Anpassung an die Sätze 
vergleichbarer Gemeinden schlägt die Verwaltung vor, den Steu- 
ersatz ab 2026 auf 6 % zu erhöhen. Damit wären Mehreinnahmen 
von rund 5.000 € bis 7.000 € jährlich möglich. 
Für Geräte ohne Gewinnmöglichkeit, von denen derzeit keine in 
Urbach aufgestellt sind, sollen die Pauschalbeträge auf 100 € 
(Spielhallen) bzw. 50 € (sonstige Aufstellorte) angehoben werden. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt die Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung einer Vergnügungs- 
steuer (Vergnügungssteuersatzung) im Wortlaut der Anlage 1 zu 
dieser Sitzungsvorlage.

TOP 8 – Änderung der Hundesteuersatzung 
Die Hundesteuer wurde in Urbach zuletzt zum 1. Januar 2018 auf 
108 € pro Jahr für den ersten Hund angehoben. Im Vergleich mit 
den Nachbargemeinden liegt Urbach damit mittlerweile unter 
dem Durchschnitt. 
Da die Hundesteuer eine Pflichtsteuer ist und sowohl der Einnah- 
mebeschaffung als auch ordnungspolitischen Zwecken dient, soll 
sie nun den aktuellen Verhältnissen angepasst werden, erläuterte 
Herr Schick aus der Finanzverwaltung. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, den Regelsteuersatz ab 
01.01.2026 auf 120 € pro Jahr für den ersten Hund sowie auf 240 € 
für den zweiten und jeden weiteren Hund zu erhöhen.

Im Rahmen der Beratung sprachen sich mehrere Gemeinderäte 
dafür aus, auch die Steuer für Kampfhunde zu erhöhen. Eine Er- 
höhung um 10 %, analog zum Regelsteuersatz, wird als ange- 
messen erachtet. 
Weitere Änderungen der Hundesteuersatzung sind nicht erforderlich. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt
• den Hundesteuerregelsatz (§ 5 Absatz 1 Satz 1 Hundesteuersat- 

zung) ab 01.01.2026 auf 120 € zu erhöhen;
• den Steuersatz für das Halten eines Kampfhundes auf 660 € / Jahr 

anzupassen
• die Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung einer 

Hundesteuer (Hundesteuersatzung) im Wortlaut der Anlage 1 zu 
dieser Sitzungsvorlage unter Berücksichtigung der Erhöhung der 
Steuer für Kampfhunde.

TOP 9 – Kalkulation der Wasserverbrauchsgebühr 2026 und 
Änderung der Wasserversorgungssatzung 
Die Wasserversorgung der Gemeinde Urbach wird als Eigenbe- 
trieb geführt und finanziert sich überwiegend über die Wasserver- 
brauchsgebühren. Steigende Aufwendungen – insbesondere für 
die Unterhaltung des Leitungsnetzes, die technische Betriebsfüh- 
rung, Verwaltungskosten und Abschreibungen – machen eine An- 
passung der Gebühren notwendig. 
Für das Jahr 2026 rechnet die Verwaltung mit einem Wasserver- 
brauch von rund 395.000 m³. Um die Kosten decken zu können, 
soll der Wasserpreis von derzeit 3,35 € auf 3,75 € netto pro m³ 
(entspricht 4,01 € brutto) angehoben werden. 
Zugleich wird die Wasserversorgungssatzung an neue rechtliche 
Vorgaben angepasst: Künftig müssen die Gebühren einschließ- 
lich der gesetzlichen Umsatzsteuer angegeben werden, um der 
Preisangabenverordnung (PAngV) zu entsprechen. 
In der Beratung beantwortete Herr Schick Rückfragen zum Er- 
messensspielraum bei den Gebühren und zum Vorschlag, wo- 
nach die Gebührenstruktur hin zu einer Grundgebühr, sowie einer 
Verbrauchsgebühr angepasst werden könnte. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt
• die als Anlage 1 zu dieser Sitzungsvorlage beigefügte Gebühren- 

kalkulation für die Wasserverbrauchsgebühr ab 01.01.2026 und 
damit den Gebührenvorschlag;

• die Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die 
öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) im 
Wortlaut der Anlage 2 zu dieser Sitzungsvorlage.

TOP 10 – Kalkulation der Abwassergebühren 2026 und 
Änderung der Abwassersatzung 
Die Abwassergebühren in Urbach werden nach dem System der 
gesplitteten Abwassergebühr erhoben, das Schmutz- und Nie- 
derschlagswasser getrennt berücksichtigt. Grundlage sind dabei 
die verbrauchte Schmutzwassermenge und die versiegelte Flä- 
che. 
Da sich in den vergangenen Jahren Überschüsse ergeben haben, 
können diese nun den Gebührenzahlern zugutekommen. Für 
2026 schlägt die Verwaltung daher eine Senkung der Gebühren 
vor:
• Schmutzwassergebühr: von 2,40 € auf 2,20 € pro m³,
• Abwasser aus geschlossenen Gruben: von 2,80 € auf 2,50 € pro m³,
• Schlamm aus Kleinkläranlagen: von 28,00 € auf 25,00 € pro m³.
• Niederschlagswassergebühr: bei einer durchschnittlich veranlagten 

Fläche von 250 m² Reduzierung von 115 € auf 102,50 € pro Jahr. 
Zudem wird die Abwassersatzung angepasst, um gesetzliche 
Verweise zu aktualisieren und die Gebühren rechtswirksam zum 
01.01.2026 festzusetzen. 
Der Gemeinderat fasste nach einer kurzen Aussprache folgenden 
einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt
1. den vorläufigen Überschuss des Jahres 2020 bei der Schmutz- 

wassergebühr mit 135.343,59 €;
2. den vorläufigen Überschuss des Jahres 2020 bei der Nieder- 

schlagswassergebühr mit 59.973,85 €;
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3. den vorläufigen Überschuss des Jahres 2021 bei der Schmutz- 
wassergebühr mit 22.975,89 €;

4. den vorläufigen Überschuss des Jahres 2021 bei der Nieder- 
schlagswassergebühr mit 18.497,52 €

5. zum Ausgleich in die Gebührenkalkulation 2026 einzustellen und
6. die als Anlage 1 zu dieser Sitzungsvorlage beigefügte Gebühren- 

kalkulation für die Abwassergebühren für das Jahr 2026 sowie
7. die Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Ab- 

wasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) im Wortlaut der 
Anlage 4 zu dieser Sitzungsvorlage.

TOP 11 – Erschließungsbeitrag Steinbeisstraße –  
Bildung eines weiteren Abrechnungsabschnitts bis zur 
Einmündung der Raiffeisenstraße 
Der Gemeinderat befasste sich erneut mit der Abschnittsbildung 
für die Abrechnung der Erschließungsbeiträge in der Steinbeis- 
straße. Die Maßnahme war bereits im Dezember 2023 beschlos- 
sen worden, eine ergänzende Prüfung zum sogenannten Willkür- 
verbot stand jedoch noch aus. Dieses besagt, dass die Kosten für 
die Herstellung eines Straßenabschnitts je Quadratmeter Stra- 
ßenfläche nicht um mehr als ein Drittel höher liegen dürfen als die 
eines anderen Abschnitts mit vergleichbarer Ausstattung. 
Nach der durchgeführten Berechnung liegen die Straßenbaukos- 
ten pro Quadratmeter Straßenfläche des zweiten Bauabschnitts 
bei rund 127 % der Kosten des ersten Abschnitts. Damit bleibt 
die sogenannte Drittelgrenze eingehalten – ein Verstoß gegen das 
Willkürverbot liegt nicht vor. 
Somit kann der zweite Abrechnungsabschnitt von der Einmün- 
dung der Dieselstraße bis zur Raiffeisenstraße gebildet werden. 
Der anschließende, noch nicht vollständig fertiggestellte Teil bis 
zur Konrad-Hornschuch-Straße bleibt hiervon ausgenommen, da 
dort ein etwa 50 Meter langes Stück des Geh- und Radwegs noch 
hergestellt werden muss. 
Durch die Abschnittsbildung ist die Gemeinde berechtigt, die bei- 
tragsfähigen Straßenbaukosten anteilig auf die erschlossenen 
Grundstücke zu verteilen. Der abrechenbare Kostenanteil beläuft 
sich voraussichtlich auf rund 950.000 Euro. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt für die Ab- 
rechnung des Erschließungsbeitrags die Bildung eines Abrech- 
nungsabschnitts für die Steinbeisstraße von der Einmündung der 
Dieselstraße unmittelbar anschließend an den 1994 gebildeten 
Abrechnungsabschnitt bis zur Einmündung der Raiffeisenstraße 
wie in der Abbildung 4 auf Seite 4 zeichnerisch dargestellt nach § 
37 Absatz 2 Kommunalabgabengesetz für Baden-Württemberg 
(KAG) in Verbindung mit § 3 Absatz 2 der Erschließungsbeitrags- 
satzung der Gemeinde Urbach.

TOP 12 – Erschließungsbeitrag Daimlerstraße –  
Bildung eines weiteren Abrechnungsabschnitts bis zur 
Einmündung in die Steinbeisstraße 
Auch im Bereich der Daimlerstraße hatte der Gemeinderat bereits 
im Dezember 2023 die Bildung eines zweiten Abrechnungsab- 
schnitts für die Daimlerstraße beschlossen. Wie auch im Bereich 
der Steinbeisstraße stand hier eine ergänzende Prüfung zum so- 
genannten Willkürverbot noch aus. 
Die Verwaltung hat hierzu die Baukosten des ersten, im Jahr 1988 
abgerechneten Abschnitts über Preisindizes auf das Jahr 2018 
hochgerechnet und mit den Kosten des zweiten Abschnitts ver- 
glichen. Das Ergebnis zeigt: Die Kosten des zweiten Abschnitts 
betragen 128 % des ersten Abschnitts – die sogenannte Drittel- 
grenze wird somit eingehalten. 
Die Daimlerstraße wurde in zwei Bauabschnitten fertiggestellt. 
Der erste Teil vom Neumühleweg bis zur B 29-Brücke wurde zwi- 
schen 1988 und 1991 ausgebaut, der zweite Abschnitt bis zur 
Steinbeisstraße im Jahr 2019. Obwohl die Bildung eines zweiten 
Abschnitts rechtlich nicht zwingend erforderlich wäre, empfiehlt 
sich die Abschnittsbildung aus Vorsorgegründen, um im Falle ei- 
ner späteren gerichtlichen Überprüfung abgesichert zu sein.

Mit dem Ausbau ist die Daimlerstraße nun vollständig hergestellt 
und dem Verkehr übergeben. Kleinere Planabweichungen – etwa 
bei der Zahl der Stellplätze – liegen innerhalb der zulässigen 
Grenzen und haben keinen Einfluss auf die Rechtmäßigkeit der 
Erschließungsmaßnahme. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt für die Ab- 
rechnung des Erschließungsbeitrags die Bildung eines Abrech- 
nungsabschnitts für die Daimlerstraße von der Grenze des Be- 
bauungsplans Nr. 175 „Gewerbegebiet Bereich Auerbachhalle“ (= 
Grenze des Bebauungsplans Nr. 43 „Gewerbegebiet Mitte Ände- 
rung II nördlich der B 29“ bzw. roter Balken in der Abbildung 2 auf 
Seite 3) und damit unmittelbar anschließend an den 1988 gebilde- 
ten Abrechnungsabschnitt bis zur Einmündung in die Steinbeis- 
straße wie in der Abbildung 2 auf Seite 3 zeichnerisch dargestellt 
nach § 37 Absatz 2 Kommunalabgabengesetz für Baden-Würt- 
temberg (KAG) in Verbindung mit § 3 Absatz 2 der Erschließungs- 
beitragssatzung der Gemeinde Urbach.

TOP 13 – Stand Flüchtlingsunterbringung 
Herr Grockenberger berichtete dem Gremium, dass die Ge- 
meinde Urbach für 2025 ein positives Ergebnis bei der Anschluss- 
unterbringung von Geflüchteten vermelden kann. Zum 28. Okto- 
ber 2025 verfügt die Gemeinde über ein Plus von 66 Plätzen und 
hat damit ihre Aufnahmequote deutlich übererfüllt. Voraussicht- 
lich müssen 2026 keine weiteren Geflüchteten aufgenommen 
werden. 
Durch den Rückgang des Bedarfs konnten mehrere Mietobjekte 
aufgegeben und gemeindeeigene Unterkünfte geschlossen wer- 
den. Der Auslastungsgrad der verbliebenen Unterkünfte liegt bei 
über 90 %. 
Für 2026 ist die Sanierung der Sanitäranlagen in der Container- 
unterkunft Austraße 52 vorgesehen, um dort weiterhin 20 Plätze 
nutzen zu können. Langfristig sollen Geflüchtete mit Bleibepers- 
pektive nach Möglichkeit in private Mietverhältnisse überführt 
werden. 
Alle Anwesenden sind froh, dass die Aufnahmeverpflichtung stets 
ohne die Nutzung öffentlicher Einrichtungen, wie z. B. von Sport- 
hallen, erfüllt werden konnte. 
Der Gemeinderat nahm davon Kenntnis.

TOP 14 – Neukalkulation Satzung über die Gebühren  
zur Unterbringung von Obdachlosen und Geflüchteten –  
Satzungsbeschluss 
Die bisherige Gebührensatzung für die Benutzung der Obdach- 
losen- und Flüchtlingsunterkünfte stammt aus dem Jahr 2017 
und wurde zuletzt Anfang 2022 angepasst. Aufgrund gestiegener 
Kosten für Mieten, Energie, Gebäudeunterhalt und Verwaltung 
war nun eine Neukalkulation erforderlich. 
Durch das beauftragte Büro Heyder und Partner aus Tübingen 
wurden die Gebühren auf Basis aktueller Haushaltsdaten neu be- 
rechnet. Künftig soll es zur Vereinfachung einen einheitlichen Ge- 
bührensatz für alle Unterkünfte geben – unabhängig von Alter, 
Ausstattung oder Eigentumsverhältnis. 
Die neuen Gebühren betragen ab 1. Januar 2026:
• Unterkunftskosten: 227,00 € pro Person
• Betriebskosten: 98,00 € pro Person 
Damit liegen die Gesamtkosten bei rund 325 € pro Person und 
Monat. Darin enthalten sind neben Miete auch Strom, Müllabfuhr, 
Reinigung, Geräteausstattung sowie Verwaltungskosten. 
Im Vergleich zu anderen Kommunen bleiben die Gebühren in 
Urbach weiterhin moderat und kostendeckend. 
Der Vorstellung von Herrn Grockenberger schließt sich eine kurze 
Debatte darüber an, wieso die Kosten für die Integrationsarbeit 
nicht bei den Gebühren berücksichtigt wurden. Der Integrations- 
manager wird über Fördermittel refinanziert. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
1. Der Gemeinderat nimmt die in Anlage 1 zu dieser Sitzungsvorlage 

dargestellte Kalkulation der Gebühren der Kommunalberatung 
Heyder und Partner, Tübingen für die Nutzung der Obdachlosen 
und Flüchtlingsunterkünfte der Gemeinde Urbach zustimmend 
zur Kenntnis.
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2. Außerdem stimmt der Gemeinde dem in Anlage 2 zu dieser Sit- 
zungsvorlage aufgeführten Entwurf der Neufassung der Satzung 
über die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünf- 
ten zu und beschließt diesen als Satzung.

TOP 15 – Sachstandsbericht zu Trinkwasserthemen:  
Strukturgutachten, Mineralquellen, Neubau Hochbehälter Hag 
In der Gemeinderatssitzung am 19. März 2024 wurde das Trink- 
wasserkonzept vorgestellt und die Umsetzung des Trinkwasser- 
strukturgutachtens sowie die Antragstellung auf Fördermittel be- 
schlossen. Grundlage ist die Förderrichtlinie des Umweltminis- 
teriums (FrWw 2024), die Zuschüsse zwischen 20 und 50 % er- 
möglicht. 
Der Fokus liegt auf der Sanierung und Erneuerung zentraler Lei- 
tungen, dem Neubau des Hochbehälters Hag, der Sanierung der 
Sandbühlleitung sowie der Aufbereitung des Tiefbrunnenwas- 
sers. 
Parallel werden jährlich Quellsanierungen und Leitungsmaßnah- 
men umgesetzt. 
Zu den laufenden Planungen und Gesprächen berichtete in der Sit- 
zung Herr Riker vom Ingenieurbüro Riker & Rebmann. Er lobt den 
Erwerb der Tiefbrunnen als sinnvolle Investition in die Zukunft. Da- 
rüber hinaus informiert er das Gremium über die vom Ingenieurbüro 
vorgeschlagene Priorisierung künftiger Maßnahmen. 
Bürgermeisterin Fehrlen stellte fest, dass die Vorgängerinnen und 
Vorgänger im Gemeinderat viel Geld investiert haben und damit 
dafür gesorgt haben, dass die Wasserversorgung von Urbach 
heute so gut dasteht. Wichtig sei es, sich auch für die Zukunft 
krisensicher aufzustellen. 
Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zum aktuellen Sachstand zur 
Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, die erforderlichen 
Schritte zur Vorbereitung der im Strukturgutachten empfohlenen 
Maßnahmen einzuleiten. 
Die einzelnen Maßnahmen sollen nach erfolgter Vorbereitung 
dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt werden.

TOP 16 – Anfragen an die Verwaltung / Verschiedenes 
16.1 GR-Sitzungen Urbach und Plüderhausen 
Ein Gemeinderat informierte sich, ob eine zeitgleiche Abwicklung 
mittels einer Videokonferenz bei inhaltsgleichen Tagesordnungs- 
punkten in Urbach und Plüderhausen, möglich sei. 
BMin Fehrlen stellte fest, dass die Geschäftsordnung der Ge- 
meinde Urbach dies zulasse, der Gemeinderat in Plüderhausen in 
der Regel aber donnerstags tage. 
16.2 Haushalt 2026 
Ein Gemeinderat wollte wissen, wie lange die Aufrechterhaltung 
des Turms an der Birke geplant sei. Der Holzturm sei dem Verfall 
ausgesetzt und dadurch würden Kosten verursacht, die den 
Haushalt belasteten. 
Bürgermeisterin Fehrlen führte dazu aus, dass von vornherein klar 
war, dass der Holzturm nicht auf Dauer erhalten werden kann. 
Sobald größere Sanierungsmaßnahmen nötig werden, sei es Auf- 
gabe des Gemeinderates, darüber zu entscheiden, wie weiter 
verfahren werden soll. 
16.3 Wegebau und Entwässerungsgraben – Koppenberg 
Nach Aussage der unteren Naturschutzbehörde habe die Ge- 
meinde eine Rückbauverfügung für den illegalen Wegebau im Be- 
reich des Koppenbergs erhalten. Nun wurde durch den Bauhof 
auch noch eine Dole für diesen illegalen Weg hergestellt. 
Bürgermeisterin Fehrlen sagte eine Prüfung des Sachverhaltes 
zu. Die öffentliche Behauptung, es handle sich um illegale Maß- 
nahmen, hält sie für äußert schwierig. Von einer Rückbauverfü- 
gung sei der Verwaltung nichts bekannt.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben: 

1 Autoschlüssel

Dieser kann vom Verlierer im Servicebüro während den Öffnungs- 
zeiten abgeholt werden.

Ehejubilare

Diamantene Hochzeit
Am 26. November 2025 feiern 
Gerda und Rolf Munz ihre Diamantene Hochzeit.

Zu diesem Festtag unsere herzlichen Glückwünsche und Gottes 
Segen.

Aktuelles aus der Mediathek

Terminvorschau: Spieleabend für Erwachsene 
am Donnerstag, dem 27. November
Wir freuen uns, zum vorletzten Spieleabend des Jahres für Er- 
wachsene am Donnerstag, dem 27. November, um 19 Uhr in 
die schönen Räume der Mediathek einzuladen. Haben Sie Inter- 
esse an bewährten Spielen, aber auch ganz neuen Spielehits? 
Dann kommen Sie gerne vorbei und lernen Sie unter Anleitung 
unserer Urbacher Spieleprofis Andreas Gütler sowie dem Ehe- 
paar Susanne und Gerhard Junker die Spielregeln auf verständli- 
che Art und Weise kennen. Mitzubringen ist nichts als Spaß am 
Spielen und natürlich keine Angst vor Niederlagen.

Terminvorschau: Vorlesen und Malen mit Aus- 
stellungsbesuch am Freitag, dem 5. Dezember
Wir freuen uns, ein ganz besonderes Programm für Kinder in der 
Vorweihnachtszeit anbieten zu können. Unsere Lesepatin Gisela 
Hofmann wird ihnen eine Geschichte zum Thema „Licht“ vorlesen 
und im Anschluss geht es gemeinsam ins nahegelegene Museum 
am Widumhof zum Besuch der Ausstellung der Urbacher Künst- 
lergruppe MalWe, deren Mitglied Gisela Hofmann ist. Sie wird den 
Kindern die Ausstellung zeigen und die künstlerischen Arbeiten 
erklären. Im Anschluss geht es zurück in die Mediathek, wo die 
Kinder dann selber noch kreativ tätig werden können. Beginn der 
Veranstaltung ist um 15 Uhr, wir freuen uns auf Anmeldungen von 
Kindern zwischen 5 und 10 Jahren hier bei uns in der Mediathek, 
am besten während der Öffnungszeiten unter Tel.: 99 33 37.

Die Schulen informieren

Wittumschule

GTB Wittumschule Urbach
Die Ganztagsbetreuung der Wittumschule Urbach war im vergan- 
genen Jahr 2025 mit einer OUTDOOR-Spielprogrammgruppe im- 
mer wieder in der freien Natur auf Abenteuertour. 
Auf Wanderungen durch die herrlichen Streuobstwiesen in Ur- 
bach. Eine wunderschöne Naturlandschaft, die es zu schützen 
gilt. Im Wald auf Wildschweinssuche, wo wir nicht nur Tierspuren, 
sondern tatsächlich auch ein echtes Wildschwein aufgeschreckt 
haben. Auf Spinnenexpedition, um das spannende Beutefangver- 
halten der Spinnen zu beobachten. Dazu ab und zu mal klettern 

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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an Bäumen oder Steilhängen, wo die mutigen Kids ihre eigenen 
Grenzen erfahren durften. 
Als Highlight waren wir noch bei der SDW (Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wälder) Laubsammelaktion „Rettet die Kastanien- 
bäume“ dabei. 

 
Wittumschule Urbach Foto: Wittumschule Urbach

Mit Rechen und Mülltüten bewaffnet sind 11 Schüler/-innen zum 
Schloss von Urbach gewandert, wo viele schöne Kastanien- 
bäume stehen, um dort die im Herbst heruntergefallenen Blätter 
einzusammeln. 
Wir freuen uns schon auf ein neues, spannendes Jahr 2026. 
Karlheinz Eberle 
GTB Wittumschule Urbach

Weiterführende Schulen

Gymnasium Friedrich II. Lorch
Neuer Einsatz für die Local Heroes 
Auch in diesem Schuljahr gibt es wieder viele engagierte Jugend- 
liche am Gymnasium Friedrich II. Lorch, die sich in der Local Hero 
AG vor Ort und in der Umgebung einbringen wollen. 
Der erste Einsatz der Arbeitsgemeinschaft war beim „Forum 
58+“. Die Schülerinnen und Schüler besuchten wie bereits im ver- 
gangenen Jahr das Forum und verbrachten dort einen stim- 
mungsvollen Nachmittag rund um das Thema „Schlager-Musik“. 
Der eigens dafür mitgebrachte Schallplattenspieler kam zu sei- 
nem vollen Einsatz. Egal, ob beim Schunkeln, Singen oder Rät- 
seln, alle Besucher hatten viel Spaß.

Erasmus-Mobilität nach Spanien 
Vom 19.10. bis 25.10. 2025 fand auch dieses Schuljahr wieder ein 
Austausch im Rahmen der Erasmus+ AG statt. Insgesamt 5 Schü- 
lerinnen der 10. Klasse mit ihren zwei Begleitlehrkräften reisten am 
Sonntag, dem 19.10.2025, vom Flughafen in Stuttgart nach Mad- 
rid. Dort trafen sie nicht nur auf die spanischen Schülerinnen, bei 
denen sie untergebracht waren, sondern auch auf die finnische 
Gruppe, die ebenfalls Teil des Projekts in diesem Jahr ist. 
Am Flughafen von Madrid wurden die Reisenden von ihren Aus- 
tauschpartnerinnen und deren Familien herzlich willkommen ge- 
heißen. In Spanien erwartete die Schülerinnen und auch die Leh- 
rer ein vielseitiges und spannendes Programm, nicht nur rund um 
die spanische Kultur, sondern auch zum Thema Nachhaltigkeit. 
Die Highlights des Programms waren vor allem der Besuch Sego- 
vias (eine alte römische Stadt), eine Schnitzeljagd durch den Re- 
tiro-Park, der Besuch im weltbekannten Prado Kunstmuseum 
sowie eine Stadtführung durch Madrids Zentrum auch zum 
Thema Nachhaltigkeit mit anschließendem spanischem Essen. 
Die Erfahrungen und Erlebnisse der Schülerinnen wurden in die- 
ser Zeit gemeinsam von ihnen digital in mehreren Podcasts zum 
Thema Nachhaltigkeit festgehalten. Alle Gastschülerinnen sowie 
ihre Familien waren stets bemüht, zuvorkommend und ermög- 
lichten allen Teilnehmerinnen einen unvergesslichen Aufenthalt. 
Trotz verschiedener sprachlicher und kultureller Hintergründe er- 
folgte die Kommunikation stets zielführend, da sowohl die deut-

schen, spanischen und finnischen Schülerinnen und Schüler sich 
gut auf Englisch verständigen konnten. 
Da der Abschied sehr schwerfiel, freuen sich alle Schülerinnen 
bereits auf den Rückbesuch der Spanierinnen in Deutschland.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst 
23. November: Michael Hurlebaus

Übungen 
Am Mittwoch, dem 26. November, findet um 19:30 Uhr ein Un- 
terricht der gesamten Wehr statt.

Die Kirchen berichten

Ihre Wahlunterlagen zur Kirchengemeinderatswahl  
am Sonntag, 30.11.2025 
Liebe Gemeindeglieder, 
bis spätestens 23.11.2025 finden Sie Ihre persönlichen Wahlun- 
terlagen in Ihrem Briefkasten. 
Alle Gemeindeglieder ab 14 Jahren dürfen an der Wahl teilnehmen. 
Wir freuen uns auf eine starke Beteiligung an der Kirchengemein- 
deratswahl sowie an der Synodalwahl. Ihre Stimme ist wichtig! 
Weitere Informationen siehe unten.

Donnerstag, 20.11.2025 
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Posaunenchor-Probe

Freitag, 21.11.2025 
18:00 Uhr  Afrakirche 
18:30 Uhr Schlafanzug-Gottesdienst 
 Pfarrerin Melchionda und Team

 
Schlafanzuggottesdienst  
 Foto: Ev. Kirchengemeinde
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Sonntag, 23.11.2025 
09:30 Uhr Afrakirche 
 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
 Pfarrer Stahl und Team

Montag, 24.11.2025 
08:00 Uhr  Afrakirche 
10:00 Uhr Geöffnete Kirche

Dienstag, 25.11.2025 
08:30 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Kirche.Körperarbeit.Meditation 
 Mit Burkhard Nagel & Jürgen Hieber 
 Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde 
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Kirchenchor-Probe

Mittwoch, 26.11.2025 
09:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow 
18:00 Uhr Treffpunkt Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Jugendkreis „Fackelwanderung“

 
Fackelwanderung Foto: Ev. Kirchengemeinde

19:30 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung

Donnerstag, 27.11.2025 
09:00 Uhr - 
18:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Abholung des Gemeindebriefs durch das Austrä- 
gerteam 
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
 Posaunenchor-Probe

Sonntag, 30.11.2025 
09:30 Uhr Afrakirche 
 Gottesdienst zum ersten Advent 
  Musikalische Begleitung durch den Gesangverein 

1893 und Heide Blümle 
 Pfarrer Stahl

Sonntag, 30.11.2025 – Kirchenwahl! 
Wir freuen uns über eine starke Wahlbeteiligung!

Die Wahllokale sind am Sonntag, 30.11.25 
von 10:30 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Wahllokal für Bezirk Urbach Nord: Kirchgasse 5 
(Johannes-Brenz-Gemeindehaus)

Wahllokal für Bezirk Urbach Süd: August-Lämmle-Str. 1 
(Friedenskirche) 
Bitte bringen Sie dazu Ihren Wahlausweis sowie den rosa Stimm- 
zettel für die Abgabe Ihrer Stimme für unseren Kirchengemeinde- 
rat und den gelben Stimmzettel für die Abgabe Ihrer Stimme zur 
Synodalwahl sowie den grünen Briefumschlag mit. 
Bitte geben Sie Ihre Stimme für die Kandidatinnen und Kandida- 
ten für den Kirchengemeinderat. Ihre Beteiligung an der Wahl ist 
entscheidend für eine starke Gemeinde! 
Die Namen der Kandidat/-innen 
(in alphabetischer Reihenfolge): 
Bühler, Christian 
Heinrich, Judith 
Heinrich, Sonia 
Purmann, Corinna 
Riedel, Corinna 
Ritter-Ohm, Angelika 
Schönemann, Katharina 
Urbanke, Michael 
Vielen Dank!

Ausgefüllte Briefwahlunterlagen 
zur Kirchengemeinderatswahl am 30.11.2025 
können zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros in der 
Wahlurne eingeworfen werden. 
ODER Tag und Nacht in jeden öffentlichen Briefkasten der Deut- 
schen Post ODER in einen der beiden Briefkästen des Gemein- 
debüros/ Pfarramt eingeworfen werden. 
Öffnungszeiten Ev. Gemeindebüro: 
Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag:  geschlossen 
Mittwoch, 19.11.: 14:00 – 16:30 Uhr 
Donnerstag:   10:00 – 12:00 Uhr 
Freitag:  10:00 – 12:00 Uhr

 
Wachsende Krippe Foto: Ev. Kirchengemeinde
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Schlafanzuggottesdienste 
Jeweils 18:00 bis 18:30 Uhr in der Afrakirche 
Am 07.11., 14.11. und 21.11.2025 
Für Kinder im Kindergartenalter und alle Älteren, die noch Lust 
haben, früh müde zu werden. 
Komm im Schlafanzug, höre eine Geschichte, singe ein Gute- 
nachtlied 
Mit Pfarrerin Melchionda und Team 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Urbach

Termin zur Abholung des Gemeindebriefs 
Es ist so weit: Der nächste Gemeindebrief wird in Kürze gedruckt 
und liegt am Donnerstag, 27.11.2025, zwischen 09:00 und 
18:00 Uhr für Sie im Johannes-Brenz-Gemeindehaus zur Abho- 
lung bereit. 
Herzlichen Dank vorab für Ihre Hilfe und Unterstützung beim Ver- 
teilen des Gemeindebriefes!

Friedensgebet in der Afrakirche Urbach 
Die Evangelische Kirchengemeinde Urbach lädt im Rahmen der 
Ökumenischen FriedensDekade 2025 herzlich zum Friedensge- 
bet ein. Das Friedensgebet findet vom 10. bis zum 18. November 
2025 täglich um 19:00 Uhr in der Afrakirche, Kirchgasse, 73660 
Urbach, statt. Die Ökumenische Friedensdekade – anfangs „Frie- 
denswoche“ genannt – entstand 1979 in den Niederlanden. In 
West- und Ostdeutschland wurde die Idee im Jahr 1980 aufge- 
nommen. Die Friedensdekade engagiert sich für Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung. Das christliche Zeugnis 
für den Frieden und die politische Willensbildung in Kirche und 
Gesellschaft werden durch die Friedensdekade gestärkt.

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat): 
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467

Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Montag:  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  geschlossen
Mittwoch 19.11.: 14:00 - 16:30 Uhr
Donnerstag:  10:00 - 12:00 Uhr
Freitag:  10:00-12:00 Uhr

Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail unter: 
gemeindebuero.urbach@elkw.de 
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro) 
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)

Schwerpunkt Kinder und Familien: 
Pfarrerin Regina Melchionda 
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach 
Tel. 07181-81700 
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de 
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Der HERR ist nahe bei denen, die zerbrochenen Herzens sind, 
und hilft denen, die ein zerschlagenes Gemüt haben. 
Psalm 34,18

Einladung zur Solberger Stubenmusik am 12.12.2025  
um 20.00 Uhr im Johannes-Brenz-Gemeindehaus 
2025 wieder Solberger Stubenmusik 
Liebe Freunde der Stubenmusik, 
auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Veranstaltung 
mit der Solberger Stubenmusik in der gewohnten, gemütlichen 
Umgebung im Johannes-Brenz-Gemeindehaus statt. 
Am Freitag, 12. Dezember 2025, um 20 Uhr freuen wir uns wie- 
der auf volkstümliche und weihnachtliche Stücke auf traditionel- 
len alpenländischen Instrumenten wie Harfe, Hackbrett, Zither, 
Gitarre und Kontrabassgitarre. Die Veranstaltung findet mit Be- 
wirtung statt.

 
 Foto: Privat

Sie können Karten zum Preis von 19 Euro bestellen. 
Die Karten werden an der Abendkasse auf Ihren Namen zurück- 
gelegt. 
Einlass: 19.15 Uhr, Veranstaltungsbeginn: 20.00 Uhr 
Vorverkauf bzw. Reservierungen unter Telefon 07181 82521 
(AB, wir rufen zurück). 
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch! 
Ihr Förderverein Evangelische Jugendarbeit Urbach

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Freitag, 21.11. 
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift, Haus A

Samstag, 22.11. 
09:00   Klausurtagung KGR Plüderhausen 
 ev. Jugendräume, Wittumhof 
10:00 Uhr  Probe Krippenspiel, St. Marien Kirche Urbach

Sonntag, 23.11. – Christkönigssonntag  
und 34. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier Jugendkollekte, 
 Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen 
10:30 Uhr  Gottesdienst Jugendkollekte, 
 St. Marien Kirche Urbach 
11:00 Uhr  Café am Friedhof Plüderhausen 
12:00 Uhr  Adveniat Essen, GH St. Marien Urbach

Montag, 24.11. 
19:30 Uhr  Probe Li-Chörle, Großer Saal St. Marien Urbach

Dienstag, 25.11. 
17:25 Uhr  Rosenkranz, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen 
18:00 Uhr  Eucharistiefeier, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen 
18:45 Uhr  Probe Kirchenchor, Marienkapelle

Mittwoch, 26.11. 
17:30 Uhr   Internat. Tänze ab 60 Jahren, 
 ev. Gemeindezentrum Wittumhof Bengel Saal UG 
18:25 Uhr  Rosenkranz, St. Marien Kirche Urbach 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier, St. Marien Kirche Urbach

Freitag, 28.11. 
09:30 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Altenheim Brunnenrain 
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach, Haus B 
15:30 Uhr  Krippenspielprobe, Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen

Samstag, 29.11. 
10:00 Uhr  Probe Krippenspiel, St. Marien Kirche Urbach 
14:00 Uhr   Advents,- Kaffeenachmittag mit dem Frauentreff, 

GH St. Marien Urbach

www.urbach-evangelisch.de
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Sonntag, 30.11. – 35. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier, Jugendkollekte, 
 St. Marien Kirche Urbach 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier mit dem Li-Chörle, 
 Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen

Pfarrer: Martin Saur, Tel.: 07181-7069950 martin.saur@drs.de 
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215 michael.hentschel@drs.de 
Kirchenpflege: Jutta Baur, stmarien.urbach@nbk.drs.de

Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros: 
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen 
Dienstag  12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen 
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach 
Mittwoch  09.00 – 11.00 Uhr Urbach 
Freitag  09.00 – 11.00 Uhr Urbach 
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen 
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221 
stmarien.urbach@drs.de / herzjesu.pluederhausen@drs.de

Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Beichte in Form eines Beichtge- 
sprächs empfangen möchten, vereinbaren Sie bitte über das 
Pfarrbüro einen persönlichen Gesprächstermin mit Pfarrer Saur.

Pfarrer Stahl erreichen Sie unter: 07181-885797 
johannes.stahl@elkw.de 
Öffnungszeiten Ev. Gemeindebüro in der Folgewoche: 
Mo., Do., Fr. 10-12 Uhr und Mi. 14-18 Uhr. 
Um Ihr Anliegen per E-Mail kümmern wir uns so schnell wie mög- 
lich in der kommenden Woche. 
Viele Grüße 
das Gemeindebüro-Team

Advents-Kaffeenachmittag 
Unser alljährlicher Kaffeenachmittag findet am Samstag, 
29.11.2025 ab 14 Uhr im kath. Gemeindehaus statt. 
Es gibt wie immer leckere Kuchen, belegte Brötchen, verschie- 
dene Getränke, sowie Gebasteltes für Advent und Weihnachten. 
Wir laden alle herzlich ein und freuen uns auf euch.

Sternsingeraktion  
„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ 
Liebe Kinder und Jugendliche,
• Möchtest du eines dieser Kinder sein, das sich als Sternsinger für 

andere Kinder auf den Weg macht?
• Möchtest du für ein paar Tage Königin oder König sein und im Ge- 

wand von Tür zu Tür ziehen, um Spenden für die Kinder in Not zu 
sammeln? 

Für die kommende Aktion suchen wir viele Kinder und Erwach- 
sene Begleitpersonen, die bereit sind, mitzuwirken. Wir bringen in 
Urbach die frohe Botschaft vom 27.12. bis 30.12.2025 in die Häu- 
ser und Wohnungen der Gemeinde. 
Zur Vorbereitung treffen wir uns Samstag, den 13.12.2025 und 
19.12.2025, jeweils um 15.30 Uhr im Gemeindehaus St. Ma- 
rien Kirche. Die Aussendung ist am 26.12.2025 um 10.00 Uhr in 
der Friedenskirche. Rückkehrgottesdienst findet am 04.01.2026 
in der St. Marien Kirche statt. 
Bitte meldet euch unter der Telefonnummer 07181-81928 im 
Kath. Pfarramt Urbach oder kommt an den oben genannten Ter- 
minen einfach vorbei. 
Wir freuen uns über viele neue und bekannte Gesichter.

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.
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Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 20. November 
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel 
18.30 Uhr Kompass – für Teens ab Schulklasse 8

Freitag, 21. Oktober 
19.00 Uhr Volleyball, Wittumhalle 
19.15 Uhr Badminton, Wittumhalle 
20.30 Uhr Fußball, Treffpunkt: Wittumhalle

Sonntag, 23. November 
10.00 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

Montag, 24. November 
19.00 Uhr Männertreff – Programm: siehe App 
19.30 Uhr  Offener Kreativkreis – Wir treffen uns, mit unserem 

jeweiligen „Arbeitsprojekt“ 
  (Stricken, Sticken, Häkeln, Basteln aller Art, … was 

halt jeder gerade so macht), in lockerer Runde, 
unterhalten uns und werkeln – offen für alle, die 
gern in netter Gesellschaft „handwerken“.

Mittwoch, 26. November 
17.00 Uhr Jungschar Schulklasse 1-4 
17.00 Uhr Jungschar+ Schulklasse 5-7 
  Informationen u. Updates der Jungschargruppen 

in der App 
19.00 Uhr Projektchor „Heiligabend 2025“ 
  Gesucht: Menschen, die gerne singen, mittwoch- 

abends Zeit haben, und am 24.12.2025 um 16.30 Uhr 
dabei sein können. 

  Mindestalter 11 Jahre, nach oben keine Grenzen – 
jede/r ist herzlich willkommen. 

 Leitung und Kontakt: Stephanie Böhringer

Donnerstag, 27. November 
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel 
18.30 Uhr Kompass – für Teens ab Schulklasse 8

Rückblick 
Die „Jungschar+“ Gruppe hat die Aktion „Weihnachtsfreude im 
Schuhkarton“ auch dieses Jahr wieder tatkräftig unterstützt. Am 
Mittwoch waren die „Nikolausmützen“ in der Urbacher Mitte vor 
dem REWE-Markt unterwegs und motivierten Einkaufende, eine 
Kleinigkeit mehr einzukaufen, um mit damit dann hilfsbedürftigen 
Kindern eine „Weihnachtsfreude“ zu machen. Die eingesammel- 
ten Gaben wurden dann mit Mützen, Schals, Handschuhen usw. 

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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komplettiert und in Weihnachtspakete gepackt. Diese gehen an 
Kinder in Osteuropa, die sonst vielleicht gar kein Weihnachtsge- 
schenk bekommen würden.

 
 Foto: BU

Ein herzliches DANKE auf diesem Weg auch an Hr. Windl und das 
Rewe-Team, dass wir die Aktion dort wieder durchführen durften 
– und ebenso an alle Urbacher/-innen, die sich daran beteiligt 
haben – Merry Christmas.

Pastor 
Jan Vossloh, Tel. 07181 85219 und 0176 82117651 
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Jugendreferent 
Hauke Grüssing, Tel. 0174 9685922 
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de

Gemeindezentrum 
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach

Weitere Informationen 
finden Sie in unserer App, Download per QR-Code (s. u.) oder 
unter www.baptisten-urbach.de 
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal: 
youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 
 Foto: BU

Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 20. November 2025

Freitag, 21. November 2025 
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Urbach

Sonntag, 23. November 2025 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Gästen sowie Sonntagschule 
 (für Schulkinder) und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)

Dienstag, 25. November 2025
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 26. November 2025
20.00 Uhr Gottesdienst mit stellv. Bezirksvorsteher Mattes

Vorschau:

Sonntag, 30. November 2025 (1. Advent) 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)

10.00 Uhr Jugendgottesdienst in Schorndorf; 
 anschließend Mittagessen 
17.00 Uhr Abend mit weihnachtlicher Instrumentalmusik; 
  anschließend gemütlicher Ausklang bei Gebäck, 

Punsch und guten Gesprächen.

 
 Foto: Arno Rube

www.nak-schwaebisch-gmuend.de 
www.nak-sued.de 
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940 
Adresse unserer Kirche: Staufenstr. 14

Veranstaltungsübersicht

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag: 
Gott, der Herr, machte den Menschen aus Staub von der Erde 
und blies ihm den Odem des Lebens in seine Nase. Und so ward 
der Mensch ein lebendiges Wesen. 
1. Mose 2, 7

Sonntag, 23. November 
18.00 Gottesdienst mit Hans-Jürgen Schmidt

Bücher und Karten  
für alle Anlässe 
Für 2026 haben wir wieder eine 
große Auswahl an Kalendern, 
Licht und Kraft und Losungen, 
sowie andere Bücher an unse- 
rem Büchertisch. 
Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, 
Tel. 82728 
Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de

 
 Foto: pixabay

www.baptisten-urbach.de
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
http://urbach.sv-web.de
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Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert, 
Telefon 81506. 
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken: 
Du bringst meine Bequemlichkeit durcheinander, Herr, erschüttert 
ist mein Selbstvertrauen, lachst über meinen unangebrachten 
Stolz und bringst zu Fall meine Pläne, Träume und Ambitionen. 
Wenn dann alles verloren scheint, richtest du alles wieder mit dei- 
ner ganzen Intelligenz und all deiner Liebe, als hättest du nichts 
anderes zu tun, Herr, Gott des Alls. 
Hèlder Càmara

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 21.11.2025 
15.00 Uhr Begegnungscafé Life 
  Ein entspannter Auftakt ins Wochenende bei Kaffee, 

Tee und Kuchen. 
  Wir freuen uns auf Ihren Besuch – ob für eine kurze 

Auszeit oder den ganzen Nachmittag, Sie sind bei 
uns herzlich willkommen! 

15.30 Uhr Royal Rangers „Entdecker“ Treffen 
  Ranger Gruppe für Kleinkinder, Teilnahme nach 

Rücksprache: Daniel Göbbel | Tel. 0176 84843127 | 
E-Mail: stammleitung@rr68.de 

17.30 Uhr Ukrainischer Cafétreff 
  Herzliche Einladung zu unserem ukrainischen Ge- 

meinschaftsabend im Begegnungscafé!

Samstag, 22.11.2025 
18.00 Uhr Jugendalphakurs 
  Freu dich auf Gemeinschaft, Essen, Input und Aus- 

tausch. Die Teilnahme ist kostenlos! 
 Infos: Manuel Dongus | Tel. 0157 57227937 
19.00 Uhr New Generation Youth 
  Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. 

Infos: Elias Knospe | Tel. 0157 37347013

Sonntag, 23.11.2025 
10.00 Uhr Gottesdienst 
  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä- 

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 25.11.2025 
09.30 Uhr Krabbelgruppe 
19.30 Uhr Gebetsabend

Donnerstag, 27.11.2025 
06.45 Uhr Frühgebet 

Weitere Infos über uns, 
unsere Veranstaltungen und Hauskreise: 
Homepage www.czlife.de 
Büro: 07181 995971 (AB – wir rufen zurück).

enliven. Urbach 
Freie evangelische GemeindeFreie evangelische Gemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 23. November – Gottesdienst 
Herzliche Einladung zum nächsten Gottesdienst um 10.30 Uhr in 
der Mühlstraße 71. An diesem Sonntag werden leckere Plätzchen 
für die Gemeindearbeit verkauft, die Frauen aus der Gemeinde 

 
 QR-Code:  

CZ Life

fleißig gebacken haben. Also bringt gerne etwas Geld mit und 
deckt euch mit ein paar Tüten Urbacher-Enliven-Plätzchen ein.

Save the Date: Weihnachtsfeier 
Am Freitag, 5. Dezember, findet um 19.00 Uhr unsere jährliche 
Gemeinde-Weihnachtsfeier statt. Herzliche Einladung an alle! 
Wir freuen uns auf einen weihnachtlichen Abend mit schöner Ge- 
meinschaft und leckerem Essen. 
Treffpunkt: 19.00 Uhr in der Mühlstraße 71.

Alpha-Kurs 
Entdecken. Fragen. Glauben. – Der Alpha-Kurs startet! 
Du hast Fragen zum Leben, zum Glauben oder zu Gott? Dann bist 
du bei unserem Alpha-Kurs genau richtig! In entspannter Atmo- 
sphäre gemeinsam essen, zuhören, diskutieren und entdecken, 
worum es im christlichen Glauben wirklich geht. 
Herzliche Einladung – egal ob du glaubst, zweifelst oder ein- 
fach neugierig bist. 
Start: jeden Freitag – immer um 19.30 Uhr. 
Anmeldung: joshua.senk@feg.de oder über www.enliven.de

Jugend 
Unsere Enliven-Youth trifft sich einmal im Monat.

Für Kinder und Jugendliche 
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund- 
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse- 
ren Royal Rangers genau richtig! 
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag. 
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

Kleingruppen 
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein- 
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein- 
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet ihr auch auf: 
www.enliven.de

Die Vereine berichten

SC URBACH

SC Urbach ehrt mit einem Empfang langjährige 
und verdiente Ehrenamtliche
Am 09.11.2025 lud der SC Urbach e. V. erstmals zu einem Ehren- 
amtsempfang außerhalb der Hauptversammlung und in Anwe- 
senheit von Frau BM’in Fehrlen, der Präsidentin des Turngaus 
Rems-Murr, Frau Gislind Gruber-Seibold, und dem Präsidenten 
des Sportkreises Rems-Murr, Herrn Reinhold Sczuka, ein. Die 
Vorsitzende des Ehrenrats im SCU, Frau Ursula Jud, führte durch 
die Ehrung und verdeutlichte, dass das Ehrenamt wie ein schla- 
gendes Herz ist, das alles am Leben hält und ohne das kein Spiel- 
betrieb möglich wäre. Sport im Verein bedeutet auch Erziehung, 
Teamgeist, Lebensfreude und für viele Menschen sogar ein Stück 
Heimat. All dies spiegelt sich in den Menschen wider, die ausge- 
zeichnet wurden. Der Sportverein gehört somit zu den wertvollen 
Gestaltern am Ort und auch deswegen war es dem Vorstand 
wichtig, langjährigen Ehrenamtsinhabern im Rahmen einer be- 
sonderen Veranstaltung für ihren Einsatz zu danken. An dieser 
Stelle bedankt sich der SCU für das Grußwort von BM‘in Fehrlen 
sowie Herrn Scukza und Frau Gruber für ihre herzlichen und be- 
rührenden Worte an die zu Ehrenden. 
Aus der Reihe der zu Ehrenden ragten Peter Markotschi und 
Rosemarie Sommer besonders heraus. P. Markotschi erhielt die 
WLSB-Verdienstnadel in Gold verliehen für seinen Einsatz in der 

www.urbach.sv-web.de
www.czlife.de
www.enliven.de
www.enliven.de
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Sparte Sportabzeichen. R. Sommer erhielt die WLSB-Verdienst- 
nadel in Silber und die STB-Übungsleiterehrung verliehen für ih- 
ren langjährigen Einsatz in der Abteilung Turnen. 
Mit der WLSB-Verdienstnadel in Bronze und der STB-Übungslei- 
terehrung wurden ausgezeichnet: Dietlinde Kunzweiler (Leicht- 
athletik) Sabine de Gregorio, Doris Barsch, Anja Warnecke, Isabell 
Gaida (alle Turnen).

Mit der WLSB-Verdienstnadel in Bronze wurden geehrt: Thomas 
Artmann, Petra Danner, Carmen Speitler, Jens Heinz, Rosemarie 
Weiss-Bannert, Gunter Härer, Yvonne Uiterwijk Winkel Walter, 
Manfred Kunzweiler, Oliver Krötz, Sven Joos, Jörg Saul, Stephan 
Schmid, Maik Föhl, Jürgen Rube, Michael Werni, Michaela Schuler, 
Michael Sing, Markus Rube, Gerald Wieler, Heiko Tomaschek, 
Andreas Haller, Monika Epp, Monika Winter, Rüdiger Wolff, 
Alexander Hezinger, Danner, Bernhard Hurlebaus, Volker Fritz, 
Nicola Reinisch, Udo Dolch, Amelie Ziesel, Tatjana Hoffmann, 
Lisa Sigle, Stefan Schropp.

Abteilung Fußball

SC Urbach I

Letzte Spiele: 
Bezirksliga 13. Spieltag 
SC Urbach – TSV Obersontheim  0:0 
Das Duell gegen Obersontheim auf Augenhöhe endete mit einem 
gerechten 0:0. Beide Teams starteten zurückhaltend, sodass es in 
der ersten Halbzeit kaum nennenswerte Torchancen gab. Der 
SCU setzte vereinzelt Nadelstiche, jedoch ohne Erfolg. 
In der zweiten Halbzeit gehörten die ersten 15 Minuten klar den 
Urbachern. Man kam häufiger in die Nähe des gegnerischen To - 
res, ohne jedoch wirklich gefährlich zu werden. Anschließend fan- 
den auch die Gäste besser ins Spiel und erspielten sich zwei gute 
Möglichkeiten, die Johannes Reidt stark parierte. 
Es war sicher kein schönes Spiel für die Zuschauer, dennoch 
zeigte der SCU eine geschlossene Defensivleistung und ließ kein 
Gegentor zu. 
Am kommenden Samstag trifft der SCU auf den punktgleichen 
TSV Nellmersbach.

Kommende Spiele: 
Bezirksliga 14. Spieltag 
Samstag, 22.11., 14:45 Uhr 
TSV Nellmersbach – SC Urbach 
Bezirksliga 15. Spieltag 
Sonntag, 30.11., 14:30 Uhr 
SC Urbach – TSV Gaildorf

SC Urbach II

Letzte Spiele: 
Kreisliga B 13. Spieltag 
SC Urbach II – TV Oeffingen II 1:1 
Tore: 0:1 Linus Benz (37.), 1:1 Sven Weinschenk (62.)

Im Spiel gegen die starken Gäste aus Oeffingen lieferte unsere 
zweite Mannschaft die bisher beste Saisonleistung ab und ver- 
diente sich somit einen Punkt. Beide Teams gingen sehr konzent- 
riert ins Spiel, Chancen blieben Mangelware. Nach einem Eckball 
nutzte Oeffingens Kapitän die sich bietende Möglichkeit und traf 
aus kurzer Distanz zur Führung. Die Urbacher ließen sich aller- 
dings von dem Rückstand nicht beeindrucken und spielten weiter 
schön anzusehenden Fußball. Einige große Chancen wurden vom 
starken Keeper der Oeffinger (mehrmals im 1 gegen 1) vereitelt. 
Coach Dominik Menzler bewies mit der Einwechslung von Sven 
Weinschenk ein glückliches Händchen. Keine 10 Minuten auf 
dem Platz schob Weinschenk zum 1:1 Ausgleich ein. Mit ablau- 
fender Uhr entwickelte sich ein spannender Schlagabtausch, in 
dem Oeffingen die letzten 10 Minuten durch eine gelb-rote Karte 
mit einem Mann weniger auskommen musste. Unterm Strich 
steht ein gerechtes Unentschieden mit dem beide Teams leben 
können. Urbach bleibt somit auf dem achten Tabellenplatz.

Kommende Spiele: 
Kreisliga B 14. Spieltag 
Samstag, 22.11., 12:45 Uhr 
TSV Nellmersbach II – SC Urbach II 
Kreisliga B 15. Spieltag 
Sonntag, 30.11., 12:15 Uhr 
SC Urbach II – Spvgg Rommelshausen II

Jugendfußball

E1 in Waiblingen – gut gespielt, hoch verloren
Die E1 war am Samstag zu Gast beim VfL Waiblingen und zeigte 
trotz einer klaren 8:2-Niederlage eine kämpferische und spiele- 
risch starke Leistung. Nach der guten Vorstellung gegen Fellbach 
in der Vorwoche war die Motivation hoch. Die Jungs setzten die 
Trainingsinhalte zur Freude des Trainerteams sichtbar um. Waib- 
lingen kam vor allem durch Fernschüsse zum Erfolg und stellte 
damit das Ergebnis unglücklich hoch. Trotzdem hielten unsere 
Spieler lange Zeit gut dagegen und setzten das Gelernte konse- 
quent um. Die Entwicklung der Mannschaft ist deutlich erkennbar. 
Nach dem Spiel ließ deshalb auch keiner den Kopf hängen – ein 
gutes Zeichen, dass wir auf dem richtigen Weg sind.

Spvgg Rommelshausen C1 – SC Urbach C1
Samstag, 15.11. – 15:00 Uhr in Rommelshausen
Der SC Urbach startete mit ei- 
nem frühen Treffer in die Partie: 
In der 3. Minute erzielte Siem 
das 0:1. Doch Rommelshau- 
sen antwortete prompt und 
glich bereits in der 4. Minute 
zum 1:1 aus. Die erste Halbzeit 
verlief insgesamt unruhig – Urbach hatte wenig Kontrolle über das 
Spiel, es entstand viel Durcheinander. In der 34. Minute schwächte 
sich Urbach durch eine Rote Karte selbst, reagierte jedoch stark: 
Jakob brachte das Team in der 35. Minute erneut in Führung – 1:2 
zur Halbzeit. 
In der zweiten Hälfte zeigte sich der SC Urbach deutlich gefestig- 
ter. Trotz Unterzahl behielt das Team die Kontrolle und dominierte 
das Spiel. Jakob erhöhte in der 56. Minute auf 1:3, ehe Matteo in 
der 64. Minute den 1:4-Endstand erzielte. Eine starke Teamleis- 
tung trotz Unterzahl! 
Mit dem Sieg hält der SC Urbach nicht nur die Tabellenführung, 
sondern sichert sich auch die Herbstmeisterschaft und den 
Aufstieg in die Leistungsstaffel. 
Vielen Dank an die mitgereisten Zuschauer! 
Weiter geht’s am Samstag, dem 22.11.2025 um 15:30 Uhr  
Zuhause im Derby gegen Plüderhausen. Das Team freut sich 
über zahlreiche Unterstützung – der Kiosk ist geöffnet!

 
 Foto: Privat



 24

Donnerstag, 20. November 2025 Urbacher Mitteilungen Nummer 47

U17 zurück in der Erfolgsspur –  
Showdown um die Leistungsstaffel steht bevor
Mit Blick auf die bittere Niederlage in Weinstadt war klar: Gegen 
Winterbach musste ein Sieg her, um die Chance auf die Leis- 
tungsstaffel in den eigenen Händen zu behalten. Und unsere U17 
startete tatsächlich so, wie es sich Trainer und Fans gewünscht 
hatten. Bereits in der 10. Minute fiel das 1:0, nur vier Minuten spä- 
ter das 2:0 – ein Auftakt nach Maß. 
Doch danach verlor das Spiel etwas an Struktur. Der Aufbau aus 
der Defensive wurde zu selten sauber ausgespielt, und zu viele 
Bälle gingen in riskanten Dribblings verloren. Winterbach blieb des- 
halb über die gesamte Spielzeit gefährlich. Dass die Null stehen 
blieb, lag auch daran, dass der Schiedsrichter mehrere knappe Si- 
tuationen zugunsten unseres Teams als Abseits wertete. 
Am Ende zählt jedoch der Sieg – und der bringt unsere U17 wie- 
der richtig in Position. Durch die drei Punkte rückt das Team auf 
Platz zwei hinter Schorndorf. 
Damit kommt es am 30.11. um 10:30 Uhr auf dem heimischen 
Kunstrasen zum entscheidenden Vorrundenspiel: 
Urbach gegen Schorndorf – mindestens ein Punkt wird benötigt, 
um die Qualifikation für die Leistungsstaffel perfekt zu machen. 
Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche Zuschauer und wird die 
kommenden Trainingseinheiten nutzen, um top vorbereitet in die- 
ses Finale zu gehen. 
Es spielten: Leon, Lukas, Daniel, Daoud, Mehmet, Xavien, Rohit, 
Nick, Arjen, Zaid, Rawad, Jesse, Nils, Noah, Tuncay (2 Tore), Ra- 
phael, Mohammad

Weitere Spieltermine: 
30.11. – 10:30 Uhr: vs. Schorndorf II

U19 – Chancentod und Eigentor  
beenden Urbacher Ungeschlagenserie
Nach drei Spielen ohne Niederlage musste die U19 des SC Ur- 
bach am vergangenen Wochenende einen herben Rückschlag 
hinnehmen. Gegen den direkten Konkurrenten SV Pattonville 
setzte es eine unglückliche 0:1 Heimniederlage – trotz zahlreicher 
Chancen, viel Einsatz und klarer Spielkontrolle in Halbzeit zwei. 
Urbach startete stark in die Partie. Bereits in den ersten Minuten 
tauchte man gefährlich vor dem Tor des Gegners auf: David Pek- 
tas kam unter Bedrängnis zum Abschluss, setzte den Ball jedoch 
über die Latte. Kurz darauf probierte man es aus rund 25 Metern 
erneut, doch auch dieser Versuch verfehlte das Ziel. Erst danach 
fand Pattonville besser ins Spiel. Zwei scharf hereingebrachte 
Bälle entschärfte Torhüter Schuler aufmerksam. 
Dann der bittere Moment des Tages: In der 18. Minute segelte eine 
eigentlich ungefährliche Flanke in den Urbacher Fünfmeterraum. 
Innenverteidiger Oskar Hopp wollte den Ball ins Seitenaus klären, 
traf ihn jedoch unglücklich – und lenkte ihn am bereits postierten 
Torhüter Schuler vorbei ins eigene Netz. Ein schmerzhafter Rück- 
schlag und letztlich der entscheidende Treffer der Partie. 
Dieser Moment nahm Urbach lange Wind aus den Segeln. Offen- 
siv blieb es bis zur Pause bei einem einzigen echten Höhepunkt: 
Ein direkt geschossener Freistoß von Pektas krachte sehenswert 
an die Latte – Pech statt Jubel. 
Nach der Halbzeit kam Urbach jedoch fokussiert und aggressiv 
zurück auf den Platz. Mit frischen Kräften dominierte man das Ge- 
schehen nahezu durchgehend in der gegnerischen Hälfte. Pat- 
tonville kam nur selten zu Entlastungsangriffen. 
Vorne hingegen fehlten Urbach die Ruhe und Kaltschnäuzigkeit. 
Zahlreiche Abschlüsse gingen überhastet aus ungünstigen Posi- 
tionen aufs Tor – häufig deutlich drüber oder vorbei. Nur zweimal 
musste der Keeper der Gastgeber wirklich eingreifen. Trotz druck- 
voller Schlussphase und numerischer Überzahl nach Gelb-Rot für 
Pattonville (87.) wollte der Ausgleich nicht mehr fallen. 
Am Ende steht eine knappe und unnötige Niederlage, die jedoch 
noch nichts an der Tabellensituation ändert: Urbach bleibt auf ei- 
nem Nichtabstiegsplatz und hat den Klassenerhalt weiterhin fest 
im Blick. Mit der gezeigten Moral und der spielerischen Dominanz 
in Hälfte zwei kann die Mannschaft positiv nach vorne blicken.

Handballabteilung

F2: Sieg in Stammheim/Zuffenhausen
HSV Stammheim/Zuffenhausen – 
HSK Urbach/Plüderhausen 8:16 (6:8) 
Am Samstagabend war die HSK Urbach/Plüderhausen bei der 
HSV Stammheim/Zuffenhausen zu Gast. Die HSK startete hoch 
konzentriert in die Partie, was sich bereits in den ersten Minuten 
bemerkbar machte. Das Duell blieb zunächst ausgeglichen, doch 
ab der 17. Minute setzten sich die starke Abwehr und die über- 
zeugende Torhüterleistung der HSK-Mädels durch. So ging das 
Team mit einer 6:8-Führung in die Halbzeit. 
Auch nach dem Wiederanpfiff blieb die HSK konzentriert, wäh- 
rend die Gastgeberinnen nur schwer zurück ins Spiel fanden. Die 
Gäste nutzten diese Phase konsequent und bauten ihren Vor- 
sprung weiter aus. Am Ende holte sich die HSK verdient den 
nächsten Auswärtssieg und gewann klar mit 8:16. 
Es spielten: Ulmer (Tor), Pfeifle (1), L. Hickl (2), Klimaschewski (1), 
Möschler (1), Hoffmann (2), Greiner, Kolarik (5), M. Hickl (4),  
Hammel, Strobel

wD: Deutliche Niederlage
HSK Urbach/Plüderhausen – 
SV Hohenacker/Neustadt II 18:32 (8:17) 
Die weibliche D-Jugend der HSK Urbach/Plüderhausen musste 
sich dem SV Hohenacker-Neustadt deutlich mit 18:32 (8:17) ge- 
schlagen geben. Viele Abspielfehler im Angriff brachten die HSK 
früh in Schwierigkeiten – die Gäste nutzten diese konsequent zu 
schnellen Gegenstößen und bauten ihren Vorsprung kontinuier- 
lich aus. 
Trotz des klaren Rückstands gaben die HSK-Mädels jedoch zu 
keinem Zeitpunkt auf. Immer wieder gab es schöne Aktionen und 
spielerisch gute Ansätze, die Mut für die kommenden Wochen 
machen. Mit einer besseren Wurfeffizienz wäre ein engeres Er- 
gebnis durchaus möglich gewesen. 
Es spielten: Arya (Tor), Katrin (6), Anna A. (4), Luisa (4), Felina (2), 
Nele (2), Mia, Jessica, Zoe, Yaren, Anna L., Pauline, Julijana, Finja

M1: Bittere Heimniederlage
HSK Urbach/Plüderhausen –  
HSG Winterbach/Weiler 24:25 (14:12) 
Die HSK Urbach/Plüderhausen kassierte in der Männer-Bezirks- 
klasse eine bittere 24:25-Heimniederlage gegen die HSG Winter- 
bach/Weiler. Trotz einer 14:12-Halbzeitführung fehlte den durch 
Krankheit dezimierten Gastgebern am Ende vor allem die nötige 
Wurfeffizienz. Den entscheidenden Treffer erzielte Winterbach 68 
Sekunden vor Schluss – ein Stich ins Herz für eine HSK, die über 
weite Strecken geführt hatte, aber ihre Chancen nicht konsequent 
genug nutzte. 
Beide Teams starteten konzentriert in die Begegnung und liefer- 
ten sich von Beginn an ein enges Duell. Nach 15 Minuten stand es 
folgerichtig 7:7, ein Hinweis auf die Ausgeglichenheit beider 
Mannschaften an diesem Nachmittag. Erst gegen Ende der ers- 
ten Hälfte konnte sich die HSK etwas absetzen und nahm eine 
14:12-Führung mit in die Pause. 
Auch nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel eng. Die HSK in- 
vestierte viel, verteidigte leidenschaftlich und blieb bis in die 
Schlussphase aussichtsreich im Rennen. Doch immer wieder 
scheiterte die Mannschaft an der eigenen Wurfeffizienz, die sich 
am Ende als Knackpunkt der Partie herausstellen sollte. 
Winterbach/Weiler nutzte die Fehler der Gastgeber konsequenter 
und blieb trotz zahlreicher eigener Strafzeiten und einer Disquali- 
fikation stets in Schlagdistanz. Als sich alles auf ein mögliches 
Remis zubewegte, schlugen die Gäste zu und entschieden das 
Spiel kurz vor Schluss. 
Es spielten: Lowack, Zinser (beide Tor), Gebhardt (10), Idler (5), 
Dolch (2), Grau (2), Haag (2), Varnay (2), Mäffert (1), Mazzei, Strobel
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mJC: ungeschlagen Erster
SG Remstal - HSK Urbach-Plüderhausen  19:29 (10:13) 
Am Sonntagmittag traf die HSK auf die SG Remstal. In fremder 
Halle zeigte sich ein relativ ausgeglichenes Duell, bis sich die HSK 
einen Vorsprung erarbeitete. Bis zum Ende der ersten Halbzeit 
konnte die Heimmannschaft den Rückstand nicht einholen und 
so ging es mit 10:13 in die Pause. Nun galt es, den Vorsprung 
weiter auszubauen und die zwei Punkte auswärts zu sichern. Die 
Jungs der HSK kämpften in der Abwehr und belohnten sich 
vorne. Mit 9:16 Toren gab die HSK in der zweiten Hälfte nochmal 
Gas und gewann deutlich mit 19:29. Durch die Niederlage des 
TSF Welzheim gegen den HC Winnenden 2, bleiben wir vorerst 
Erster in der Tabelle. 
Es spielten: Kaiser, Weber (beide Tor), Nuding (10), Friedrich (5), 
Kabelka (4), Heiter (3), Ströder (3), Beck (2), Retter (1), Unrath (1), 
Klabunde, Miles, Zehnder.

Abteilung Tischtennis

Spiele des SCU
Herren I holen 3 Punkte aus Doppelspieltag 
Herren Bezirksliga: SF Großerlach – SC Urbach 4:9 
Herren Bezirksliga: SC Urbach – TB Beinstein 8:8 
Für unsere „Erste“ stand am vergangenen Wochenende ein Dop- 
pelspieltag im Terminkalender. Am Freitagabend trat man die 
weite Reise nach Großerlach an. Nach dem Eingangsdoppel ging 
man mit 2:1 in Führung. Sowohl Heiko/Dani als auch Tobi/Diesl 
gewannen jeweils mit 3:1 während Andi/Harry sich mit 0:3 ge- 
schlagen geben mussten. Sowohl im Vorderen als auch im Hinte- 
ren Paarkreuz wurden die Punkte geteilt. Niederlagen von Andi 
und Harry standen Siege von Heiko und Diesl gegenüber. Das 
Mittlere Paarkreuz mit Dani und Tobi dominierte Ihre Gegner nach 
Belieben. Alle vier Partien wurden mit jeweils 3:0 gewonnen, was 
den deutlichen 9:4 Erfolg perfekt machte. 
Am Samstagabend gastierte der Tabellennachbar TB Beinstein in 
der Atriumhalle. Es entwickelte sich von Beginn an ein Spiel auf 
Augenhöhe mit knappen Spielausgängen. Im Vorderen Paarkreuz 
konnte nur Heiko einen Einzelsieg beisteuern. Im Mittleren Paar- 
kreuz setzte Dani seine starke Leistung fort und entschied beide 
Partien für sich. Tobi konnte mit einer souveränen Vorstellung 
ebenfalls einen Einzelsieg erzielen. Im Hinteren Paarkreuz musste 
der eingesprungene Robin zwei unglückliche Niederlagen einste- 
cken. Diesl verkürzte mit einem wichtigen 3:2 Sieg zum Zwi- 
schenstand von 7:8. Beim Schlussdoppel behielten Heiko/Dani 
bei ihrem 3:0-Erfolg einen kühlen Kopf und retteten den Punkt- 
gewinn für den SCU. 
Mit 3 Punkten aus zwei Spielen kann man durchaus zufrieden 
sein. Das SCU-Sextett setzt sich weiter im oberen Tabellendrittel 
fest. Mit 7:3 Punkten belegt man derzeit den 3. Platz in der Be- 
zirksliga. 
Punkte gegen TB Beinstein: 
Heiko Tomaschek/Daniel Hahn (2), Andreas Hahn/Robin Bauer, 
Tobias Clement/Marcel Dießner (1), Heiko Tomaschek (1), Andreas 
Hahn, Daniel Hahn (2), Tobias Clement (1), Marcel Dießner (1), 
Robin Bauer

Keine Punkte gegen starke Konkurrenz 
08.11.2025: SV Winnenden – SCU-Herren II  9:4 
15.11.2025: SCU-Herren II – TSV Schmiden  3:9 
An den beiden vergangenen Samstagen bekam es unsere ab- 
stiegsbedrohte Herren II mit 2 Teams zu tun, die als Aufstiegs- 
bzw. Meisteraspiranten gelten. 
In der ersten Begegnung konnte man den Spielstand mit dem 
deutlichen 3:0-Doppelerfolg von Pit/Niko und Nikos überzeugen- 
den Einzelsieg bis zum Stand von 2:2 ausgeglichen halten. Doch 
dann konnte Winnenden mit fünf Siegen in Folge, davon zwei bit- 
tere 5-Satz-Niederlagen für Urbach, auf 7:2 davonziehen. Im Spit- 
zenspiel gelang es dann Pit, die Negativspirale mit einem über-

zeugenden Auftritt zu durchbrechen. Danach konnte Robin bei 
seinem Einstand in dieser Saison auch gleich einen 3:1-Sieg be- 
jubeln. Doch in der Endabrechnung sollte das nicht reichen, um 
die Auswärtsniederlage noch zu verhindern. 
Das darauffolgende Heimspiel gegen die noch höher einzuschät- 
zenden Schmidener zeigte leider aus Urbacher Sicht ein ähnli- 
ches Bild. Positiv einzuschätzen ist, dass unser Spitzendoppel 
Pit/Niko wieder einmal direkt zu Beginn in überzeugender Manier 
punkten konnte. Doch unglücklicherweise konnte Urbach danach 
den Anschluss nicht finden, weswegen man nach den Einzeln des 
mittleren Paarkreuzes einem 1:6 Rückstand entgegensehen 
musste. Markus und Niko konnten beide nochmal mit einem 
4-Satz-Sieg für unsere Herren II punkten, jedoch musste unser 
Team neidlos anerkennen, dass die Konkurrenz an diesem Nach- 
mittag zu stark gewesen war. 
Für unsere Mannschaft wird es gerade jetzt wichtig sein, trotz der 
ernüchterten Ergebnisse kein Trübsal zu blasen, da es am 21.11. 
zum wichtigen Kellerduell nach Remshalden geht. Dort 2 Punkte 
einzusammeln, wäre extrem wichtig für die Mission Klassenerhalt!

Jugend Bezirksmeisterschaften Halle
Am vergangenen Wochenende fanden die Bezirksmeisterschaften 
der U12-U18 statt. 
Für Urbach sind angetreten Richard Bich, Noel Schahl und Silas 
Krötz. 
Noel Schahl hat bei den Jahrgangsälteren, den U12 mitgespielt 
und knapp im Match-Tiebreak im Halbfinale verloren. Noel holte 
sich damit einen starken 3. Platz. Herzlichen Glückwunsch!

 
Noel Schahl mit Pokal – top gemacht! Foto: TCU

Richard Bich verlor dagegen auch bei den U12 leider im Viertelfi- 
nale gegen den späteren Bezirkssieger Anton Kapp. Die Urbacher 
Jungs treffen oft auf den sehr stark spielenden Anton aus Schwä- 
bisch Hall und diesmal hat es nicht gereicht. 
Weiter spielte Silas Krötz für Urbach bei den U14m, der auch den 
respektablen 3. Platz erreicht hat – top Leistung. Im Halbfinale 
verlor er gegen Felix Nitzsche. 
Wir freuen uns, wenn wieder mehr Jugendliche sich dem Wett- 
bewerb im Bezirk stellen – auf geht‘s!

Bis zum 
27.11.2025

Meisterschaftsteilnahme sichern
Jetzt Vereinsprojekt registrieren 
und teilnehmen!
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Termine Gesundheitswandern
Gesundheitswandern donnerstags, 09:00 Uhr 
Dauer ca. 2 Stunden 
Treffpunkt: Waldhütte, Urbacher Mitte, Friedhofstraße 
20.11.2025 Rudersberg, Start Parkplatz am Ende „Im Fuchsau“ 
27.11.2025  Stuttgart, Bahnhof Urbach um 9 Uhr, Blaustrümpf- 

lerweg Nordseite, Weihnachtsmarkt 
04.12.2025 Änderung: Urbach 
11.12.2025 Winterbach, WF Brigitte 
18.12.2025 Urbach Linsenberg, Abschluss Linsenberghütte

Linsenberghütte
Die Linsenberghütte ist am Sonntag, 23. November 2025, zum 
Frühschoppen geöffnet. 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein am warmen 
Ofen.

Krimi trifft Humor – 
Lesung mit Michael J. Scheidle 

Am Mittwoch, 3. Dezember, 
um 19 Uhr laden die Land- 
frauen zu einer besonderen 
Krimilesung ins Schloss Ur- 
bach ein. 
Der Journalist und Autor Mi- 
chael J. Scheidle liest aus sei- 
nem spannenden Debütkrimi 
„Tomatidin“ und sorgt dabei 
mit humorvollen Anekdoten für 
beste Unterhaltung – ganz 
nach seinem Motto: „Krimi trifft 
Humor“. 
Scheidle, geboren 1966, lebt 
auf der Ostalb, arbeitet als freier 
Journalist und ist vielen auch 
als Streckensprecher bei Mo- 
torsportveranstaltungen be- 
kannt. Mit viel Witz und Gespür 
für Spannung gewährt er bei 
seinen Lesungen einen unter- 

haltsamen Blick hinter die Kulissen seiner Arbeit und Inspiration. 
Ein Abend voller Spannung und Schmunzeln – der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Weihnachtsbäckerei für Kinder –  
Wir backen ein Hexenhäusle!
Die Landfrauen laden am 
Samstag, 6. Dezember, herz- 
lich zur Weihnachtsbäckerei für 
Kinder ein! 
Gemeinsam wird ein duftendes 
Hexenhäusle gebacken und 
verziert – ideal zum Verschen- 
ken oder Selbstnaschen. 
Der Kurs ist für Kinder ab 9 
Jahren geeignet und findet von 
10 bis 12 Uhr in der Schulkü- 
che der Wittumschule statt. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 
begrenzt.

 
Krimi Tomatidin 
Foto: Michael J. Scheidle

 
Selber gemachtes  
Lebkuchenhaus 

 Foto: generiert mit Google Gemini

Der Unkostenbeitrag beträgt ca. 8 € (abhängig vom Materialein- 
satz). 
Bitte eine Schürze und eine größere Box (ca. DIN A3) zum Trans- 
port des Häuschens mitbringen. 
Anmeldung bei Lydia Häring, Telefon 07181 / 85171.

Einladung zur Weihnachtsfeier der Landfrauen
Liebe Landfrauen, wir laden euch herzlich zur diesjährigen Weih- 
nachtsfeier ein!

 
Einladung zur Weihnachtsfeier Foto: Generiert mit Google Gemini

Wann: Freitag, 12. Dezember, um 18:00 Uhr 
Wo: Mehrzweckhalle der Atriumhalle 
Wir freuen uns auf einen festlichen Abend in gemütlicher Runde 
mit leckerem Essen, besinnlichen Beiträgen und guter Stimmung. 
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens 30. November bei 
Chrissy 0163 730 42 06 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und einen schönen 
gemeinsamen Jahresausklang!

Spannender Vortrag über außergewöhnliche 
Frauen aus Urbachs Geschichte
Am 12. November 2025 trafen sich rund 30 interessierte Gäste, 
darunter auch einige Männer, zu einem besonderen Abend der 
Landfrauen im Schloss Urbach. 
Referent Joachim Wilke vom Geschichtsverein hielt einen leben- 
digen und informativen Vortrag über außergewöhnliche Frauen 
aus Urbachs Geschichte. 
Mit anschaulichen Beispielen und spannenden Anekdoten ließ er 
die Vergangenheit lebendig werden und erinnerte an Frauen, die 
das Leben und Wirken in Urbach auf vielfältige Weise geprägt 
haben. 
Die Gäste dankten Herr Wilke mit großem Applaus für den inter- 
essanten Vortrag. 
Es war ein gelungener und schöner Abend in angenehmer Atmo- 
sphäre, der noch lange in Erinnerung bleiben wird.
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NACHRUF
Der Obst- und Gartenbauverein Urbach nimmt Abschied von 
seinem engagierten Mitglied

Jürgen Krapf
der im Alter von 78 Jahren überraschend verstorben ist. 
Jürgen war 30 Jahre Mitglied in unserem Verein. 2018 bis 
2023 war er stellvertretender Vorsitzender. Er war 10 Jahre 
als Mähwart für die Pflege der Streuobstwiesen zuständig 
und als Vorstandsmitglied bis heute aktiv. Natürlich sah man 
ihn auch oft mit seinem Fendt-Traktor, mit dem er auch für 
den OGV unterwegs und im Einsatz war. Er war immer an- 
sprechbar, immer hilfsbereit, immer mit anpackend. Beson- 
ders bei unseren Festen und Veranstaltungen konnten wir 
uns auf seinen tatkräftigen Einsatz, seine Erfahrung und 
seine Ruhe verlassen. 
Wir blicken mit großem Respekt und tiefer Dankbarkeit auf 
alles zurück, was Jürgen für den Obst- und Gartenbauverein 
Urbach geleistet hat. Mit ihm verlieren wir einen herzensgu- 
ten Menschen, der eine große Lücke hinterlässt. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und allen 
Angehörigen. 
Wir werden Jürgen ein ehrendes Andenken bewahren. 
Vorstand des Obst- und Gartenbauvereins Urbach

 
Jürgen auf seinem Fendt-Diesel- 
ross Foto: Mattthias Knapp

Jakob-Fischer
Letzten Mittwoch hat der OGV Vorsitzende Jürgen Schlotz mit der 
4. Klasse der Atriumschule oberhalb des Drosselweges einen Ja- 
kob-Fischer-Apfelbaum gepflanzt. 
Ein Pfahl wurde mit einer Ramme in den Boden gerammt. Dann 
wurde der Apfelbaum eingesetzt und die Kinder durften zunächst 
feine Erde auf die Wurzel schütten. Ein Schüler war für die auf- 
rechte Lage des Baumes verantwortlich und musste den Baum 
immer wieder leicht schütteln, damit die Erde auch wirklich die 
Wurzeln umhüllt. Der Baum wurde mit dem Pfahl mittels eines 
Hanfseiles verbunden. 
Einige Kanister Wasser wurden zum Einschwemmen auf die 
Baumscheibe geleert. 
Wie erhält man eine Obstsorte? Durch Veredelung kann man be- 
kannte Sorten erhalten. Die Technik des Veredelns haben vor 
2000 Jahren die Römer ins Land gebracht. 
Die 4. Klasse hatte bereits im Herbst Kontakt mit Streuobstwie- 
sen. Bei einer Apfelsaftpressaktion konnten die Schüler lernen, 
wie Apfelsaft gemacht wird. 
Bei der Aufleseaktion waren die Schüler unterwegs in unseren 
Streuobstwiesen gleich hier in der Nähe. Was ist denn eine Streu- 
obstwiese?

 
Pflanzen eines Apfelbaumes Foto: Heilemann

Die Kinder kamen selber drauf: Die Bäume stehen wie verstreut in 
der Landschaft. Es gibt viele verschiedene Obstarten. Innerhalb 
einer Art gibt es wiederum viele verschiedene Sorten. Von kleinen 
bis großen alten Bäumen ist alles vertreten. Leider gibt es zu viele 
alte Obstbäume. Sie sind ökologisch wertvoll. Man hat auch ge- 
sehen, dass viele alte Bäume zusammenbrechen und verloren 
gehen. Das heißt, wenn wir unsere Streuobstwiesen erhalten wol- 
len, müssen wir jedes Jahr viele Obstbäume pflanzen. Wir haben 
350 ha Streuobstwiesen mit ca. 100 Bäumen pro ha, also ca. 
35000 Bäume. Bei einer Lebenserwartung von 70 Jahren sollten 
wir jedes Jahr 500 Obstbäume setzen, damit wir eine ausgewo- 
gene Altersstruktur bekommen. 
Wir alle möchten unsere Streuobstwiesen erhalten.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen) 
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung: 
www.tierstation-pluederhausen.de 
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Adventsmarkt
Wir freuen uns euch auch die- 
ses Jahr wieder bei unserem 
Adventsmarkt zu begrüßen.
• Wann? 22.11. und 23.11. von 

11.30 bis 16 Uhr
• Wo? In der Tierstation Plüder- 

hausen 
Es gibt wie immer Glühwein, 
Punsch, Waffeln, Pommes und 
Currywurst. 
Und natürlich das Wichtigste: 
Jede Menge an selbst gebun- 
denen und dekorierten Ad- 
ventskränzen.

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen: 
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)

 
 Foto: TSP

www.tierstation-pluederhausen.de
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Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken- 
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge- 
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de) 
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen? 
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei- 
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05 
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an. 
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662. 
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Glam & the Glitters im Wohnzimmer-Konzert

 
Schlaghosen, Plateauschuhe, Glitzershirts! Sweet, T-Rex, 
Slade, David Bowie, Elton John! Foto: Glam & the Glitters

Eine fröhliche Mischung aus Rock‘n‘Roll, Pop und Avantgarde- 
kunst mit Hang zum Schrillen, Komischen und Provokantem. Das 
alles war Glamrock. Coole Jungs aus England, denen Pop zu brav 
und Hardrock zu seriös war und die Songs geschrieben haben, 

die uns heute noch immer ein Grinsen ins Gesicht zaubern. Mit 
Glam & the Glitters kommt diese Musik nach fast 40 Jahren auf 
die Bühne zurück. Hier werden Songs, die vor Energie und Le- 
bensfreude nur so strotzen, die manchmal ganz simpel und dann 
wieder vertrackt und im wahrsten Sinne des Wortes abgespaced 
sind, mit vollem Einsatz zelebriert. Hier gehen Party und 
Rock‘n‘Roll nochmal ganz ohne Drugs (the sex is an optional fea- 
ture) ab. Hier kann man schwoofen, mitsingen oder einfach „The 
good old times“ Revue passieren lassen. 
Glam & the Glitters sind fünf gestandene und mit allen Wassern 
gewaschene Musiker, die abseits aller 08/15 Partymucke und 
ganz ohne Anbiederung an den Zeitgeist gute Laune, durchge- 
schwitzte Unterwäsche und Muskelkater an den unaussprech- 
lichsten Körperregionen garantieren! 
Also „All the young Dudes“, macht mit bei der „Teenage Ram- 
page“, seid nochmals „Children of the Revolution“ oder fühlt Euch 
wie „Ziggy Stardust“ als „Fox on the Run“ auf der Suche nach 
„Hot Love“ und erfreut euch an der geballten Glamrockpower von 
Glam & the Glitters! 
Glam and the Glitters are: 
Knut „The Rude“ Glam – Vocals and Guitars 
Frank „The Tank“ Glitter – Vocals and Drums 
Markus „The Doc“ Glitter – Vocals and Guitars 
Andreas „The Fox“ Glitter – Vocals and Keys 
Frank „The Tutti“ Glitter – Vocals and Bass 
Wann: 21.11.2025, 19:00 Einlass / 19:30 Beginn 
Wo: Wohnzimmer Vorstadtstraße 67 in 73614 Schorndorf 
Tickets gibt es, wie gewohnt unter Angabe von Name und Ad- 
resse jedes Gastes, per WhatsApp bei der Ticket-Hotline unter 
0159-04977648.

Pizza mal anders … 
Teig wenden, Tomatenmark hauchdünn verstreichen, schnell den 
Käse darauf – damit er auch ja noch schmilzt. Aber warum 
eigentlich die ganze Hektik?

 
Glückliche Silberfüchse mit fer- 
tiger Pizza  
 Fotos: Royal Ranger Urbach

 
Pizzafladen

Doch einmal von vorne: Die Silberfüchse haben ihren Teamtag 
genutzt, um etwas ganz Neues auszuprobieren. Auf der Ranger- 
Wiese bekamen die vier Kundschafter zunächst einige Waldläu- 
ferzeichen erklärt – und schon startete das kleine Abenteuer. 
Über Stock und Stein suchten die Jungs ihren Weg und meister- 
ten die Strecke mit Ausdauer und guter Orientierung. Am Ende 
ihrer Tour erreichten sie die Aussichtsplattform des Gänsbergs – 
erschöpft, aber stolz. Dort wartete bereits eine besondere Über- 
raschung: 
Die Kundschafter durften sich in der Kunst des Hajk-Pizzaba- 
ckens üben. Diese besondere Wander-Pizza lässt sich mit einem 
einfachen Sturmkocher überall zubereiten. Dazu wird eine fertige 
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Teigmischung mit lauwarmem Wasser angerührt und kurz gehen 
gelassen. Danach heißt es: Pizza in die Pfanne, erste Seite aus- 
backen, wenden – und dann alle nicht kühlpflichtigen Zutaten auf 
den Teig geben. Schon entsteht mitten in der Natur eine warme, 
duftende Mahlzeit. 
Wie so oft verging die Zeit beim Backen und Wandern viel zu 
schnell. So kamen die Silberfüchse „pünktlich unpünktlich“ – 
etwa 15 Minuten zu spät – wieder an der Ranger-Wiese an, wo sie 
bereits von geduldigen Eltern erwartet wurden. 
Ein erlebnisreicher Teamtag, der sicher noch lange in Erinnerung 
bleibt!

Termine und Kontakt

 
 Foto: Royal Rangers Urbach

Ihr wollt mehr über die Royal Rangers Urbach erfahren? Schaut 
gerne auf instagram.com/RoyalRangersUrbach vorbei oder 
meldet euch unter 4746914 bei Familie Fronczek.

Einladung zur Gründungsversammlung des 
Partnerschaftsvereins Urbach – Szentlörinc
Die Versammlung findet statt am Montag, 24. November 2025, 
um 19 Uhr in der Begegnungsstätte Schloss Urbach.

Tagesordnung
• Begrüßung
• Beschluss der Satzung
• Wahl des Vorstandes und Kassenprüfer
• Sonstiges 
Interessierte sind herzlichst dazu eingeladen.

Der Partnerschaftsverein Szentlörinc wird auch in diesem Jahr 
unseren Weihnachtsmarkt am 7. Dezember mit seinen ungari- 
schen Spezialitäten bereichern. 
Sie freuen sich schon sehr auf die Begegnung mit den Urbachern. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Einladung Mitgliederversammlung

 
 Foto: HPK

Advents-Kaffeenachmittag
Unser alljährlicher Kaffeenachmittag findet am Samstag, 
29.11.2025 ab 14 Uhr im kath. Gemeindehaus statt. 
Es gibt wie immer leckere Kuchen, belegte Brötchen, verschie- 
dene Getränke, sowie gebasteltes für Advent und Weihnachten. 
Wir laden alle herzlich ein und freuen uns auf euch.
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Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert
Liebe VdK-Mitglieder, 
schon hat uns der triste November eingeholt. 
Erstmal möchten wir all denen danken, die am letzten Kaffee-Treff 
teilgenommen haben und auf die zukommende Adventszeit hin- 
weisen, an der kein Kaffee-Treff, sondern unsere Jahresab- 
schluss-Adventsfeier am 10.12.2025 stattfindet. 
Sollten Sie sich noch nicht für die Feier angemeldet haben, so 
haben Sie die Möglichkeit bis zum 30.11.2025.

Am Volkstrauertag auf dem Friedhof in Urbach waren wir wie im- 
mer vertreten.

Ein Bild von der letzten Versammlung mit den neugewählten Vor- 
ständen!

Bis wir uns wieder treffen, bleiben Sie gesund. 
so grüßen alle Vorstände vom Ortsverband VdK Urbach

Jetzt vier Gewaltambulanzen im Land –  
Baden-Württemberg stärkt den Opferschutz
Angst, Schock, Überforderung: Es gibt viele Gründe, warum Op- 
fer nach einer Gewalttat nicht sofort zur Polizei gehen. Gleichzei- 
tig gehen wichtige Beweise aber schnell verloren, wenn sie nicht 
zeitnah gesichert werden. Genau hier setzen die Gewaltambulan- 
zen in Baden-Württemberg an: Dort können Betroffene mit dem 
Angebot der verfahrensunabhängigen Spurensicherung anonym 
Beweise sichern lassen. Vier Gewaltambulanzen gibt es inzwi- 
schen im Land – in Freiburg, Heidelberg, Ulm und Stuttgart. 
Gewaltambulanzen ermöglichen den Betroffenen den Schutz der 
eigenen Daten und die Chance auf eine spätere Strafverfolgung. 
Auch die Krankenkassen erfahren nicht, welche Versicherten die 
Spurensicherung in Anspruch genommen haben. Die Finanzie- 
rung dieser verfahrensunabhängigen Spurensicherung über- 
nimmt das Land zusammen mit den Krankenkassen und den Ge- 
waltopferambulanzen. Für Betroffene ist die Beweissicherung 
somit kostenfrei. Vor Bestehen des Angebots einer verfahrens- 
unabhängigen Spurensicherung waren Opfer gezwungen, unmit- 
telbar nach der Tat eine Strafanzeige zu erstatten. Nur so war es 
möglich, eine qualifizierte Untersuchung und Archivierung der 

Spuren der Tat für eine spätere Gerichtsverhandlung sicherzustel- 
len. Mit der verfahrensunabhängi gen Spurensicherung in den Ge- 
waltambulanzen ist keine Anzeige mehr notwendig. Die Beweise 
werden aufbewahrt, sodass Betroffene auch später noch Anzeige 
erstatten können – mit solider Beweislage. 
Gründe, warum Opfer nach einer Gewalttat nicht sofort zur Polizei 
gehen. Gleichzeitig gehen wichtige Beweise aber schnell verlo- 
ren, wenn sie nicht zeitnah gesichert werden. Genau hier setzen 
die Gewaltambulanzen in Baden-Württemberg an: Dort können 
Betroffene mit dem Angebot der verfahrensunabhängigen Spu- 
rensicherung anonym Beweise sichern lassen. Vier Gewaltambu- 
lanzen gibt es inzwischen im Land – in Freiburg, Heidelberg, Ulm 
und Stuttgart.

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung – 
und vieles mehr 
Seniorencafé „Vergissmeinnicht“ 
Termin: Mittwoch, 26. November, 14:00 – 16:00 Uhr 
Im Rahmen dieses Nachmittags treffen sich Seniorinnen und Se- 
nioren für Gedächtnisübungen, Biographiearbeit und kognitive 
Aktivierung. Die beiden bestehenden Gruppen, Treffen der städti- 
schen Telefonkette und des Begegnungscafés für Menschen mit 
Demenz sind der Kern der Teilnehmerinnen und Teilnehmer die- 
ses Nachmittags. Jeder, der Freude an geistiger Fitness hat, ist 
herzlich willkommen. Ehrenamtlich geleitet wird der Nachmittag 
von Angelika Stotkiewitz. 
Nächster Termin: 28. Januar 2026 
Wo: Begegnungscafé Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG 
Informationen unter 07181 887700 oder per E-Mail: 
familienzentrum@schorndorf.de 
Weitere Informationen zu regelmäßigen Angeboten, aktuellen Ver- 
anstaltungen, Projekten sowie Kooperationspartnern finden Sie auf 
unserer Homepage www.familienzentrum-schorndorf.de, bei 
Facebook oder kommen Sie einfach persönlich bei uns vorbei!

Urbacher Miniaturen 111:  
Die Urbacher Milchgenossenschaften
Noch Mitte des 19. Jahrhundert waren Ober- und Unterurbach in 
Rebfläche und Zahl der Keltern die größten Weinbaugemeinden 
im Remstal. Aufgrund von Missernten, Rebkrankheiten und ande- 
ren Faktoren musste der Weinbau in der Folgezeit jedoch aufge- 
geben werden. Die Hänge wurden mit Obstbäumen bepflanzt. 
Doch der Obstbau konnte den Weinbau nicht ersetzen. Er war nur 
als Zuerwerb ausreichend. Die Bauern mussten sich verstärkt von 
Ackerbau und Viehzucht ernähren. Obwohl Anfang des 20. Jahr- 
hunderts immer mehr Urbacher in der Industrie ihren Lebensun- 
terhalt verdienten, blieb doch die Landwirtschaft zunächst weiter- 
hin der Haupterwerbszweig. 
Aufgrund der Erbteilung waren die Höfe im Remstal sehr klein und 
mussten mit wenigen Kühen auskommen. Eine Kuh gab in zwei 
Melkgängen etwa 8–12 Liter Milch pro Tag. Dies ist nicht zu ver- 
gleichen mit den Milchleistungen heutiger Tiere. Die Kühe beka- 
men nur Gras bzw. Heu im Winter und als „Leckerlie“ höchstens 
noch gemahlene Rüben im Herbst. Nun würde zwar eine Kuh zur 
Versorgung einer Familie reichen, der Bauer will aber auch Nach- 
wuchs. Bei einer Tragzeit der Kühe von etwa 280 Tagen konnte 

www.familienzentrum-schorndorf.de
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man maximal ein Kalb pro Jahr bekommen. Hierbei wurde die 
Kuh mindestens 6 Wochen vor der Geburt nicht mehr gemolken 
und etwa 4 Wochen nach der Geburt das Kalb mit der Milch ver- 
sorgt. Die Kuh fiel daher 10 Wochen pro Jahr als Milchproduzent 
aus. Deshalb musste der Bauer zur Grundversorgung zwei Kühe 
halten. Diese Menge überstieg aber den Eigenbedarf. Die Bauern 
taten sich deshalb in Genossenschaften zusammen, die die über- 
schüssige Milch sammelten und verkauften, entweder an Bürger 
im Ort oder an große Molkereigesellschaften in der Region. 
Wir gehen davon aus, dass die Genossenschaften in Ober- und 
Unterurbach in den 80er oder 90er Jahren des 19. Jahrhundert 
gegründet wurden. Das erste Milchhäusle war nach Erzählungen 
links neben dem Haus Bronn an der „Hauptwache“ im Oberurba- 
cher Ortszentrum. Die zweite Milchsammelstelle wurde im Jahre 
1934 in der Gasse des verdolten Webbachs zwischen Haubers- 
bronner Str. und Uferstraße errichtet. Vorsitzender der Oberurba- 
cher Genossenschaft war damals Gottlob Hurlebaus Michaels 
Sohn. Im Jahr 1953 erfolgte dann ein Ladeneinbau mit Kühlraum 
und 1962 schließlich nach Abbruch des Nebengebäudes von 
Christian Nuding der Anbau eines Verkaufsraumes. Nach Auf- 
gabe der Genossenschaft 1978 erwarben das gesamte Anwesen 
der Haubersbronner Straße 14 die Eheleute Siegbert Blind und 
bauten es zu einem Wohngebäude um.

 
Das Milchhaus in Oberurbach in der Haubersbronner Straße 14 
mit dem Anbau von 1962 Foto: Gemeinde Urbach

Dass es an der Milchsammelstelle oftmals deftig zugehen konnte, 
zeigt ein Vorfall vom 19. Oktober 1935. Eugen Söll, ein Mitarbeiter 
an der Milchannahmestelle, wurde von der Witwe Marie Lutz be- 
schuldigt, sie mit einem Fluch angefahren zu haben, weil sie ihm 
ihr Milchkärrele nicht offen anzeigen würde, und es nicht seine 
Aufgabe sei, die Abdeckung erst aufzuschlagen. Auch Berta Lutz 
beklagte sich, dass Eugen Söll sie eine „Schella“ genannt habe. 
Eugen entschuldigte sich bei ihr mit der Aussage, dass damit der 
Fall für ihn erledigt ist und sie ansonsten eine Beleidigungsklage 
anstrengen müsse. Die Angelegenheit wurde dann auch noch 
dem Bürgermeister vorgetragen, dieser war aber der Auffassung, 
dass dies von den Beteiligten selbst zu regeln ist. 
Schade, denn so erfahren wir leider nicht, ob 1935 eine „Schella“ 
ein grobes Schimpfwort oder eher normaler Bestand des damali- 
gen Sprachgebrauchs war. Noch zu erwähnen ist, dass damals 
im Milchhäusle eine tägliche Milchmenge von ca. 700 Liter „in den 
Verkehr gebracht“ wurde. 
Das älteste in Unterurbach erhaltene Milchhäusle ist ein Gebäude 
in der Maiergarten Straße neben der Parkbucht, heute Lager der 
Firma Gipser Munz. Das erste große Milchhäusle der Genossen- 
schaft in der Schießgasse 8 wurde im Mai 1955 eingeweiht, be- 
reits damals mit einer Wohnung im Dachgeschoss. Vorstand war 
Willi Schabel, Rechner Herr Danner. Eine Ladenerweiterung er- 
folgte im Jahr 1961 und ein Schaufenstervorbau nochmals 1967. 
Bis in die 80er Jahre war Frau Hurlebaus im Laden beschäftigt. Im 
Jahr 1985, nach Auflösung der Genossenschaft, erwarb Erika 
Frank das Anwesen und eröffnete dort ihre „Blumenstube Erika“. 
Seit 2011 ist in dem Gebäude ein Friseursalon.

 
Das Unterurbacher Milchhäusle in der Maiergarten Straße  
 Foto: JW

 
Das Milchhaus in Unterurbach in der Schießgasse 8  
 Foto: Gemeinde Urbach

Ein Bild auf die Nachkriegsverhältnisse gibt ein Schreiben vom 
14.09.1945 an die Militärregierung, in deutscher und englischer 
Sprache, mit der Bitte um Genehmigung einer Generalversamm- 
lung am 23.09.45 2 Uhr nachmittags im Gasthaus Rose mit der 
Tagesordnung Jahresabschluss 1944 und Vorschläge zur Vertei- 
lung des Reingewinns. Vorstände waren Wilhelm Steiner (Steiners 
Helm) und Karl Schabel (Seff a Karl). In den Jahren zuvor, wäh- 
rend des Zweiten Weltkriegs, erfolgte durch Erlass vom 
01.03.1940 eine öffentliche Bewirtschaftung von Milch. Das heißt, 
der Bauer durfte nur Milch zu seinem Eigengebrauch behalten, 
der Rest musste abgeliefert werden. Dadurch sollte die erforder- 
liche Menge für die Bevölkerung gesichert werden und auch der 
Verkauf ab Hof zur Aufbesserung der Haushaltskasse der Bäuerin 
unterbunden werden. 
Noch nachzutragen ist, dass die übrige, nicht im Ort verkaufte 
Milch von beiden Genossenschaften vom „Fahrbot“ mit dem Kut- 
scher Gostavo und Pferd zum Güterbahnhof gefahren wurde und 
dort zunächst zur Milchsammelstelle der Württ. Milchversorgungs 
AG und ab 1950 der Südmilch AG gebracht wurde. 
Mitglieder der Genossenschaften mussten Anteile von 300 DM 
als Einmalzahlung leisten, bei größeren Milchmengen konnte 
auch ein weiterer Anteil erworben werden. Wir reden bis in die 
50er Jahre von mindestens 35 Mitgliedern in jedem Ort. 



 32

Donnerstag, 20. November 2025 Urbacher Mitteilungen Nummer 47

 
Milchkannen zur Abholung am Haltepunkt Urbach. Foto um 1896. 
 Foto: Museumsarchiv Urbach

Nach Auflösung der Genossenschaften musste der Rest der bäu- 
erlichen Betriebe in Kühlgeräte investieren, in denen der Inhalt 
von zwei Tagesmengen unterzubringen war. Die gekühlte Milch 
wurde dann von einem Tankwagen des Milchwerkes abgeholt. 
Heute gibt es nur noch zwei milcherzeugende Betriebe in Urbach, 
allerdings haben diese nahezu die gleiche Stückzahl an Kühen 
wie früher die Gesamtgemeinde.

Herzliche Einladung zum Adventskonzert
Das Ensemble Facciamo cosi aus Urbach lädt auch dieses Jahr 
wieder zum besinnlichen Adventskonzert ganz herzlich ein. 
Das Konzert findet diesmal bereits am Samstagabend vor dem 
1.Advent, den 29.11.25 um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 
der Baptistengemeinde in Urbach, Gartenstraße 20 statt. 
Unter der Leitung der Sopranistin Cordelia Hanus hören Sie Stü- 
cke für Trompete, Chor, Solisten und Klavier. Der Chor wird be- 
gleitet von Ruslana Ammirata am Klavier. 
Michael Kraus begeistert mit der Trompete. 
Genießen Sie bei einem Glas Sekt und Gebäck die adventliche 
Stimmung. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten

Herbstversammlung  
BUND Regionalverband Stuttgart
Für Mitglieder 
am Mittwoch, 26. November, 18 Uhr, im Umweltzentrum 
Stuttgart, Rotebühlstr. 86/1, 70178 Stuttgart, Nähe S-Bahn- 
Halt Schwabstraße 
Zu Beginn ab 18 Uhr, bieten wir einen kleinen Imbiss mit Geträn- 
ken verbunden mit gegenseitigem Austausch an 
Es gibt nur zwei offizielle Tagesordnungspunkte:
1. Nachwahl zur Landesdelegiertenversammlung
2. Vorstellung, Kennenlernen und Vortrag von Liss Hoffmann 
(BUND-Landesverband), die die Nachfolgerin unseres langjähri- 
gen und vor kurzem verstorbenen Ehrenamtskoordinators Tho- 
mas Giesinger ist 
Gegen 18.30 Uhr Vortrag von Liss Hoffmann (Pilzcoach und Pilze- 
Kartiererin): 
Verborgene Wunder – eine Entdeckungsreise in die Welt der Pilze.

Liss Hoffmann sagt dazu: 
„Pilze sind faszinierende, oft übersehene Organismen, die in ver- 
schiedenen Lebensräumen eine zentrale Rolle spielen; Außerdem 
leisten sie einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz, indem sie 
enorme Mengen CO 2  speichern. 
In meinem Vortrag möchte ich euch in diese verborgene Welt mit- 
nehmen: Wir entdecken die Vielfalt und Schönheit der Pilze, ler- 
nen besondere Arten und ihre Lebensräume kennen und erfahren 
lustige und spannende Fakten über diese Lebewesen. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem Schutz der Pilze: Einige 
Arten stehen unter gesetzlichem Schutz. Gleichzeitig gibt es kon- 
krete Möglichkeiten, Pilze und ihre Lebensräume besser zu bewah- 
ren. Diese Chancen möchte ich vorstellen und gemeinsam mit 
euch besprechen. Ich freue mich darauf, euch kennenzulernen!“ 
Das Team vom BUND Regionalverband freut sich sehr, wenn 
viele von Ihnen/euch zu der Veranstaltung kommen. Nutzen 
Sie die Gelegenheit andere BUND-Leute kennen zu lernen. 
Bitte eine kurze Rückmeldung, ob Sie kommen. 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) | 
Regionalverband Stuttgart, Rotebühlstr. 86/, 70178 Stuttgart, 
Fon: +49 711 61970 - 41, bund.rv-stuttgart@bund.net | 
www.bund-region-stuttgart.de

Parteien und 
Wählervereinigungen

Einladung zum SPD-Ortsvereins-Stammtisch
Liebe Genossinnen und Genossen, 
liebe Interessierte, 
wir laden euch herzlich zu un- 
serem nächsten Stammtisch 
des SPD-Ortsvereins ein! 
In gemütlicher Runde möchten 
wir über aktuelle Themen aus 
Partei, Kommune und Ge- 
sellschaft sprechen und uns 
miteinander austauschen. 
Wann: Donnerstag, 27. No- 
vember 2025, ab 19:30 Uhr 
Wo: Gaststätte SC-Treff, Lin- 
senbergweg 6, 73660 Urbach 
Thema: Stammtisch Ortsver- 
ein SPD – Aktuelles! 
Kommt vorbei, bringt gute 
Laune mit – und gerne auch 
Themen, die euch am Herzen 
liegen. 
Wir freuen uns auf einen anre- 
genden Abend mit vielen inter- 
essanten Gesprächen! 
Mit solidarischen Grüßen 
Euer SPD-Ortsverein

 
SPD OV Stammtisch  
 Foto: ©SPD OV Urbach

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung? 
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen! 
• Wie viele Verletzte?

www.bund-region-stuttgart.de
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

„Lass uns miteinander reden.“
Vortrag von Prof. Dr. Frank Brettschneider mit Diskussion 
über die Beziehung zwischen Bürgerinnen und Bürgern und 
der Politik 
Einzelne können doch ohnehin nichts bewirken – oder? Viele or- 
ganisieren sich in Initiativen, Vereinen, Verbänden und anderen 
Organisationen, um die Welt ein Stückchen besser zu machen. 
Verantwortung tragen, für die demokratischen Werte und das 
Grundgesetz eintreten und die Vielfalt unseres Landes schützen 
– das bewegt viele Bürgerinnen und Bürger. Und der Staat? Ist es 
nicht auch in seinem Interesse, zuzuhören und vielfältige Stim- 
men zu unterstützen? 
Wie das gelingen kann, darüber wollen wir mit Prof. Dr. Frank 
Brettschneider von der Universität Hohenheim diskutieren. Dr. 
Frank Brettschneider ist seit 2006 Inhaber des Lehrstuhls für 
Kommunikationswissenschaft. 
Wann: Freitag, den 05.12.2025 um 19:00 Uhr 
Wo: Begegnungsstätte im Schloss Urbach, Schlossstr. 35 
Eintritt: frei 
Es gibt leckere Häppchen und Getränke.

GRÜNE Urbach 
gruene-urbach.de

 
 Foto: GRÜNE Urbach

Einladung zum BLU-Bürgertisch 
Achtung: Geänderte Zeit und Lokalität!
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten. 
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen sind hierzu herz- 
lich eingeladen – kommen bzw. bleiben Sie mit uns im Kontakt!
Ab Oktober findet unser BLU-Bürgertisch 
wieder im Schloss, Raum „Schlosstreff im 
Langbau“ statt: 
Donnerstag, 20.11.2025, Schloss, Raum 
„Schlosstreff im Langbau“, 19 – 21.30 Uhr 
Donnerstag, 18.12.2025, Schloss, Raum 
„Schlosstreff im Langbau“, 19 – 21.30 Uhr mit 
Wintergrillen
blu-urbach@vodafonemail.de 
bzw. www.blu-urbach.de

Jahrgänge

Jahrgang 1938/39 Urbach
Herzliche Einladung zum Gutsles-Stammtisch 
am Donnerstag, 27.11.2025 
Liebe Jahrgängler*innen und Partner*innen, 
nach unserem gelungenen Jahrgangstreff im sonnigen Juni wird 
es angesichts des feuchten und zunehmend dunkleren Herbstes 
Zeit für ein neues fröhliches Wiedersehen. In der Hoffnung auf 
eine möglichst zahlreiche Teilnahme dürfen wir Euch recht herz- 
lich zu unserem traditionellen Gutsles-Stammtisch am Don- 
nerstag, den 27.11.2025, ab 17:30 Uhr, im Gasthaus Rössle in 
Urbach einladen. 
In der Freude auf fröhliche gemeinsame Stunden grüßt Euch sehr 
herzlich 
Euer Jahrgangsteam

Aus den Nachbargemeinden
Plüderhäuser Theaterbrettle e.V.
2. Premiere im Theaterbrettle 
Vor vollem Haus durften am vergangenen Freitag, 14.11., der an- 
dere Teil der Besetzung ihre Premiere in unserer neuen Komödie 
der „Lampengeischd“ feiern. 
Der neu hinzugekommene Teil der Besetzung (Erich „Hugo“ Wäg- 
ner, Judith Schönleber und Nicola Müller) sorgten mit ihrem eige- 
nen Charme und den, auf ihre Person passenden Figuren dazu, 
dass die neue Komödie auch dieses Wochenende wieder großen 
Anklang beim Publikum fand. 
Erich Wägner, als aufdringlicher Nachbar Alfons, Nicola Müller als 
temperamentvoll quirlige Nachbarin Ilse und Judith Schönleber 
als taffe Tochter Carola präsentierten ihre Rollen mit spürbarer 
Energie und Timing. Immer wieder erfüllten herzhaftes Gelächter 
und spontaner Zwischenapplaus den Saal und am Ende dankte 
das Publikum mit reichlich Beifall. 
Aussagen des Publikums wie „das kann mich sich durchaus 
zweimal anschauen“ und „wir hatten sehr viel Spaß“ zeigen uns, 
dass wir mit unserem neuen Stück wieder einen passenden „Voll- 
treffer“ gelandet haben. 
Nochmals ein großes DANKESCHÖN an alle, die am Stück be- 
teiligt waren. Allen voran unserem Regisseur Jürgen von Bülow. 
Auch unserem Küchen-, Theken- und Serviceteam gebührt ein 
großes Dankeschön für ihren Einsatz fürs Brettle. 
Martina Schmid 
Vorsitzende

 

 
 Foto: 
Rudolf Wrobel

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus

www.blu-urbach.de
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Alle Termine und Tickets bis Oktober 2026 unter  
www.theaterbrettle.de 
Öffnungszeiten der Vorverkaufsstelle: montags und donnerstags 
von 15 bis 17.30 Uhr unter 07181 87122. 
Anfragen per E-Mail an: info@theaterbrettle.de

Theater hinterm Scheuerntor
Der standhafte Zinnsoldat – kein Kindermärchen 
Es ist eines der bekanntesten Märchen von Hans Christian Ander- 
sen, die traurige Geschichte von dem einbeinigen Zinnsoldaten 
und der ebenfalls nur auf einem Bein stehenden niedlichen, klei- 
nen Tänzerin: Beide halten sich fürchterlich streng an die ihnen 
jeweils verordnete Etikette, beide bleiben Sie stumm, und genau 
dadurch verpassen sie beide die Liebe und das Leben. 
Ein Paar, sie ist Tänzerin, er Puppenspieler, widmet sich genau die- 
sem berühmten Text. Mit ihren jeweiligen Darstellungsmitteln ver- 
suchen sie, ihn so wirkungsvoll wie möglich auf die Bühne zu brin- 
gen. Doch sie haben höchst unterschiedliche Vorstellungen, 
Einigungen fallen schwer. Und auf merkwürdige Weise wirken ihre 
Bemühungen auch auf ihre eigene persönliche Beziehung zurück … 
Fr., 21,11.; Sa., 22.11., 20 Uhr, 
Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Der Eisenhans – ab 4 
Es ist eines der allerschönsten Grimm’schen Märchen: die Ge- 
schichte vom Eisenhans, dem wilden Mann im Pfuhl, der zu- 
nächst so gefährlich scheint, dabei aber über gewaltige Schätze 
verfügt. Eng damit verbunden ist der schwierige Entwicklungs- 
prozess, bei dem der schöne Königssohn lernen muss, zu seinen 
goldenen Haaren zu stehen, zu seinem eigenen Reichtum also. 
Und das alles wäre überhaupt nicht möglich ohne die kluge Prin- 
zessin, die schon ganz früh erkennt, was anderen noch verborgen 
ist. Zum vollen Menschsein gehört die Akzeptanz und Integration 
gerade auch der wilden Seite, bei Jungs wie bei Mädchen. 
So., 23.11., 15 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Kneipp-Verein Schorndorf e.V.

Mama in shape – neuer Kursblock 
Am Dienstag, 25. November beginnt ein neuer Achter-Kursblock 
bei Antje, immer dienstags ab 20.15 Uhr: der Kurs am Abend für 
Mamas nach der Rückbildung oder auch viel später: Kraft, Car- 
dio, Dehnung, Entspannung, Beckenboden und Beweglichkeit. 
Ein Schnuppern und Einstieg ist auch im laufenden Kurs möglich, 
wenn noch freie Plätze vorhanden sind. Anmeldung über die 
Webseite, Kursgebühr Mitglied 56 €/ Gast 68 €.

Adventsfeier 
Die Kneipp-Familie trifft sich am Samstag, 29.11. ab 15 Uhr zum 
gemeinsamen Adventsfest und Jahresabschluss im Großen Saal 
im Martin-Luther-Haus, Friedrich-Fischer-Straße. Alle Mitglie- 
der und alle Kurs-Teilnehmer sind herzlich eingeladen, sich bei 
Kaffee und Kuchen und einem schönen Programm auf Weihnach- 
ten einzustimmen. Für die gute Planung wird um Anmeldung über 
die Webseite oder bei der Geschäftsstelle gebeten. Für das 
schöne Kuchenbuffet wird um Kuchenspenden gebeten – bitte in 
die Liste im Kneipp-Zentrum eintragen oder bei der Geschäfts- 
stelle Bescheid geben.

Noch freie Kursplätze 
Yoga Mittwoch 8.45 Uhr bei Irmgard: neuer Kursblock seit 19.11. 
Yoga Donnerstag 8.00 Uhr bei Bettina: neuer Kursblock seit 
13.11. Nachträglicher Einstieg mit anteiliger Kursgebühr gerne 
möglich.

www.kneipp-verein-schorndorf.de,
info@kneipp-verein-schorndorf.de, 
07181-706474.

Dies und Das

Ab Januar keine Barauszahlung der Rente mehr 
möglich
Angaben von Kontoverbindungen zur Überweisung ist ein 
Muss 
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab Januar 
2026 keine Barauszahlungen von Renten mehr anbieten. Umso 
wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so schnell wie mög- 
lich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungsträger eine Konto- 
verbindung mitteilen, appelliert die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW). 
Hintergrund ist die mit dem SGB-VI-Anpassungsgesetz geplante 
Änderung, die ab 2026 nur noch Rentenzahlungen per Überwei- 
sung auf ein Bankkonto zulässt.

Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten 
Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit dem 
Sommer mehrfach schriftlich über die Einstellung des Barauszah- 
lungsservice informiert. Die Betroffenen können diesen Schreiben 
alle wichtigen Schritte entnehmen und mit dem beigelegten For- 
mular die Kontoverbindung portofrei an die DRV BW zurücksen- 
den, damit sie ihre Rente auch zukünftig problemlos erhalten. Für 
diejenigen, die bisher nicht reagiert haben, drängt nun die Zeit 
zum Handeln.

Auch online möglich 
Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontoverbindung 
online mit dem Antrag „Angaben zum Zahlungsweg bei Inlands- 
konto“ (R0985) über die Online-Services der DRV unter www. 
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985.

Was tun, wenn man noch kein Konto hat? 
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes Ba- 
siskonto mit allen grundlegenden Zahlungsfunktionen bei einer 
Bank eröffnen. Durch das Zahlungskontengesetz (ZKG) sind Kre- 
ditinstitute verpflichtet, mit einem berechtigten Verbraucher einen 
Basiskontovertrag abzuschließen. Nähere Informationen und ein 
entsprechendes Antragsformular zur Eröffnung eines Basiskontos 
finden Versicherte auch bei der Verbraucherzentrale Baden-Würt- 
temberg e. V. unter https://www.verbraucherzentrale-bawue.de 
Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die Mög- 
lichkeit fehlt, kann sich die Rente auch kostenfrei auf das Konto 
einer Person seines Vertrauens überweisen lassen. Das Antrags- 
formular für diese Lösung ist das bereits genannte.

Jobcenter Rems-Murr: Am 26. November für 
unterminierte Vorsprachen geschlossen
Agentur für Arbeit hat regulär geöffnet 
Am Mittwoch, 26. November 2025, hat das Jobcenter-Rems- 
Murr aufgrund einer internen Veranstaltung nicht geöffnet. Betrof- 
fen sind alle Geschäftsstellen in Backnang, Schorndorf und Waib- 
lingen. 
Kund*innen des Jobcenters melden sich bei dringenden Fragen 
unter der Nummer 07151 9519 670. 
Die Waiblinger Agentur für Arbeit – inklusive ihrer Geschäftsstel- 
len in Backnang und Schorndorf – sowie das Berufsinformations- 
zentrum (BiZ) haben regulär geöffnet. 
Übrigens: Viele Anliegen können auch einfach und unkompliziert 
über die digitalen e-Services erledigt werden. Ausführliche Infor- 
mationen dazu gibt es unter www.arbeitsagentur.de/eservices 
und www.jobcenter-rems-murr.de.

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert
Essen wie die Großen – Kindgerechte Kost nach dem ersten 
Lebensjahr – Zusatztermin 
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 15 Mo- 
naten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-Kreises in 
Kooperation mit der BEKI-Referentin Nina Nowak kostenfreie 
Online-Vorträge an.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus

www.theaterbrettle.de
www.kneipp-verein-schorndorf.de
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de
www.arbeitsagentur.de/eservices
www.jobcenter-rems-murr.de
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Ihr Kind wird selbständiger und entdeckt neugierig das Familien- 
essen. Worauf müssen Sie bei der Lebensmittelauswahl Rück- 
sicht nehmen und wie gelingt eine schonende Zubereitung? Dies 
und noch viel mehr erfahren Sie beim Online-Vortrag am Don- 
nerstag, 4. Dezember 2025 von 20.15 bis 21.45 Uhr. Dies ist ein 
Zusatztermin, da es im November ein technisches Problem beim 
Mailprogramm der Referentin gab. 
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: ninanowak@outlook.com bis 
zwei Tage vor Veranstaltungstermin möglich.

Mitgliederversammlung der Naturparkführer 
des Schwäbisch-Fränkischen Walds
Am Freitag, den 07.11.2025 hielt der Verein „Die Naturparkführer 
Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.“ in der Sonne Post in Murr- 
hardt seine jährliche Mitgliederversammlung ab. Hierbei wurde 
über die Ereignisse des vergangenen Jahres berichtet und ein 
Ausblick auf die Schwerpunkte des kommenden Jahres gege- 
ben. In den vergangenen zwölf Monaten konnten mit den Ange- 
boten der Naturparkführer rund 27.000 Teilnehmer erreicht wer- 
den. „Dies waren nochmal 2.000 Besucher mehr als im 
vergangenen Jahr.“, berichtete die Vorsitzende Sabine Reiss, die 
den Jahresbericht vortrug. Im Rahmen des „Naturpark aktiv“- 
Programms wurden von den Naturparkführern wieder an allen 
Sonn- und Feiertagen öffentliche Wanderungen angeboten. Auch 
an vielen Großveranstaltungen waren die Naturparkführer betei- 
ligt oder haben diese (mit) organisiert. Beispielhaft wurden hier 
das KinderNaturErlebnisFest in Kaisersbach, die Burgführungen 
auf Burg Löwenstein, das Naturerlebniscamp in Wüstenrot, Ebni- 
see für Alle (barrierefrei), Gaildorf chillt, die Mühlenweihnacht an 
der Glattenzainbachmühle und die Naturparkmärkte genannt. An 
der Naturparkschule der Naturparkführer nahmen an über 100 
Aktionen insgesamt rund 3.300 Schüler*innen teil. Petra Klinger, 
Vorsitzende und Ansprechpartnerin für die Naturparkschule, 
freute sich über das weiter gestiegene Interesse an diesem Pro- 
jekt. Auch die Landesschau des SWR war einige Male zu Gast bei 
verschiedenen Aktionen der Naturparkführer und berichtete darü- 
ber. Außerdem hatten im vergangenen Jahr etliche Naturparkfüh- 
rer*innen zusätzliche Weiterbildungen besucht, sodass sie sich 
jetzt u.a. auch als Demenzbotschafter, Limes-Cicerone, Bot- 
schafter für Wildpflanzenschutz, Biodiversitäts-, Streuobstwie- 
sen- oder Kräuterpädagog*innen bezeichnen können. 
Die anwesenden Naturparkführer bedanken sich beim Vorstand 
für das ehrenamtliche Engagement für den Verein der Naturpark- 
führer im vergangenen Jahr. Und der anwesende Geschäftsführer 
der Naturpark-Geschäftsstelle Karl-Dieter Diemer wertschätzte 
die Vielfalt und Kreativität der Angebote der Naturparkführer. 
Noch bis Jahresende und natürlich auch im kommenden Jahr 
wird es weiter viele interessante Führungen und Veranstaltungen 
mit den Naturparkführern Schwäbisch-Fränkischen Wald geben. 
Informationen hierzu finden sich in der „Naturpark aktiv“-Bro- 
schüre und auf der Homepage der Naturparkführer (www.die-na- 
turparkfuehrer.de). 
Nach dem offiziellen Teil der Mitgliederversammlung folgten noch 
ein gemütliches Beisammensein und ein reger Austausch der Na- 
turparkführer untereinander.

Winter-Kultur-Saison 2026:  
Ticket-Vorverkauf gestartet
Große Eröffnungsgala am 6. Februar 2026 in Berglen –  
Comedy, Kabarett und viel Musik 
Die 17. Winter-Kultur-Tage bieten ein vielfältiges und hochwerti- 
ges Programm in der Zeit vom 31. Januar bis zum 28. März 2026. 
Bei insgesamt 17 Veranstaltungen an 13 Spielorten wird eine 
spannende kulturelle Reise durch den Schwäbischen Wald ge- 
boten. Top Act ist die große Eröffnungsgala am 6. Februar 2026 
in Berglen-Oppelsbohm, die kabarettistisch-humorvoll ebenso 
überzeugt wie mit eindrucksvoller Akrobatik und mitreißender 
Musik. Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. 
Der Zugang zum bewirteten Foyer ist bereits ab 18:30 Uhr geöff- 
net.

Tickets zum Preis von 10 Euro sind ab sofort erhältlich beim Bür-
gerbüro im Rathaus Berglen- Oppelsbohm, Beethovenstraße 20, 
Telefon 07195 9757-0, bei der Tankstelle Friz, Daimlerstraße 1 in 
Berglen, Telefon 07195 700363 oder online unter Winter-Kultur- 
Tage im Schwäbischen Wald - Eröffnungsgala bei Easy Ticket 
www.easyticket.de 
„Unsere große Eröffnungsgala ist ein kulturelles „Flaggschiff“ mit 
ganz außergewöhnlichem Format“, sagt Landrat Dr. Richard Si- 
gel. „Die Gala ist nur an einem einzigen Abend in dieser Form zu 
erleben, wobei die Künstler handverlesen und mit professioneller 
Regie zusammengebracht werden. Auf der großen Varieté-Bühne 
erwartet das Publikum ein mitreißender, schillernder Reigen aus 
Comedy, viel Musik und Akrobatik.“ 
Moderiert wird die Eröffnungsgala durch Vollblut-Kabarettistin 
Sabine Schief: stets herzlich und nah am Publikum garantiert die 
„Herzhumoristin“ Schieflachen am laufenden Band! Sie führt ne- 
ben eigenen Auftritten durch das Gala-Programm und wird sich 
zudem ganz (un-)auffällig als schwäbisch-charmante Tante Hilde- 
gard unter die Gäste mischen. 
„Wir dürfen uns auf eine Eröffnungsgala der Extraklasse freuen“, 
so Bürgermeister Holger Niederberger. „Das Publikum erwartet 
ein Abend voller Gefühl, Humor und beeindruckender Künstlerin- 
nen und Künstler – von mitreißender Musik über atemberaubende 
Artistik bis hin zu Momenten, die zum Lachen und Staunen einla- 
den. Wer dabei sein möchte, sollte sich frühzeitig Karten sichern.“ 
Den Auftakt macht Tatjana Geßler, die eigene Lieder, Evergreens 
und Popsongs singt. Viele kennen die beliebte TV-Moderatorin 
aus den Landesnachrichten oder als mitreißende Sängerin und 
Songschreiberin. Sie wird begleitet von Frieder Berlin am Piano, 
der seit Jahrzehnten als Musiker unter anderem mit der SWR 1 
Band große Künstler wie etwa Chris de Burgh, John Miles oder 
Tony Hadley begleitet hat. 
Beeindruckende Partnerakrobatik zeigen Julia Wahl und Fabio 
Zimmermann, die mit ihrer authentischen und gefühlsstarken Per- 
formance das Publikum in ihren Bann ziehen. Ganz ohne Colt ist 
Meike Garden als LadyBOND zu erleben. Emotionsgeladen, vir- 
tuos und stimmgewaltig präsentiert sie Titelsongs aus 60 Jahren 
Bond-Filmgeschichte. Die Ausrüstung: ihr Flügel. Die Waffe: ihre 
Stimme. Ihre Mission: eine einzigartige „Konzertverführung“. Ak- 
robatin Julia Wahl indes entführt das Publikum in schwindelerre- 
gende Höhen zu einer sinnlichen Performance am Luftring, die 
mit Power und eindrucksvoller Artistik überrascht. 
Eine außergewöhnliche lyrisch-musikalische Reise präsentiert 
Liedermacher Chris, wobei auch der Humor und die Freude am 
gemeinsamen Singen nicht zu kurz kommen darf. In seinen Wer- 
ken voller Poesie erzählt er einfühlsam bewegende Geschichten, 
singt über uns allen bekannte Gefühle und geht auf aktuelle Ereig- 
nisse und Erlebnisse ein. 
Zweifellos zu den ganz Großen der Kontorsion zählt Manuela 
Mücke, die auf den internationalen Bühnen zu Hause ist. Sie be- 
herrscht als einzige Artistin weltweit den „Marinelli Toothstand“, 
bei dem Pfeil und Bogen mit den Füßen gehalten werden. Kraft, 
Ästhetik und Spannung sind garantiert! 
Weitere Highlights der Winter-Kultur-Tage 2026 sind unter ande- 
rem Kabarett mit Christoph Sonntag in Murrhardt, sturmfeste Sa- 
tiren von Wilhelm Busch am Ebnisee, ein Zwerchfell-Angriff mit 
LinkMichel in Welzheim, musikalisches Curry auf Oliven in Gail- 
dorf oder ein Revival der legendären Spider Murphy Gang in 
Berglen. Für die kleinen Besucher wird eine abenteuerliche Reise 
mit dem kleinen Eisbären in Kaisersbach geboten. Bereits im Vor- 
programm erwarten die Besucher mit dem „Kulturfeuer“ in Riete- 
nau und dem Konzert mit Quadro Nuevo in Welzheim kulturelle 
Köstlichkeiten, die Appetit machen auf mehr. 
Die Broschüre zu den Winter-Kultur-Tagen mit allen Informatio- 
nen zum Gesamtprogramm steht im Internet unter: www.schwae- 
bischerwald.com zum Download bereit. 
Fotos 
Bilder zur Eröffnungsgala 2026 haben wir für Sie zum Download 
im Internet bereitgestellt. 
Link zum Download-Bereich: Dateien - VPS - virtuelle Poststelle

www.easyticket.de
www.schwae-
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Weihnachtlicher LichterglanzWinterzauber auf der Burg Hohenzollern

Bürger im bunten Rock

Net schlecht, Herr Specht

Weihnachten en miniature
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Jetzt im Handel

D�  ipliniert

 
SmartAD 3 Wochen online  Ausspielung Ihrer Anzeige auf NUSSBAUM.de Kosten pro Ort  ca. 3 €/Woche

INKLUSIVE

Kleines Dankeschön. 
Große Wirkung.
Zeigen Sie Ihren Kunden, wie sehr Sie 
ihre Treue schätzen, und bedanken 
Sie sich für das Vertrauen mit einer 
Weihnachts- und Neujahrsanzeige.

Jetzt Weihnachts motiv 
wählen und  Anzeige 
 online buchen!

nussbaum-medien.de/Weihnachtsanzeigen

www.mein-laendle.de


AbsNeh_ThKoll-Kopf

TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer
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Hauptstraße 12 
73655 Plüderhausen 
www.dietrich-bestattungen.de 07181 - 99 58 17

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280 
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt • Waiblingen • Korb • Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 250 48
Wir sind für Sie da!

Tag und Nacht vor Ort 
und bei Ihnen zu Hause.

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Winterbach     Schorndorf     Urbach

Bestattungen

Der NEUE STOCKER - Ihr Bestatter
Wir haben uns personell verstärkt, unser Leistungsspektrum erweitert und sind 
rund um die Uhr für Sie erreichbar - garantiert! Vertrauen Sie auf unser 
Traditionsunternehmen, das 1. Schorndorfer Bestattungsinstitut, gegründet 1944.

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

www.stocker-bestattungen.de

SCHORNDORF 
73614 Schorndorf - Gmünder Straße 14 
Tel. 0 71 81 / 6 22 44

URBACH 
73660 Urbach - Gartenstraße 11 
Tel. 0 71 81 / 88 49 196

Vertraulich, verbindlich, verlässlich.

Tag und Nacht erreichbar unter: 071 81 / 9 32 74 01 

 

Für Sie vor Ort - Dieselstraße 16 / 73660 Urbach 

Familiengeführt, zertifiziert und vom Handwerk geprüft. 

www.trauerhaus-wolters.de 

Wir schaffen Raum für Erinnerungen, 
Trost und einen Abschied, der bleibt. 

Ob klassisch, natürlich 
oder ganz modern. 

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf. Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume. 
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume, 
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste, 
leb ich mit tausend Seelen dort, 
an diesem wunderbaren Ort, 
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort, 
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo

D u bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo

www.nussbaum.de/trauer
www.dietrich-bestattungen.de
www.bestattungen-scheufele.de
www.bestattungen-langhammer.de
www.stocker-bestattungen.de
www.trauerhaus-wolters.de
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VERANSTALTUNGEN

PFLEGE

NUSSBAUM
Spendenmeisterschaft
vom 5. Dezember bis zum 14. Dezember 
auf gemeinsamhelfen.de

Stellen Sie Ihr Vereinsprojekt auf gemeinsamhelfen.de ein. 
Sichern Sie sich Ihre Chance auf zusätzliche Förderung.

Mit der NUSSBAUM-Meisterschaftssumme von 10.000 Euro 
werden alle in der Zeit eingegangenen Spenden prozentual 
aufgestockt.

Wir garantieren: 
Alle Spende kommen zu 100% beim Projekt an, ohne Abzug. 

Jetzt mitmachen und Teilnahme sichern: 
www.gemeinsamhelfen.de/spendenmeisterschaft
Registrierung bis 27.11.2025

Coupons und Gewinnspiele 
sind umgezogen
Ab sofort findest du diese nicht mehr auf Lokalmatador oder 
in der Nussbaum Club App, sondern auf NUSSBAUM.de  
und in der NUSSBAUM App. Sparen und gewinnen für 
Abonnenten bleibt – nur der „Nussbaum Club“ ist jetzt Teil 
unserer NUSSBAUM Vorteilswelt. 

» Wechsle am besten gleich jetzt auf NUSSBAUM.de 
oder in die NUSSBAUM App, damit du keine neuen 
Vorteile, Coupons und Gewinnspiele verpasst! 

www.nussbaum.de

LEBENDIGE GEMEINDE
MIT MUT:
KIRCHENWAHL 30.11.2025

DEKAN
RAINER 
KÖPF

CHRISTIAN 
GEHRING MdL

SELINA 
HÄUßER

MICHAELA 
SCHÖNAU

christus-bewegung.de

Mehr Informationen zu Ihren Kandidatinnen und Kandidaten:

Unsere Wahlempfehlung für den 30. November 2025

2 Stimmen 
für den Theologen
Rainer Köpf

Verteilen Sie die  
5 Stimmen auf  
unsere 3 Laienkandidaten

&
(max. 2 Stimmen pro Kandidat)

V.i.S.d.P.: Lebendige Gemeinde. ChristusBewegung in 
Württemberg e.V. | Saalstr. 6 | 70825 Korntal-Münchingen

Wahlkreis 5 | Rems-Murr

 

 

 

 
 

  
 

 
 

PFLEGEDIENST 
BETHEL WELZHEIM  

PDWE@BethelNet.de 
 

Pflege mit Herz - arbeiten mit Freude
Wir suchen Verstärkung (m/w/d)

• Pflegefachkraft
• MfA
• einjährige ausgebildete Fachkraft
• ergänzende Hilfe

Dich erwarten flexible Arbeitszeiten,  
familienfreundliches Umfeld, herzliches Team.

Bewirb dich jetzt!

Telefon 07182 / 801 25 48

Die neusten Inhalte aus deinem Ort und 
deiner Region auf www.nussbaum.de

www.gemeinsamhelfen.de/spendenmeisterschaft
www.nussbaum.de
www.nussbaum.de


Urbacher Mitteilungen  •  20. November 2025  •  Nummer  47 NUSSBAUM.de  |  39

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND 
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Gruppe Rems-Murr
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung. 

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0 
rems-murr@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich) 

g 01579 2470304

Toller privater Scheunen-/ 
Hausflohmarkt 
Wo: auf dem Wellingshof bei Doris Öttle 
Wann:  Am Samstag, 22. November 2025 

von 10:00 bis 17:00 Uhr

-  Bücher für Grundschule (Mathematik), 
Werkrealschule (Physik, Englisch, MNT)

- alte Nähmaschine 
- jede Menge Einmachgläser 
- Wolle, Filzwolle, Stoffrestchen 
- Weihnachtsdeko und Sonstiges.

Tolle Sachen zu haben – wegen Haushaltsauflösung!

 ZU KAUFEN GESUCHT
Porzellan: Rosenthal, Meissen, Hutschenreuther, KPM, 
Herrend, Bavaria usw. sowie Pelze (Jacken, Mäntel), Möbel, 
Zinn, Haushaltsauflösungen, seriöse Kaufabwicklung. 

 KONTAKT UNTER: PETER 0151 25227392 

Tiefgaragenstellplatz ab
sofort zu vermieten: Gartenstraße 42 in Urbach, Stroman- 
schluss, EUR 70,-/Mon., nur Verbrenner-Motor oder Mild- 
Hybrid. @: peter@winterhalter-puwi.de / Tel. 0172- 
6305357

Tiefgaragenstellplatz ab
sofort zu vermieten: In den Raisen 30 in Urbach, Stroman- 
schluss, EUR 80,-/Mon., nur Verbrenner-Motor oder Mild- 
Hybrid. @: peter@winterhalter-puwi.de / Tel. 0172- 
6305357

www.neckartal.immo
www.garant-immo.de
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DIGITAL IMMER DABEI
» Mit E-Paper, Veranstaltungstipps 
und regionalen Themen

WUSSTEN SIE ...? 

MIT IHREM ABO 
ENTGEHT IHNEN 
NICHTS AUS 
IHRER UMGEBUNG

Ausgabe 45 
71. Jahrgang 

06. November 2025

Ausgabe auch online auf NUSSBAUM.de

 

 

  

 

 

Freitag 14.11.2025 19 Uhr Friolzheim, Gemeindehaus 

Energiewende, Chancen und RisikenWie können im Gebäude- und Industriesektor unsere ehrgeizigen Klimaziele erreicht werden?

Jörg Trippe Dipl. Ing. , Geschäftsleitung T.P.I. Trippe + Partner Ingenieure Karlsruhe - Stuttgart 

Frauen sind ebenfalls herzlich eingeladenDas Team „Heckengäu Männervesper“ der ev. Kirchengemeinden Friolzheim, Mönsheim, Wimsheim 
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Wenn die Uhr am 11. November auf 11.11 Uhr springt, ist es wieder so weit: Auf 

dem Marktplatz in Weil der Stadt beginnt traditionell die Fasnetssaison. Mit viel 

Musik, Witz und närrischem Treiben wird die Narrenzunft AHA die fünfte Jah-

reszeit eröffnen – ein Höhepunkt, auf den viele Narren das ganze Jahr hinfiebern.

Mit dabei sind alle Gruppen der Zunft –ohne Masken – sowie der 7er-Rat, das AHA- 

Ballett und die Narrenkapelle, die für ausgelassene Stimmung sorgen. Natürlich darf 

auch das kleine Hexle nicht fehlen, das traditionell zur Fasnetseröffnung aus dem 

Kistle steigt und damit das bunte Spektakel offiziell einläutet. 

Für das leibliche Wohl sorgen die Weiler Schelme unter den Arkaden mit heißer 

Gulaschsuppe und Schelmen-Punsch – perfekt, um sich an einem Novembermor-

gen von innen zu wärmen. Bereits ab 10 Uhr öffnet zudem das Narrenmuseum sei- 

ne Türen mit einer Sonderausstellung zur „Umzugsvermessung“, die während der 

gesamten Fasnetssaison an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat von 13 bis 17 Uhr 

besucht werden kann. Die Narrenzunft AHA mit ihrem neuen Zunftmeister Tobias 

Forstenhäusler lädt die ganze Bevölkerung herzlich ein, gemeinsam auf dem Markt- 

platz den Auftakt in die närrische Zeit zu feiern – mit guter Laune, Musik und ech-

ter Weiler Fasnetstradition.

Fasnetseröffnung am 11.11. um 11.11 Uhr
Foto: Narrenzunft AHA
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Donnerstag, 06. November 2025

Fasnetseröffnung am 11.11. um 11.11 Uhr

Ausgabe 18, Jahrgang 272. Mai 2025 

Konzert der Stadt- und Jugendkapelle Calw feat. Der Neue Chor Altdorf
Am 15. November, 19 Uhr, lädt die Stadt- und Jugendkapelle in die Aula am Schießberg ein. Mit dabei sind das Vororchester sowie als Gast-ensemble Der Neue Chor Altdorf. Gemeinsam gestalten sie einen abwechslungsreichen Abend voller Klangvielfalt und Emotionen. Die musikalische Leitung hat Stadtmusikdirektor Thomas Daub.

Der Neue Chor Altdorf ist ein moderner gemisch- ter Chor aus dem Schönbuch-Raum, der mit gro- ßer Begeisterung klassische, poppige und filmi- sche Musik interpretiert. Seine Auftritte zeichnen sich durch Spielfreude, harmonische Präzision und eine spürbare Leidenschaft für das gemeinsame 

Singen aus. Die Stadtkapelle Calw, gegründet im Jahr 1665, gilt als die älteste Blaskapelle Baden-Württembergs und prägt das kulturelle Leben der Hermann-Hesse-Stadt bis heute. Mit ihrem breiten Repertoire von traditionellen Märschen und Polkas über sinfonische Blasmusik bis hin zu modernen Arrangements begeistert sie regelmäßig das Publi- kum. Das Konzert findet im Rahmen des 950-jähri- gen Stadtjubiläums Calws statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Einlass ist 30 Minu- ten vor Beginn. Im Anschluss sorgt der Förderver- ein für Bewirtung und geselliges Beisammensein. Freuen Sie sich auf einen Abend, an dem Orchester und Chor gemeinsam zeigen, wie lebendig Musik in Calw klingt.

STOLPERSTEIN-
VERLEGUNG
Am Sonntag, 9. November 2025, findet erstmals eine Stolperstein-Verlegung in Calw statt. Der Gedenktag beginnt um 10 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Stadtkirche (mit dem Chor des Maria-von-Linden-Gymnasi- ums). Ab 11. 30 Uhr folgt im Forum am Schießberg die Einführung mit Musik und Beiträgen von Schülern sowie Angehörigen. Anschließend werden Stolpersteine für Rosa Creuzberger und Hermann Schür- le verlegt, die beide Opfer der Nationalsozialisten wurden. Den Abschluss bildet um 17 Uhr das Kon- zert „Die Welt wird wieder zum Gar- ten“ in der Stadtkirche. Veranstalte- rin ist die Stolpersteininitiative des Bündnisses „Calw bleibt bunt“.

Stammheim
Wimberg

Altburg
Alzenberg

Calw Innenstadt 
Heumaden

Hirsau
Holzbronn

www.rathauscalw.de

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Calw

Die Hermann-Hesse-Stadt

Ausgabe 45, Jahrgang 27 07. November 2025
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Mit dabei sind das Vororchester sowie als Gast-ensemble Der Neue Chor Altdorf. Gemeinsam gestalten sie einen abwechslungsreichen Abend voller Klangvielfalt und Emotionen. Die musikalische Leitung hat Stadtmusikdirektor  Thomas Daub.
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STOLPERSTEIN-
VERLEGUNG
Am Sonntag, 9. November 2025, 

 
findet erstmals eine Stolperstein-Verlegung in Calw statt. Der Gedenktag beginnt um 10 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Stadtkirche (mit dem Chor des Maria-von-Linden-Gymnasi  -ums). Ab 11  .30 Uhr folgt im Forum am Schießberg die Einführung mit Musik und Beiträgen von Schülern sowie Angehörigen. Anschließend werden Stolpersteine für Rosa Creuzberger und Hermann Schür  -le verlegt, die beide Opfer der Nationalsozialisten wurden. Den Abschluss bildet um 17 Uhr das Kon  -zert „Die Welt wird wieder zum Gar  -ten“ in der Stadtkirche. Veranstalte  -rin ist die Stolpersteininitiative des Bündnisses „Calw bleibt bunt“.

ALLES IM BLICK – 
AUCH NEBENAN
» Mehrere Orte auf einmal lesen

NUSSBAUM.de
ENTDECKEN

go.nussbaum.de/nachbarorte

Bleiben Sie regional informiert – 
in Ihrem Ort und darüber hinaus. 

Viele Menschen sind auch im Nachbarort 
unterwegs � durch Schule, Vereine oder 
Veranstaltungen. Mit Ihrem Abo finden sie 
alle wichtigen Informationen, die Ihren 
Alltag bewegen über das Ortsschild hinweg � 
auf www.nussbaum.de

  Mehrere Orte im Blick 
Wählen Sie Ihre Orte aus und entdecken 
Sie, was in Ihrer Region passiert.

  Digital lesen statt Papier 
Ihre Mitteilungsblätter als E-Paper � einfach 
auf Tablet, Smartphone oder Computer.

  Mehr Themen entdecken 
Veranstaltungen, regionale Berichte, 
Freizeittipps und Neuigkeiten aus ganz 
Baden-Württemberg.

  Alles auf einer Plattform 
Einmal registrieren � und alle digitalen 
Inhalte Ihres Abos nutzen.

www.rathauscalw.de
www.nussbaum.de
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STELLEN

AUTO

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

  info@auto-schwab.com

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,   
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

  0711 - 3424 7363

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.

jo
bs

uc
he

-b
w.

de

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

PTA/Apotheker (m/w/d) Enz-Apotheke OHG Bad Wildbad 15839690

Ausbildung Werkzeugmechaniker Fachrichtung 
Formenbau (m/w/d) Mack & Schneider GmbH Filderstadt 15839429

Physiotherapeuten (m/w/d) Kurgesellschaft Gaggenau 15836604

Hausmeister (m/w/d) Antriebstechnik Grob GmbH | Eugen Reimche Sinsheim 15836810

Werkzeugmacher/Mechaniker (m/w/d) Harald Zahn GmbH Wiesloch 15836625

Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) Stadtverwaltung Bönnigheim Bönnigheim 15836822

Steuerfachangestellte (m/w/d) Lehleiter + Siegmann Steuerberatungs mbH Bad Rappenau 15836566

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW 2

Social-Media 1

Social-Media 1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Angebote bitte an: Hahn + Keller · ¡ 07161/6529170

ARZT sucht EFH/DHH/REH/oder Bungalow 
bis max. 800.000 € in Urbach! 
Finanzierung gesichert!

Beamtin sucht
renovierungsbedürftige Eigentumswohnung zum Kauf im 
Raum Schorndorf Tel.  07181/2072707

Foto:  zakokor/iStock/GettyImagesPlus

www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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Eure Stimme für die schönste  
Weihnachtsgeschichte
Leserinnen und Leser aufgepasst! Wählt mit uns die schönste Weihnachtgeschichte

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Wir haben gefragt, ihr habt geantwortet: 
Aus ganz Baden-Württemberg haben uns 
weihnachtliche Geschichten erreicht. Nun 
seid ihr an der Reihe!

Witzig, bewegend, besinnlich und vor allem 
weihnachtlich: So waren die Geschichten, die 
ihr uns geschickt habt. Wir sind überwältigt 
von dem Berg an Einsendungen, den wir be- 
kommen haben - insgesamt waren es über 80, 

geschrieben von Leserinnen und Lesern von 7 
bis über 80.  Danke an euch, liebe Autorinnen 
und Autoren, dass ihr uns bereits im Vorfeld so 
schön auf die Festtage eingestimmt und eurer 
Weihnachtswichtel-Jury das eine oder andere 
Lächeln ins Gesicht gezaubert habt. Jetzt wol- 
len wir dieses Gefühl mit euch teilen!

Top 10 online lesen 
Für den nächsten Schritt brauchen wir wie- 
der eure Hilfe. Wir haben die zehn schönsten 
Geschichten ausgewählt. Die Auswahl fiel 

uns nicht leicht, daher dürft ihr nun mit ab- 
stimmen. Lest euch die Top 10 Weihnachts- 
Stories aus dem Ländle durch. Entweder um 
ebenfalls in Feiertagsstimmung zu kommen 
oder um selbst Teil der Jury zu sein.

Wählt auf NUSSBAUM.de bis zum 26. No- 
vember, 12 Uhr die Geschichte, die euch 
am besten gefällt. Ihr habt nur eine Stimme, 
also nutzt sie weise!

Mit glitzernden Grüßen, 
Eure Nussbaum-Redaktion

 Fotos: NM/KI-unterstützt

LESEN  
UND ABSTIMMEN 

Hier geht es zur Shortlist und zur 
Abstimmung.

Jetzt QR-Code scannen:

 https://go.nussbaum.de/weihnachtsgeschichten25

https://go.nussbaum.de/weihnachtsgeschichten25
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Für die Kernzeitbetreuung und den Hort an der Grundschule Weiler zum Stein suchen 
wir ab 1. Januar 2026 eine/n

Mitarbeiter/-in
mit einem Beschäftigungsumfang von 28 % (10:55 Std./Woche)

Ihre Aufgaben:
•  Während der Schulzeit: Betreuung der Kinder vor und nach dem Unterricht (Dienstag, 

Mittwoch und Freitag von 7:00 Uhr bis 8:00 Uhr sowie von 11:00 Uhr bis 13:30 Uhr). 
Es ist auch möglich, die Stelle zu teilen und nur vor oder nur nach der Schulzeit zu 
arbeiten.

•  In den Schulferien: In den Schulferien wird eine Ferienbetreuung angeboten, in der 
ebenfalls gearbeitet wird (7:00 Uhr bis 13:30 Uhr). 

Sie bringen mit:
• Freude im Umgang mit Kindern und Eltern
• Einsatzfreude, Motivation und Durchsetzungsvermögen 

Wir bieten:
•  Bezahlung nach Entgeltgruppe S 2 TVöD SuE mit allen im öffentlichen Dienst 

üblichen Leistungen
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• E-Bike-Zuschuss
• Zuschuss zum ÖPNV-Ticket
• betriebliche Zusatzkrankenversicherung, Zeitwertkonto, Corporate Benefits
• Jahressonderzahlung und Leistungsprämie
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungsangebote und Konzeptionstage
• Arbeit in einem engagierten und aufgeschlossenen Team 

Für Auskünfte steht Ihnen unsere Gesamtleitung Kindertagesstätten, Frau Pyrka, unter 
der Telefonnummer 07195/189-57, e.pyrka@leutenbach.de, und für personalrechtliche 
Fragen Frau Mühlbacher, Tel. 07195/189-17, c.muehlbacher@leutenbach.de, gerne zur 
Verfügung. 

Haben Sie Interesse? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis spätestens 28. November 2025 
elektronisch an info@leutenbach.de oder an das Bürgermeisteramt Leutenbach, Rathaus- 
platz 1, 71397 Leutenbach.  

Die Gemeinde Leutenbach mit rund 12.000 Einwohnern 
liegt im Rems-Murr-Kreis am Rande des Schwäbischen 
Waldes. Die Landeshauptstadt Stuttgart ist 28 km entfernt 
und mit der S-Bahn oder über die direkte Anbindung an die 
B 14 schnell zu erreichen. Weitere Informationen über un- 
sere Gemeinde finden Sie unter www.leutenbach.de.

Wir sind zertifizierter Premium Dienstleister im Bereich Oberflächen- 
technik. Für die Zukunft haben wir uns ehrgeizige Ziele gesetzt  
und suchen zur Verstärkung unserer Teams (m/w/d) zur

Handentgratung/leichte Produktionsmitarbeit

Persönliche Fähigkeiten:

- Deutsch in Wort und Schrift
- Teamfähigkeit 
- Qualitätsbewusstsein
- Teil-/ Vollzeit

Nutzen Sie Ihre Chance. Wir freuen uns auf Sie!

ENT-TEC GmbH 
Im Gehrn 8 - 71737 Kirchberg  
Tel.: 07144/83306-0   Tel. 07144/83306-18 
Mail: info@ent-tec.de

www.jobsuche-bw.de/

JOBREGION
REMS-MURR

Foto: SimonDannhauer/iStock/GettyImages

Gründe für den Jobwechsel
Angesichts des Fachkräftemangels ist es für viele Unter- 
nehmen wichtiger denn je, ihre Mitarbeiter im Betrieb zu 
halten. Das gelingt nicht immer. Viele Arbeitnehmer wech- 
seln aufgrund von Unzufriedenheit den Job. Laut einer 
Befragung im Rahmen der Randstad Employer Brand Re- 
search haben 2023 im ersten Halbjahr 13 Prozent der deut- 
schen Arbeitnehmer ihren Arbeitgeber gewechselt, und 
18 Prozent planten dies für das zweite Halbjahr. Hauptgrün- 
de waren Unzufriedenheit mit der Vergütung (41 Prozent), 
begrenzte Karrieremöglichkeiten im Unternehmen (23 Pro- 
zent) und Defizite in der Work-Life-Balance (31 Prozent). 
Flexibilität am Arbeitsplatz ist besonders für Frauen wich- 
tig (24 Prozent gegenüber 19 Prozent bei Männern). Der Ar- 
beitsweg beeinflusst auch die Entscheidung, da 23 Prozent 
der Befragten aufgrund zu langer Pendelzeiten nach einem 
anderen Job suchen würden. (txn/randstad/red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf 
https://jobsuchebw.net/

  

www.leutenbach.de
www.jobsuche-bw.de/
https://jobsuchebw.net/
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Smart heizen, clever sparen: Apps senken Heizkosten
Hohe Heizkosten im Winter müssen nicht sein: Smarte Thermostate und intelligente Heizpläne können die Energie- 
kosten spürbar senken. Was wirklich funktioniert und wie viel sich per App einsparen lässt.

Winter bedeutet hohe Heiz- 
kosten – doch moderne 
Smart-Home-Technik kann da- 
bei helfen, Energie und Geld 
zu sparen, ohne auf Komfort 
zu verzichten. Intelligente Hei- 
zungssteuerung per Smart- 
phone macht es möglich, die 
Wärme im Haus optimal zu 
regeln.

Thermostat & Sensoren 
Programmierbare Thermosta- 
te sind der Einstieg in die smar- 
te Heizungssteuerung. Sie er- 
setzen herkömmliche Ventile 
an den Heizkörpern und las- 
sen sich per App steuern. Die 
Geräte sind bereits für wenig 
Geld erhältlich und können je 
nach System selbst montiert 
oder vom Fachmann installiert 
werden. Das Einsparpotenzial 
liegt bei 10 bis 15 Prozent der 
Heizkosten – für durchschnitt- 
liche Haushalte bedeutet das 
spürbare Entlastung bei der 
jährlichen Heizkostenabrech- 
nung. Smarte Fensterkontakte 
erkennen, wann ein Fenster 
geö � net wird, und drosseln 
automatisch die Heizung. 

Diese kleinen Sensoren ver- 
hindern, dass beim Stoßlüften 
unnötig geheizt wird. Gerade 
in der kalten Jahreszeit, wenn 
häu � g gelüftet werden muss, 
kann sich diese Investition loh- 
nen – abhängig von den indi- 
viduellen Heizgewohnheiten.

Wärme nach Bedarf 
Der größte Vorteil smarter Sys- 
teme liegt in der zeitgesteu- 
erten Heizungsregelung. Per 
App lassen sich individuelle 
Heizpläne erstellen: Morgens 
warm, tagsüber bei Abwesen- 
heit gedrosselt, abends wieder 
behaglich. Moderne Systeme 
lernen sogar die Gewohnhei- 
ten der Bewohner und passen 
sich automatisch an.

Was kostet das? 
Die Anscha � ungskosten va- 
riieren je nach Umfang des 
Systems und Anzahl der Heiz- 
körper. Einfache Lösungen 
sind bereits für überschaubare 
Beträge erhältlich, während 
umfassende Systeme mit Zen- 
trale und erweiterten Funktio- 
nen entsprechend mehr kos-

ten. Die Investition kann sich 
durch eingesparte Heizkosten 
amortisieren – abhängig von 
Gebäudetyp, Heizungsart und 
Nutzungsverhalten.

Einsparpotenzial 
Experten rechnen mit 8 bis 
20 Prozent Heizkosteneinspa- 
rung durch smarte Steuerung. 
Das entspricht für die meisten 
Haushalte einer deutlichen 
Entlastung bei den jährlichen 
Energiekosten. Das tatsäch- 
liche Einsparpotenzial hängt 
jedoch stark von der indivi- 
duellen Heizweise ab. Ent- 
scheidend ist: Nur wer die 

Automatik wirklich nutzt und 
Heizzeiten an den tatsäch- 
lichen Bedarf anpasst, spart 
merklich.

Lohnt sich Heizungs-App? 
Smart-Home-Heizungssteue- 
rung kann Geld sparen – aber 
nur bei durchdachter Planung 
und korrekter Nutzung. Wich- 
tig ist, vorab zu prüfen, ob das 
System zur vorhandenen Hei- 
zung kompatibel ist. Wer be- 
reit ist, seine Heizgewohnhei- 
ten zu optimieren, kann ohne 
Komfortverlust sparen. (ener- 
gie -fachberater.de/Bosch 
Thermotechnik GmbH/red)

1

 Hausautomation erleichtert das Leben 
auch aufgrund der Energiekostener- 
sparnis. 7 Spartipps � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/spartipps-smart-home/

2025-47_HauEne_ThKoll-Seite-1-185x65
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www.nussbaum.de/themen/
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Die Stammtischgruppe aus Urbach unterstützt mit ihren Spenden 
seit vielen Jahren unter anderem kranke Kinder im Olgäle. Dabei 
begeistern sie stets mit kreativen Spendenaktionen, deren Erlös dem 
guten Zweck zugutekommt.

In diesem Jahr waren sie für die Bewirtung am Schausonntag in Ur- 
bach verantwortlich. Einsatzkräfte erläuterten den Besuchern mit 
Manpower und schwerem Gerät ihre tägliche Arbeit: Feuerwehr, 
DRK, Polizei, THW, DLRG und Rettungsdienst – die gesamte Blau- 
lichtfamilie war vor Ort. Und wo Familie ist, ist Hahna Cumpana nicht 
weit. Denn Zusammenhalt und Hilfsbereitschaft zeichnen diese tolle 
Gruppe aus, deren stetiger Einsatz berührt.

So unterstützt sie auch in diesem Jahr mit dem Erlös ihrer Spen- 
denaktion die Olgäle-Stiftung. Darüber hinaus wurde im Rahmen 
einer Skiausfahrt erneut Geld für kranke Kinder gesammelt. Auf ihrer 
Homepage schreibt die Olgäle-Stiftung: „Der Besuch der Hahna 
Cumpana ist wie ein Wiedersehen mit alten Freunden! ... Von Her- 
zen: Danke für so viel Treue und Engagement!“

Olgäle-Stiftung
Neben Psychosozialer Betreuung 
finanziert die Olgäle-Stiftung auch 
notwendige medizinische Geräte für 
das Olgahospital, deren Anschaf- 
fung der Kinderklinik ansonsten 
nicht möglich wäre. Die Olgäle-Stif- 
tung möchte dadurch eine noch 
schnellere, qualitätsvollere Diag- 
nostik ermöglichen, die mit weniger 
Schmerzen und Strahlenbelastung 
verbunden ist. Außerdem sollen die 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
die neuen Geräte insgesamt noch 
optimiert werden.

DRK Orstverband Urbach
Dieser stellt mit seinen gut ausgebil- 
deten, freiwilligen Helfern ein wich- 
tiges Glied in der Rettungskette. 
Die sogenannten First Responder 
(Helfer vor Ort) werden zu einem 
medizinischen Notfall mit alarmiert 
und überbrücken die therapiefreie 
Zeit bis zum Eintreffen des Not- 
arztes oder Rettungsdienstes. Sie 
führen entsprechende lebenserhal- 
tende Basismaßnahmen durch, wie 
z.B. Herz-Lungen-Wiederbelebung, 
Lagerung des Patienten, Betreuung, 
blutstillende Maßnahmen usw.

Im grünen Innenhof des Olgäles überreichte eine Delegation der Hahna Campuna bei 
bester Laune Frau Dr. Stefanie Schuster gleich zwei Spendenschecks.

Freudige Gesichter beim DRK Urbach über den Spendenscheck.

Ein Herzliches Dankeschön geht an folgende Sponsoren und Spender:
Orthopädietechnik Krüger ▪ Bäckerei Wiedmaier ▪ Härer GmbH Sanitär ▪ Bä- 
ckerei Schulze ▪ Rolf Schurer ▪ Fliesenleger Timo Scheer ▪ Holzwerkstatt Kie- 
sewalter ▪ Schindler + Rube ▪ Café M1 ▪ Zimmerei Ricker ▪ RD Klimatechnik 
D’Asczeni ▪ Optik Waidmann ▪ Brecht Obst und Gemüse ▪ Hertlein Mode ▪ 
Fliesen Fezer ▪ Getränke Mehl ▪ Bürosysteme Jeutter ▪ Busfahrer Manne ▪ 
Funtastic Stefan Kurz ▪ MePro EDV ▪ Markus Michler Trennwände ▪ Gaststätte 
Bärenhof ▪ Tila Tiefkühlkost ▪ G. Härer GmbH ▪ Di Carlo Fußbodentechnik ▪ 
Fahrschule Hofer ▪ Allianz Gölzer & Mattana ▪ Maultäsch ▪ Andreas Friedrich.

Neu bedacht wurde zudem der DRK Ortsverband Urbach. Die Spen- 
de ist für die jährliche Wartung und Prüfung der dafür notwendigen 
Gerätschaften.

Die erzielte Spendensumme aus der Skiausfahrt ist eine Gemein- 
schaftsleistung vieler Menschen, die uns wohlgesonnen sind: der 
Teilnehmer, etlicher Firmen, die uns großzügig mit Sachspenden 
unterstützen, und natürlich des Organisationsteams der Ausfahrt, 
dem es jedes Mal gelingt, die Ausfahrt zu einem einzigartigen Erleb- 
nis zu machen.

Hahna Cumpana wieder erfolgreich für den guten Zweck.

Ihr Schlemmerblock: 2x genießen – 1x zahlen

VMG mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

Ihr RABATTCODE:
NUSSBAUM26

UVP 44,90 €
versandkostenfrei 
ab 5 Exemplaren999

€

ab

Jetzt online zugreifen auf www.gutscheinbuch.de

VMG mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

ab

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.gutscheinbuch.de


BLACK WEEK
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Black Friday: Günstiger shoppen vor Weihnachten
Ein Tag, viele Rabatte: Der Black Friday ist das Highlight der Black Week. Zahlreiche Geschäfte und Online-Shops bie- 
ten attraktive Angebote – von Elektronik über trendige Mode bis hin zu Geschenkideen für Weihnachten.

Immer mehr Verbraucher nut- 
zen die Black Week gezielt, um 
Weihnachtsgeschenke früh- 
zeitig und günstiger zu kau- 
fen – oder sich selbst etwas 
zu gönnen. Sowohl online als 
auch in vielen Geschäften vor 
Ort locken Händler mit attrak- 
tiven Angeboten.

Ursprung des Black Fridays 
Der Black Friday ist vor allem 
für seine stark reduzierten 
Preise bekannt. Er � ndet im-

mer am Tag nach dem ame- 
rikanischen Erntedankfest, 
Thanksgiving, statt. In diesem 
Jahr fällt der Black Friday auf 
den 28. November. Ursprüng- 
lich aus den USA stammend, 
hat sich der Black Friday längst 
in Deutschland und vielen an- 
deren Ländern als wichtiger 
Shopping-Tag etabliert. Der 
Name steht für den Beginn der 
Weihnachtseinkaufsaison und 
markiert traditionell den Tag, 
an dem Einzelhändler aus den 

roten Zahlen (Verlust) in die 
schwarzen Zahlen (Gewinn) 
kamen. Von großen Elektro- 
nikketten über Modehäuser 
bis hin zu Online-Shops be- 
teiligen sich viele deutsche 
Händler an dem Aktionstag. 
Viele Händler bieten ihre Ak- 
tionen sowohl online als auch 
im stationären Handel an.

7 Tage sparen 
Viele Unternehmen beschrän- 
ken sich längst nicht mehr 
nur auf den Freitag selbst. Die 
Rabatte beginnen oft schon 
Tage vor dem Black Friday und 
ziehen sich über die gesamte 
„Black Week“ oder sogar den 
ganzen „Black November“ 
hinweg. Viele Händler bieten 
die ganze Woche über Rabat- 
te, sodass sich die Black Week 
als verlängerte Aktionszeit 
mit zahlreichen Schnäppchen 
etabliert hat. Große Elektro- 
nikmärkte, Modehäuser, Fahr- 
radläden und viele weitere 
Branchen machen mit: Ob 
neue Smartphones, Fernseher, 
stylische Wintermode, Fahr- 
räder und E-Bikes oder Haus- 
haltsgeräte – nahezu jeder 
Bereich des Einzelhandels be- 
teiligt sich mittlerweile an der 
Black Week. Auch Möbelhäu-

ser, Spielwarengeschäfte, Par- 
fümerien und sogar Baumärk- 
te locken mit Sonderaktionen. 

Cyber Monday 
Auch der Cyber Monday, der 
direkt auf den Black Friday 
folgt, spielt eine wichtige Rol- 
le. Viele Händler nutzen diesen 
Tag, um in eine neue Aktions- 
woche zu starten und ihre An- 
gebote noch einmal anzupas- 
sen oder zu verlängern.

Clever sparen 
Am Black Friday warten fast 
überall starke Angebote. In 
den Einkaufsstraßen kann ei- 
niges los sein – wer shoppen 
geht, sollte etwas mehr Zeit 
einplanen, kann dafür aber 
echte Schnäppchen entde- 
cken und die besondere Ein- 
kaufsatmosphäre genießen. 
Besonders auch der Einkauf 
im lokalen Handel lohnt sich: 
Viele Geschäfte bieten exklu- 
sive Aktionen und persönliche 
Beratung, die online kaum zu 
� nden sind. Wer im Vorfeld 
genau weiß, was gebraucht 
wird, kann gezielter kaufen 
und Impulskäufe vermeiden. 
Auch ein vorher festgelegtes 
Budget schützt vor zu hohen 
Ausgaben. (ots/ red)

1

 Viele weitere Tipps und Inspiration 
rund um das Thema Shopping � nden 
Sie unter diesem QR-Code oder auch 
hier:

https://go.nussbaum.de/shoppingtour/

2025-47_BlaWk_ThKoll-Seite-1-90x140
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24.11. - 01.12.2025 
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Abhol- und Lieferservice

WINTERZEIT 
ist 

Tel. 07171 61565 
Goethestr. 89 · Schwäbisch Gmünd

SERVICEZEIT 
Gegen Vorlage dieser Anzeige, 

20 %  AUF ALLE INSPEKTIONEN
inkl. Premiumwäsche

bis zum 6. Dezember 2025:

Bastelbedarf, Spielwaren, 
Baby- & Kleinkindmode

Internet: www.lauber-spielwaren.de 
Poststr. 14, 73547 Lorch 

Tel. 07172 7409

Lauber

 Ladenöffnungszeiten

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag

                    
           

Mittwoch und Samstag 

                    

           

                          

                                 
 9.00 - 12.30 Uhr 

und 14.00 - 18.00 Uhr

 

                        

                          

                                 

 

9.00 - 12.30 Uhr

                        

lauber-selbstgemacht-bastelbedarf- 

und-spielwaren-in-Lorch

selbstgemacht_lauber

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/shoppingtour/
www.lauber-spielwaren.de
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ErlebnisCard Region Stuttgart – 365 Tage voller Erlebnisse
Entdecke Kultur, Natur und Freizeitangebote in der Region

ANZEIGE

Museen, Schlösser, Thermen 
oder Stadtführungen – die Re- 
gion Stuttgart bietet viele Mög- 
lichkeiten. Mit der ErlebnisCard 
lassen sich über 70 Angebote 
aus Kultur, Natur und Freizeit 
unkompliziert entdecken. 

Ob für einen spontanen Ausflug, 
einen entspannten Nachmittag 
oder ein ganzes Wochenende: 
Mit der ErlebnisCard wird die 
Vielfalt der Region Stuttgart 
mühelos erlebbar. Sie bietet 365 
Tage freien Eintritt oder attrakti- 
ve Vergünstigungen bei über 70 
Leistungspartnern – und damit 
Zugang zu einer großen Band- 
breite an Erlebnissen. 

Dazu zählen kulturelle High- 
lights, wie Museen und Aus- 
stellungen, etwa das Landes- 
museum Württemberg oder das 
Mercedes-Benz-Museum. Auch 
sportliche und entspannende 

Angebote sind dabei, wie das 
F3-Wohlfühlbad in Fellbach 
oder das Eisstadion Polarion 
in Bad Liebenzell. Wer Lust auf 
Ausflüge hat, kann den SWR 
Fernsehturm entdecken oder 
spannende Stadtführungen 
mitmachen. So gibt es bei je- 
dem Wetter und zu jeder Jah- 
reszeit passende Erlebnisse. Die 
Karte öffnet neue Perspektiven: 
Orte, die man vielleicht schon 
lange kennt, lassen sich neu ent- 
decken – und bisher Unbekann- 
tes liegt oft nur wenige Schritte 
entfernt. Die ErlebnisCard ist 
somit perfekt, um Urlaubsmo- 
mente direkt vor der Haustür zu 
erleben. 

ErlebnisCard sichern – digital 
oder klassisch 

Die ErlebnisCard ist als digitale 
Karte (78 €) oder klassisch als 
Hardticket (88 €) erhältlich. Sie 

kann online sowie in verschie- 
denen Verkaufsstellen in der 
Region, wie beispielsweise den 
Tourist-Informationen in Stutt- 
gart, Esslingen oder Göppingen 
erworben werden. 

Im persönlichen ErlebnisCard- 
Kundenkonto lässt sich jeder- 
zeit online einsehen, welche 
Angebote schon eingelöst oder 
noch offen sind. Zusätzlich gibt 

es bei Registrierung ein kosten- 
loses VVS-Tagesticket.

Und so funktioniert es:
1.  Karte kaufen – online oder  

vor Ort.

2.  Registrierung im Kundenkon- 
to für Extras und Übersicht

3. Karte beim Partner vorzeigen

4. 365 Tage Erlebnisse genießen 

365 TAGE VOLLER ERLEBNISSE – 
MIT NUR EINER KARTE
ENTDECKE KULTUR, NATUR UND FREIZEITANGEBOTE 
IN DEINER REGION

HIER ERHÄLTLICH!

Ob faszinierende Museen, aktive Abenteuer oder 
erholsame Auszeiten – genieße mit der Erlebnis- 
Card viele tolle Vorteile bei über 70 Partnern. 

Mehr Informationen unter 
erlebniscard-stuttgart.de

ANZ_ErlebnisCard 365_Nussbaum 185 x 135_221025.indd   1ANZ_ErlebnisCard 365_Nussbaum 185 x 135_221025.indd   1 22.10.25   12:4822.10.25   12:48
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Glühwein, Kerzen, Tannenduft …  
die schönsten Weihnachtsmärkte im Ländle
Weihnachtsmärkte setzen einen Glanzpunkt 
in der dunklen und kalten Jahreszeit und be- 
reichern unsere Kultur und die Tradition. Wir 
haben die Schönsten in Baden-Württemberg 
gesammelt und dabei auch einige Geheimtipps 
aufgetan. 
Ab dem 20. November ist es wieder so weit. 
Durch die Altstädte und Stadtzentren landauf, 
landab weht der Duft von Weihnachtsgewürzen, 
Glühwein und Bratwurst; Lichter malen eine zau- 
berhafte Stimmung auf die Fassaden und ver- 
künden: Die Weihnachtszeit ist angebrochen.

Gehört dazu 
Es sind frisch geröstete Mandeln und Kastanien, 
der wohlschmeckende Becher Punsch oder 
Glühwein, es sind die vielen hübsch dekorierten 
und reich bestückten Stände der Händler und es 
ist sicher auch eine gute Möglichkeit, sich noch 
auf die bevorstehenden Festtage einzustimmen: 
Der Weihnachtsmarktbummel gehört für viele 
einfach zu Weihnachten dazu. 
Einige Weihnachtmärkte haben bis kurz vor den 
Festtagen geöffnet, manche locken mit ihren 
Buden sogar bis hinein ins neue Jahr zu einem 

Besuch. So verschieden wie die Städte und Ge- 
meinden im Ländle, in denen die Weihnachts- 
und Neujahrsmärkte stattfinden, so unterschied- 
lich sind auch das Ambiente und die Angebote 
der jeweiligen Märkte.

Freiburg macht den Anfang 
Besonders früh los geht es dieses Jahr in Frei- 
burg: In der Breisgaumetropole kann man dieses 
Jahr die berühmte „Lange Rote“ auf dem Müns- 
terplatz schon ab dem 20. November genießen 
und sich danach die Hände an einer Tasse Glüh- 
wein wärmen. Auch Offenburg und Rastatt sind 
früh dran und haben ebenfalls ab dem 20. No- 
vember die Weihnachtspforten geöffnet.

Heidelberg und Mannheim 

Im Rhein-Neckar-Raum kann man dann ab dem 
24. November auf Weihnachtsmarkt-Bummel 
gehen: Dann starten sowohl der traditionsreiche 
Heidelberger als auch der Mannheimer Weih- 
nachtsmarkt rund um den Wasserturm. 
Der Käthchen-Weihnachtsmarkt folgt kurz da- 
nach mit vielen weiteren. Die berühmte Figur 
von Heinrich von Kleist steht Pate für den Weih-

nachtsmarkt in der zauberhaften Heilbronner 
Altstadt rund um Kilianskirche und Rathaus im 
Herzen der Stadt. Er öffnet dieses Jahr am 25. 
November seine Pforten. 

Von klein bis groß 
Und so geht es weiter: Spätestens zum 1. Advent, 
dem 30. November haben dann alle großen 
Weihnachtsmärkte im Land die Pforten geöffnet. 
Spektakuläre, wie der vielleicht höchstgelegene 
Weihnachtsmarkt im Ländle, der Winterzauber 
auf Burg Hohenzollern, oder der Weihnachts- 
markt in der Ravennaschlucht im Hochschwarz- 
wald unter dem illuminierten Höllentalbahn-Via- 
dukt inmitten von Schwarzwaldtannen. 
Oder kleine, liebevoll inszenierte Adventsmärk- 
te in stimmungsvoller Kulisse, zum Beispiel im 
Maulbronner Klosterhof zum 2. Advent, der Ad- 
ventsmarkt im Bruchsaler Schlosshof unter der 
erleuchteten Schlossfassade oder der Durlacher 
Mittelalter-Weihnachtsmarkt. Ein Besuch lohnt 
sich … (jr/uw/red)

In Heidelberg kann man zur Adventszeit  
auch sein (Lebkuchen)Herz verlieren ...  

Foto: Tobias Schwerdt/Heidelberg Marketing

Foto: FWTM/Bender

FREIZEIT

 

Eine Übersicht 
über die schönsten 
Weihnachtsmärk- 
te im Ländle mit 
vielen Infos zu Öff- 
nungszeiten und 
Angebot liefert un- 
sere Weihnachtsmarkt-Seite unter die- 
sem QR-Code oder unter diesem Link: 

https://go.nussbaum.de/weihnachtsmaerkte25

Helle Lichter: Der Freiburger Weihnachtsmarkt  
zählt zu den schönsten im Südwesten. 

https://go.nussbaum.de/weihnachtsmaerkte25
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Lebensqualität im Alter. 
24-Stunden-Pflege 
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes 
Pflegepersonal für die Betreuung 
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

PflegePiloten GmbH 
Werkstraße 24 · 71384 Weinstadt 
Tel.: 07151 –165 88 40 
www.pflegepiloten.de

Wir beraten 
Sie kostenfrei:

07151 –
165 88 40

Sanierung
Holz Dach Wand · Bad Blech Heizung

(0 71 81) 8 85 55 43

(0 71 81) 8 15 44 

komplett!

Wasenmühle 14 · Urbach · zimmerei-ricker.de

Mühlstraße 18
Urbach
haerer-urbach.com

Das Handwerker-
Team aus Urbach

ist bereit für
Ihr Projekt.

• Tiefgarage & Außenstellplätze
• Private Gärten im EG
• Terrassen/Loggien/ 

Dachterrassen
• Schlüsselfertig ab 252.000 €

Ein Zuhause für jede Lebensphase
3 Mehrfamilienhäuser mit 29 Eigentumswohnungen in Urbach

Ihre Ansprechpartnerin: 
Alina Schönborn | schoenborn@wohnwerke-bau.de | 07151 9735-12

Wohnwerke GmbH ❘ Stuttgarter Straße 23 ❘ 73630 Remshalden

55 % bereits 
vermarktet!

• ca. 48 m² - ca. 134 m² Wfl. 
• 2 - 4 Zimmer
• Aufzug
• Wärmepumpe, PV-Anlage
• Barrierefreie Wohnungen

FRISEURSALON – DAMEN & HERREN 
PROFESSIONELLE HAARPFLEGE FÜR DIE GANZE FAMILIE!

MODERNE SCHNITTE, FARBEN, STYLING & BARTPFLEGE – ALLES IN HÖCHSTER QUALITÄT
UND IN EINER ANGENEHMEN ATMOSPHÄRE.

MÜHLSTR. 22/1  73660 URBACH

KC

F R I S E U R S A L O N

+49 0155 650 196 83

07181 473 06 99

CKCKCCKKKKCCKKKCCK

Schorndorf

JETZT 
COUPON 
ONLINE 
EINLÖSEN!

OSCAR�S Bar Café 
Lounge Schorndorf

Schorndorf

JETZT 
COUPON 
ONLINE 
EINLÖSEN!

Coffreez Frozen 
Coffeebar

www.pflegepiloten.de
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